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2 Cents 32. Jahrgang. — Nr. 111. 


2 Cents Chicago, Montag, den 10. Mai 1920. — B5 Uhr Ansgabe. 

Eiſenbahnerſireir. 

In Pittsburg gehen 1500 Werkſtätten— 
arbeiter an den Streit. 

















den Waffenſtillſtand dem Feinde 
mitzuteilen, daß wir mit dem Frie— 
densangebot bezweckten, eine allge— 
meine Vereinigung der Länder unter 
beſtimmten Abkommen zu ſchaffen, 


den Beſtimmungen der Verfaſſung 
wählbar ſind, noch nidyt bewilligt | < 


Rorbereit ngen für — Hilla wird brav, J mpagnefrage | Wer wird ficgen? 














| Zur 30 


Millerand und Lloyd George Fon- Sofortige Beſchlußfaſſung 





Pittsburg, 10. Mai. An die 1500 der Räuberhauptmann hat angeb- Wird vom Präſ. Wilſon der Frie— Thompſon und Lowden meſſen ihre ſi 


Als Fran verkleidet. 





ER 
hin· Polizei glaubt gefährlichen Einbre- 


chtlich der Auszahlung eines libe— 
ralen „Bonus“ an Soldaten, Ma— cher gefangen zu haben. 


Werkſtättenarbeiter derPittsburg und 
ake Eriebahn in den Wertitätten in | 
|MeStees Rodz ftellien fich heute nicht | 
‚zur Arbeit ein, da fie in einer geitern | Cbregon Serr in Stadt Merito, 
abend ftattgehabten 
jammlung befchlofjen hatten, mit den 
Fraglich ob Deutſchland in Spa vertre- ausſtändigen Weichenſtellern gemein- 

ten ſein wird, falls die Okkupations- ſame Sache zu machen. 

truppen aus Frautfurt und Darmſtadt Streikführer verſichern, wird wäh— 


densvertrag von Verſailles gemacht. durch welche gegenſeitige Gewähr für 
politiſche Unabhängigkeit und der 

Unverletzlichkeit des Gebiets in glei— 

In Depeſche an die Demotraten cher Weiſe für die großen und kleinen 
Länder geſichert würde, und der Völs 
zur Erfüllung dieſer 
Zwecke dem Friedensvertrag einver— 


ferieren Ende der Woche. lich ſeine Waffen geſtreckt. Kräfte mit einander. 
trofen und Marinejoldaten, die im 
Weltkriege kämpften. 


I 
Deutid Rä —— mr z 
land verlangt Räumung Erniedrigung der Steuern chr- | 


2 : Auf dem Staatistonvent. 
Franffurts, 





geheimen Ver— ‚licher Steuerzahler, ıumd zwar mie, 
tels zwangsweiſer Hinterlegung ei— 
Ines richtigen und ehrlichen Berichts | 
!jtber beitenerbares Eigentum, 


finanziellen 





Ausihuk für Beichlüffe offenbar vom 
Gouverneur Fontrolliert, fodaß An: 
nahme von Thompfons Platform ge— 


Ron der demofratiifhen Partei wird 
rückhaltloſe Gutheißung des Friedens: 
yertrags gefordert. — Staat3jefretür 
Kolby angeblih vom Präfidenten zum 


Garranza angeblid in der Nähe von 
Vera Cruz im Verſteck. — Gr hat vor 
ſeiner Flucht aus der Hauptſtadt an- 
geblich politiſche Gefangene abſchlach— 





Die Hauptzwecke, die uns zum 
ingreifen in den Krieg veranlaßten, 





| Nah längerer Jagd gepadt. 





| Banditen handen und Fnebelten Zigar- 
renverfäufer, worauf fie dem Geld=- 
ſchrank 3270 entnahmen. — Aus Apy: 
theke 40 Kiſten Whisky geraubt. 





Nichtbeſteue— 


Kriegsbürden 
rung aller Einkommen unter 85000 
und Beſteuerung ſämtlicher über— 


Irend des Tages verfucht werben, bie 
Wertjtättenarbeiter in anderen Wert: 
hätten der Bahn zum Nusftand zu 


sicht zurüdgesogen werden. rerbden zu Schanden, wenn ber Tsrie- 


bensvertrag nicht ratifiziert und ener= 
gifch durchgeführt wird. Wir können 


demofr. Bannerträger außerjehen, 








Juarez, Merito, 10. Mai. Springfield, 10. Mai. 





Ein als Frauenzimmer verfleide 


Buriz, 10. Mat. Premierminifter | bringen. 
Millerand und Finanzminifter Frans | 
018-Marfal werden am Freitag nad)! 


Wafhington, 10. Mai. Der Kampf es nicht mit unferer Ehre vereinigen, 


" Mit Problemen, die für die fom=- 
um die Kontrolle in der demofrati- ihn ſo abzuſchwächen oder zuzuſtutzen, 


Präfidentichaftsfampagne 


hier eingetroffenen Nachrichten hat 
'yrancisco Villa feine Laufbahn als 





Erbfchaften über $1,000,000. 


Diktatur des Proletariats 


kurzer Hatz, in deren Verlauf eine 


Beobachtung der höchſten Lei- Anzahl von Schüſſen fielen, von 
Staate von höchſter Bedeutung ſind, ſtungsfähigkeit hinſichtlich Flotten- Geheimpoliziſten der Town Hall— 


wie es die republikaniſchen Führer 
im Senat vorgeſchlagen haben. 
Wenn wir dieFührerſchaft ausüben 
wollen, wie ſie die Gründer der Re— 
publik für die Zukuft im Sinne hat— 
ten und deren Schaffung ſie von 
ihren Nachkommen zuverſichtlich er— 
warteten, müſſen wir dieſer Aufgabe 
mit Mut und unwandelbarer Ent— 


Vefürworten Illinoiſer Delegaten in Räuberhauptmann, die eine ununter- ſchen Partei iſt nunmehr im vollen 
der ſosialiſtiſchen Nationalkonvention. brochene Gefahr ſür die Beziehungen Gange, nachdem Präſident Wilſon 
zwiſchen den Vereinigten Staaten jetzt feſt entſchloſſen iſt, die Ent— 
und Mexiko bildete und auch alle ſcheidung über die Frage der Ratifi— 
ein ftabireg Regiment in zierung des yriebenspertrags ohne 
bedrohte, zum \jebiwede Vorbehalte dem Volt zu 
Abſchluß gebracht. Fr hat angeblich | Überlaffen. 

die Waffen geftredt und feine bemaff- | 
neten Mannfchaften dem General |litifchen Kreifen eine Depejche aus: 
Jgnacio Enrique, dem Führer der |gelegt, die Präfident Wilfon an die fchlojfenheit gerecht werben. 
Revolutionären im Gebiet von Chi: | Demotrattiche i 


a und bie politiihen Kampagnen im 
y ri iv UVLKAKI!, Ä v 


inifier David Lloyd George 
uſammenzutreffen geventen. 
cgentlich dieſer Beſprechung dürften |“ 
Finanzfragen zur Erörterung gelan- [nen Arbeiterrat in der Regierung 
gen umd es dürfte auch ein Mökom- erFlärend, Fiindigten heute die Ver- 
mein für eiiie Grundlage der Unters |treter von „illimois in der Natio- 

" die nalfonvention der Sozialifien an, 
it ben Veriretern Deutichlands in | Ne beabſichtigten darauf hinzuarbei— 
tet, dal die YMatforın des Nahres 
920 eine wirflidy radifale tt und 


befehäftigen fich die beiden Staatz- bereitichaft ziweds Verteidigung ım- 
fonvente, die zurzeit hier tagen. Nicht | Tere8 Landes gegen alle 
nur-die Delegaten zu den Konventen, 
jondern faft fämtlihe Parteiführer 
aus allen Teilen des Staated, vor= 
ausfihtlide Kandidaten für Bun- 
des», Staats: u. Conntyämter, find 
bier verfammelt und erörtern 
geitern in formellen und informellen 


New Morf, 10, Meat. 


w auslän- 
ie Diktatur des Proletariats und 


diſchen Feinde. 

Befürwortung von Geſetzen, die 
Profithaſcherei verhüten und damit 
die Lebensmittelkoſten erniedrigen. 


Prinzipienerklärung ſoll 
laut Beſchluß in der geſtrigen Kon— 





Mexiko zu ſchaffen, 


Sp wurde mwenigftens hier in po=| 


pa aepflooei werben follen. 


Drganifation die Vereinigten 





Mache auf der hintiren Veranda des 
Gebäudes Nr. 3936 Pine Grove Ave. 
verhaftet. In ihm glaubt die Bolizei 
den Anführer einer Einbrecherbande 
gefaßt zu haben, melde in lekter 
Zeit die Nordfeite unficher machte; eö 
Iheint auch’ nicht ausgefchloffen zu 
fein, daß er ein Spießgefelle von 
Sames %. Harrigan war, der be= 


Iferenz dem Ausjhuffe fir Refo- |tanntlich geitern vor zwei Wochen 
|Iutionen überwiefen werden, der Ina einem Revolverbuell mit einer 


ge: ‚ Staaten würden ftet3 bei der Vertei- | Konferenzen die Frage, tva3 für einen 
digung der Freiheit bie Yührerrolle Verlauf die Sonvente, 
mwürben ihrer mittag 12 Uhr 


‚\huahua, überantwortet. Diefe Nach- Multonomah Counth, Oregon, 
richt wurde ſeitens der Führer der ſandt hat und die geſtern abend im 


mit fichtlicher Genug= | Weißen 


en wahren Zozialisımıs repraien 


d ich aus je einem Vertreter eines je: | 
Wie von maß: | 


Anzahl von Poliziften in der Näte 





den der fünfundzwanzig Kongreß- der Townhall -Wache erſchoſſen 
Wenn die | wurde. 


Noms Enadabl an der 
Zpiße erilärten die Werireter bon 
PBarteiplatform, 
ie geitern gelegentlih der Maiien- | 
verſammlung im Madiſon Square! 
Garden ſkizziert worden, 


den Demokra— 
ten ſteht die „naſſe“ Frage im Vor— 
dergrunde des Intereſſes, bei den 
Republikanern 
Thompſons Platform. 
germeiſter verlangt bekanntlich, daß 
dieſe heute angenommen werde, da— 
mit ſie als die Grundſatzerklärung 
der Republikaner des Staates Illi⸗ 
Nationalkonvent 
hreitet iverbe. 


er Seite verfichert wird, hängt men follten. 
vie Beteiligung DeutichlandE an ber 
tür den 25. Mai anberaumten Kons 
fereinz mit den Alliierten in Spa ba= 
von ab, ob vorher die franzöfifchen 
Iruppen aus Frankfurt und aus 
zurüdgezoaen 
ind. Wenn tiefes nicht der Zall ilt, |. 
dürfte Deutfchland fich weder an der der Konvention, die unter dem Vor— 
Konferenz in Spa noch an den Un- ſitz von Irvin St. John Tucker, ei— 
terbanblungen beteiligen, die inVBälde nem der Illinoiſer Delegaten ſtatt— 
mit Bezug auf die Hamdel3beziehuns |Tand, wurde ein Sinferausichuß er 


Nachfolge unmwürdig fein, wenn mir 
Der Präfident verlangt in diefer | diefe ehren, von ihnen niedergelegten 
demofratifche Partei | Ziele nicht erfüllen würden. 
Der wahre Amerilanigmus, 
einzig wirkliche Amerifanismus ift 
derjenige, der Amerika an bie Spite 
: der freien Völfer jtellt und die hehren 
Entjdiebenheit zu Guniten der Un Merfprehungen erfüllt, die wir ber 
des Friedensvertrags 
Verſailles erklären ſollte. 


tuung und Freude aufgenommen. 

wie Die Nachricht, Villa habe die Waf— 
fen geſtreckt und ſeine Anhänger den 
Revolutionären zugeführt, 

vom General J. G. Escobar, 
Befehlshaber von Juarez, 
Ferner hat Villa auch, wie 
der General hinzufügte, die Mexika— 
niſche Zentralbahn benachrichtigt, ſie 
brauche künftighin 
'etforten mehr für ihre Züge. 


diſtrikte zuſammenſetzt. 
Thompſon Leute 
ichuß in der Mehrzahl ſind, 
man annimmt, dann wird die Re— 
ſolution unterbreitet, und es wird 
ſo lange diskutiert werden, bis man 


Illinois die dieſem Aus— 
0 „zur rüdhaltlofen Bor: 
fampferin für die Ehre des Landes“ 
machen, was feiner Anficht nach be= 
deutet, daß die Partei fich mit aller 





Gelegentlich; der heutigen Sisung 

Lowdens Wortführer. 
Ihren Kampfplan hatten die bei— 
Hiervon aber wollen | vr@@mnrieien bereits heute 
Gouverneur Zowden und feine Ans 


beit unferem Eintritt 
| Krieg gaben, der nicht für den Vor— 


feine Truppen =. = : 
Seitens der Bryan'ſchen Gruppe, teil eines einzelnen Landes oder einer 


Der Kerl, melder angibt, Bruge 
artling zu heißen und erft kürzlich 
aus San Francisco nad) Chicago 
gefommen zu fein, wurde bon dem 
Privatwächter Fred Wendt dabei be- 
obadhtet, wie er fich in der Nachbar- 
I\Tchaft von Sheridan Road und Pine ' 
| Grove Ave. in verbächtiger Weife 


was 18 


morgen | herumbdrüdie. Wendt behielt ihn im 


vor Beginn des Konventes ausge | Kuge und ging ihm nad, al er bie 


‚deren Wunjch dahin gebt, ven Fries ı Cändergruppe, fondern für die Er— 


re |densvertrag aus der Kampagne ber: | föfung aller Völter geführt wurde, 


Inammt, der am Freitag und S | = : 2 
dent Garranza befindet fich auf der 


gen geplant Find | it, der. hänger nichits wiſſen. Sie machen | legt. 
Amerikaner kauſen dentiche Gteftrizi; tag in Wafhington mit Generalan- 


if der Vorhalle des Mietögebäubes Nr. 


geltend, daß die Platform überhaupt | Mortführer fir Gouverneur Lom- | 392% Frontier Ave. betrat. Die an 
den, und außer ihm Sprechen Sena⸗ gebliche Dame tat ſehr entrüſtet, als 
to: Orville F. Berry von Carthage, | Det Wächter fie fragte, maß fie bort 


auszuhalten, wurde eine unverzüg- | 
liche Antwort auf dieje Erklärung ! 
des Präfidenten erivartet. 

Die Depelche an die Demokraten 
in Dregon ilt, wie es bier heißt, nur 
der eine Schritt in dem Plan Wil⸗ nicht auf das Niveau ſinken, daß es 


Auf dieſe Weiſe werden wir das 
geheiligte Blut ſühnen, das vergoſſen 
worden, und werden Amerika zu der 
Macht geſtalten, welche es im Rat der 
Menſchheit ſein ſollte. Amerika darf 


Flucht und die Hauptiſtadt Mexiko iſt 


walt Palmer konferieren und ver-Al 
in den Händen des Generals Obre— 


ſuchen ſoll, eine Amneſtie für die 
politiſchen Gefangenen zu erwirken. 
dieſes Ausſchuſſes 


nicht von amerikaniſchem Geiſte be— 
ſeelt iſt und ſuchen ihre Annahme 
deshalb mit allen Kräften zu verhin- der ehemalige Staatsſekretär E. J 
| Doyle von Springfield und Senator | 
Sohn Dailey von Peoria für des 


Berlin, 10. Mai. 
Identität des amerifanifchen Konjor= | 
tms, das Altien der Deutfchen All- 
gemeinen Glektrizitätsmwerle im Wert 


Bezüglich der 

Wie aus den glaubmwürdigiten Be: 
richten erhellt, vürfte Garranza fi 
in ber Gegend von Vera Cruz vers 





Tie Mitglieder 
find Seymour Stedimant, 


sird dem heutigen 


zu ſuchen habe, und wandte fich plöß- 
„lich zur Flucht. Dabei raffte fie ihre 
IRöde auf und Wendt fah zu feinem 


Gouverneurs Sade. Mayor Thomp= | ya kaunen, er a ZZ 
ton fteht als MWortführer an der ann vor ſich hatte. Cr nahm bie 


Konvent zur Annanme unterbreitet 
Dieſes Zugeſtändnis muß— 
ten Loioden und feine Anhänger bes | Spite feiner eigenen Faktion. 
reits geſtern in einer Konferenz ma— 
chen, zu der ſie mit Thompſon und 


von 25,000,000 Mark gekauft hat, 
ſt vom Präſidenten Rathenau nichts 
bekanntgegeben worden, aber man 
nimmt allgemein an, daß die Aktien 


ſteckt halten, wennſchon einer ſoweit 
unbeſtätigten Depeſche zufolge er in 
Esperanza vom General Sanchez 
dingfeſt gemacht worden ſein ſoll. 








fons, der darauf abzielt, die demo: | yuiter nicht3 als eines der Länder 
tratiihe Partei zu veranlaffen, den! wird, die nach felbftfüchtigen Vortei— 
Sriedensvertrag als die Hauptlame | jen ſireben. 

pagnefrage anzunehmen und die No— 
„Wilſon Mannes“ 


George E. Roewer jr. Boſton; Otto 
Branſtetter, Chicago und Freda Ho— 
gan, Oklahoma City. Am Freitag 


——— Ein Komite v i itglied 
wird der Ausſchuß dem Generalan— on ——— 


Pr : Die demofratijche Partei fieht Ti) 
mination eines 


Verfolgung des Ausreißerd auf und 
feuerte, als der Kerl auf wiederholten 
Anruf nicht ſtehen blieb, aus ſeinem 


das in der geſtrigen Konferenz ——— mehrere Schüffe ab, die von 


von der American General Electric 
getauft wurden, 


D6’8 wahr ijt? 


Vor feiner Flucht aus der Haupt-= 
ftabt nahm ber Präfident noch blu= 
tige Rache durch eine Maffenhinrid- 
tung politifcher Gefangener, die ji 
im Santiago Gefängnis befanden. 
Unter denen, die durch den Befehl3- 


einer gewaltigen Gelegenheit gegen- 
der fie fi gemahlen zeigen 
muß. Die Ehre des Landes ruht in 
ihren Händen. 

Moodrom Wilfon.” 


walt Palmer eine Denfihrift über- 
reihen und am Samstag wird Se- 
|fretär Tumulty erfucht werden, eine 

Paris, 10. Mai. Laut Zeitungs: | Nbfchrift diefer Denkichriftt dem 
depeichen au Marfhau flogen fie- | Rräfidenten Wilſon einzuhändigen. 


feinen Faltiondgenoffen in der Woh- 
nung be3 Gouverneurs zufammenges 
Das mar ber erite 
Sieg, den Ihompfon in Springfield 
errang. Wie die Sachlage fich mweiter- 


zum Präſidentſchaftskandidaten ges 
legentlich der Konvention in San 
Francisco durchzuſetzen. 

Vor etlichen Wochen war das Ge— 
der Präſident 


beiden Parteien ernannt wurde, ſorgt 
dafür, daß die Geſchäfte auf dem 
ordnungsgemäßen 
Es beſteht aus 


treten waren. 
Verlauf nehmen. 


dem Fliehenden prompt erwidert 
wurden. In dieſem Augenblick kamen 
zufällig die Detektiveſergeanten M 
Farland und Schinecker ver 


Fred Lundin und Korporationsan⸗ Tohn Hallwache des Weges. Der 


aeftalten wird, werden die nädhiten 
An Kampfezluft 
Tcheint e3 auf beiden Seiten nicht zu 


ben beutfche Zeppeline über Warfchau | Nuerden foll der Nusihuß auch 
Man nimmt an, daß in biefen 
Flugzeugen Militärinitrutteure aus 


Senator Lodge, ber Führer ber 
Republifaner im Senat, gab, nad) 


dem er die Botichaft des Präfidenten 


würde perfönlich in ben Wahltampf | 
und dieſe Depeſche an 
die Demokraten in Oregon ſcheint 


walt Samuel Ettelſon als Vertre— 
ter Thompſons, und 
Daily und Sprecher 


haber der Carranza-Truppen, Gene— 
ral Murguia, hingerichtet wurden, 
befanden ſich, wie es heißt, fünfzehn 


Kriegsſekretär Stunden lehren. 


& cv 
— * Senator John 
im Intereſie von Leuten vor— —* 





Flüchtling wurde dann auf der Ve— 
randa des Gebäudes Nr. 3936 Pine 


Shanahan als | Grove Ave. umzingelt und mußte fü 


Deutichland nad Ruhland befördert |fiellig werben, die zur Zeit noch in Tem aufgeitellten 


MWilfon an die Demokraten in Dre: 
:Sefängniffen jiben, wei fie Gemif- 


'gon zu Geficht befommen, eine kurze | gramm gemäß ift die 
| Erklärung ab, in welcher er bemerkte, Ausſchuß für Beſchlüſſe zu über⸗ 
ler freue ſich darüber, daß der Präſi- weiſen, von deſſem Vorgehen dann 
eingenommen das Weitere abhängen dürfte. | 

sn diefem Komite haben, wie fich| Geichäftsordnung: Erwählung der | 
ergab, die Anhänger Xomdens die|adyt beigeordneten Delegaten 
Demnad hat es aljo!Nationalfonvent: 


N } 
Bro | Mortreter d 


| diefes Gerücht zu beftätigen, ; 
Platform dent | 


Man glaubt bier ınit Beftimmt- 
‚beit, daß der ‘Präfident den Vertrag 
dem Senat zuienden 
|wird, nachdem er nunmehr in feiner 


| es Gouverneurs. 

General Garza, der den Oberbe— 
fehl über die Regierungstruppen im 
Gebiet von Nuevo Laredo führte, hat 
ſich auf amerikaniſches Gebiet ge— 
‚flüchtet und befindet ſich im mexika-Depeſche die Frage der Gutheißung 
direkt den Wählern unterbreitet hat. 


Berlin wird Sitz eines 
Bapit Bnebili | 
wird, wie es heit, zugleich mit ber 
Schaffung einer päpftlihen Nun: 
tiatur in Berlin, die Hauptitadt des 


nicht Wieder u == — der Prinzipienerllärung 
dieſe Stellung ſtehen die folgenden Punkte auf der | 


Es floß Blut. 





Lodge fort, „wird die geſamte Oppo— 


—— Kasıte. feiteng der republifauifchen 


PBrügelei artete in Scieherei aus, bei 


|der Uebermacht ergeben. Er fol an 
ı geblich bereit3 eine Anzahl von Ein 
brüchen eingeſtanden, auch zugegeben 
haben, ſchon mit dem Gefängnis Be— 
tanntſchaft gemacht zu haben. Eine 
gründliche polizeiliche Unterſuchung 
sumt | ift im Gange, 


Bee ; i Ernennung bon 
den Anschein, ald ab diefer in dem|Standidaten für den Verwaltungs: | Gebunden und gefnebelt. 


Larebo, Ter., 10. Mai. In Nuevo! Der Präfident fandte die Depefche 
nah turzem |antwortlich einer Depeiche von ©. €. 
dem Vorfiter des demo- 


Partei im Senat und feitend derer, 
die fich diefer Oppofition angefchlof- 
fe. haben, vollauf gerechtfertigt.“ 


deutſchen Reichs auch zum Sitz eines yerder drei Berionen verwunbet wurden | 
Erzbifchofs machen, und ald Grz-| | 


Laredo, das geitern 
bifhof ift für Berlin Dr. Haag aud| 


Kampf von ben merilanifden Revo: | Hamater, Ringen fchliegli den Sieg davon- | rat 


tragen wird. 


Als die Polizei geftern abend nad) | 


der Umiverfitat Sllinois und | 
dem Span-Reftauran:, Nr. 1547 Oft 


Sn dem Smeiglaben ber Uniiet 


Ernennung vonsandidaten für das | Cigar Co,, Nr. 621 Crawford Abe, 
als! Amt des Appellhotichreibers des |murde heute morgen der dort bedien- 


einer der Abgeordneten der 


r lutionären beſetzt wurde, herrſchte kratiſchen Countykomites von Mult- 
Nationalverſammlung, 


* ite⸗ En 
yeute Ruhe und Ordnung. Das Ge: |nomah, der anfrug, ob e& von Bedeu⸗ C 
ichäftsleben war wie üblih im DBe= tung jet, daß Delegaten zur Konven: | 


163. Straße, gerufen wurde, fand fie 
|dort drei junge Burfchen vor, 
verwundet waren. 


olby angeblich der Präſidentſchaftskan— 
didat des Präſidenten? 


Waſhington, 10. Mai. 


Dem Bürgermeiſter wurde, 
er die Halle betrat, 
Minuten währende Ovaätion darge— 


ekne mehrere 3. und 4. Diſtrikts. 


ſtete Verkäufer Dwahy von zwei 


Im Verlaufe der geſtrigen Kon- mit Revolvern bewaffneten Banditen 
’ ziwifchen der Towden- und beſucht. Die ſauberen Gefellen zwan- 
Sollte die Prinzipienerklärung | Ipompion-Faktioı waren die fol. gen Dden Verkäufer zunächſt, ihnen 


tried, ausgenommen, daß die Wirt: tion gefandt würden, bie zu Guniten , 
ichaften bt8 auf Weiteres auf Wei- der Ratifizierung des Friedensver- von 
fung der revolutionären Regierung, |trags find. 


ugeblich Friede 
eg Frieden aicht Unterſuchung ergab, daß eine 


meine Prügeiei in dem Lokal, 
“7 | Sigentümerinnen 


mohlinformierten Demotraien 
|verfichert wurde, it Staatsfetretär 


London, 10. Mat. Wie von E z — Dr * 
Die Antwortdepeſche des Präſi- Bainbridge Colby vom Präſidenten 


geſchlagen werden, dann wird auf genden als beigeordnete Delegaten ein Notizbuch, in welchem die Num 


die geſtern gebildet worden, geſchloſ— 
Gelegentlich des geſtri- denten lautete: 
gen Kampfes zwiſchen den Regie- 
rungstruppen und den Aufſtändiſchen daß die Partei 
gab es ſieben Tote und 17 Verwun- rückhaltsloſe Vorkämpferin für die 
Ehre des Landes und die Befürwor— 


geblich wohlunterrichteter Seite be— 
haup*et wird, ſoll die ungariſche Re— 
gierung beſchloſſen haben, den Frie— 
densvertrag nicht 
·da ob der Friedensbedingungen in 
Ungarn große Erbitierung herrſcht. 


und Genevieve Span ſind, 


f Wilſon zum demokratiſchen Präſi— 
funden hatte. 


dentſchafts -Kandidaten auserſehen 
worden, um den Kampf für die Völ— 
kerliga und den Friedensvertrag fort⸗ 


dem heutigen Konvent überhaupt dorgeſchlagen worden: Senator 2 
feine zur Annahme fommen, fon- 
dern diefe Angelegenheit wird bis 
zum Stonvent im Serbit verichoben 


Die Eigentümerinnen | 
erklärten, daß der Streit von brei 
ihrer Verehrer, die dagegen Einſpruch 
erhoben hatten, daß fie den Mitglies 


e3 für unerläßlich, NY. Sherman und Senator Medill 
Staatsjefretär Louis 


L. Emmerfon, 


zu unterzeichnen, 





mern des Kombinationsſchloſſes dee 





zubändigen, banden und Inebelten ihn 


Rom. |pann und öffneten hierauf den Kaj- 


dens SKambagneleiter: Bürgermei- |Ternihrant, dem fie $270 entnahmen. 


um bie Ede befindlichen | Einem Gerücht zufolge foll der unterliegt - feinem Ziveifel, 


daß den Fonjervativen Anhängern Kongreßabgeordneter 


Jam: |terin alles deifen erklären follte, ma? | 


Houſton, Ier., - je 3 ‚was Wi 1 ter Thompfon von Chicago und | 
pico, die bedeutende Deljiadt am !die Vereinigten Staaten im Dienite | Präfibent bereits, al3 er Colby zum 


Ungarn beanfprucht angeblich auch Woodlawn Blue Circle Club 


Die Spigbuben entlamen- 


Stant 8. 40 Kiften Whisky davongeſchleppt. 


Fiume, mit der Begründung, ba bie ‚nerffamteit fchentten, begonnen mur- 
Entwidlung des Hafens Ungarn zu | pe. 
verdanken iſt und Ungarn das na— 
türliche Hinterland Fiumes bildet. 


mexikaniſchen Golf, hat ſich geſtern der Menſchlichkeit tun können, und Staatsſekretär ernannte, dieſes mit 
den rebolutionären Truppen des Ge- daß fie daher den Friedensvertrag der Abſicht getan haben, ihn für die 
nerals Obregon ergeben, wie heute von Verſailles indoſſieren und unter- Präſidentſchafiskandidakut vorzube- etwas zu 
hieſige Oelintereſſenten durch Fun- ſtützen und die Lodgeſchen Vorbe- ruſen. 
halte als abſolut nicht im Einklang 
Die „Otlahoma“ wach Key Weit beordert, | Mit der Ehre des Landes bereinbat 
‚und vernichtend für bie vom Lande ;aftlihe Sache gegen Rufland maden. 


| Kopenhagen, 10. Mai. Der „PBo- 
lititen“ ift aus Bubapeft gemelbet 


2 In ’ ’ 4 A — 2 2 
Lowdens die Prinzipienerflärung | Smith von Dwight, ımd 


i F i i 322— m —8 
* * de * * — der Republifaner von Coof County Frauen 
Snow, Nr. 6442 Ellis Uve., Herber | ; 
Lund, Nr. 6442 Siony Island Ave., 
und John Cronin, Nr. 5404 Mary— 
jetzt mit Schußwunden, 


unbedeutender 


Die Erwählung der obigen ſechs 
ſteht ſo gut wie ſicher, da von Low— 
dens Seite nichts dagegen 
wendet wird. 


Die Namen der folgenden Frauen 
werden in Verbindung mit den Po— 


Das ging aus ihren Bemerkungen 
vor und während der Eröffnung 
ill, wie es heißt, mit Polen gemein- des Konvents hervor, und Gouver— 
neur Lowden erklärte ebenfalls, 
daß er ſich gerade an dem Wortlaut 
Thompſon ließ ſich jedoch 


kenſpruch benachtrichtigt wurden. Rumgnien kriegslußſig. 





Cherbourg, Frankreich, 10. Mai. la 
An Vord der deutfchen Schlachiſchiffs | Die ‚un ri 
„XIhüringen“, da8 Frankreich zuge Natur find, darniederliegen. Die 
: ‚Polizei verhaftete Mite Yellih, Nr. 
19837 Di 92. Str., 


alüclicheriwerte 
Waihinaton, 10. Mat. Der Dread- 





'gefchaffene Weltführerfchaft, die von 


fprochen worden, ilt ein bedeutendes allen freien Völtern der Welt mill- 





Frant Kotticit | Weifung, nah Key Welt in See zu 


zwei Vier junge Burſchen, die durch ein 
Fenſter des Kellergeſchoſſes eingeſtie 
gen waren, überumpelten den Apo— 
theker J. Kulis in ſeinem Geſchäft 
einge- Nr. 3259 S. Halſted Str., banden 


Geldſchranks angegeben waren, außs G 


ihn auf einem Siuhl feſt, piünderten 


ſchleppten dann 40 Kiſten Whiskh 


iten genannt: rau Erneit B. Grif- aus dem Keller, die fie auf einen 


das durch die 
perurlacht wor: 


Qed entbedt worden, 


: fommen gebeißen worden, verurteilen 
deutfhe Belatuna 


nicht dadurch beeinfluffen, 
Die Nlatform, welche unmittel- 


bar naddem der Countyfondent fie 


geben, um möaglicherweife in meri- 


iworden, daß in Rumänien mit fie- 
|tanifchen Gewäffern Dienft zu tun. 


die | berhafter Eile militärifhe Rüftungen 
fie betrieben werben. Sin Berliner Fei- 


und Louis Kofec. 
— — — — 


fin von Grant Vark, Vizevorſitzende 


Es iſt jetzt an der Zeit, daß der republikaniſchen Frauenkomites 


Kraftwagen luden und fortſchafften. 


T. Maſon vor einigen Wochen 70 Kiſten bes 
bon Aurora, Vorſißende des Komi- edlen Stoffs. 


2322 SEE 3 3 36 * u * 
Das Kriegsſchiff wird in Phila- Partei mit Stolz anfündigt, daß 
J delphig anlaufen, um eine Kom- 
Polizei glaubt ſie auch eines Raubüber-⸗ pagnie Marineſoldaten an Bord zu 

ſalls igerführen zu lönnen. 


2 x - ’ ©“... N 
Morzanichlag anf den türfiiden Gros Soldaten als Einbreder. angenommeıit hatte, in der „Abend- bon Sllinois; Frau S. 


| pojt“ in wörtliher Ueberſetzung er— 
Ichien, Iautet in den Sauptpunften 


e!tungen heißt es, ber rumänifche Pre- 
| mierminifter habe fi) nad Warfgau 
begeben, um mit General Bilfubati, 


bereit ift, ohne Zaubern und ohne j 


von diefem Pfade abzumeichen, den tes des 11. Diſtrikts; Frau Fletcher 


Konſtantinopel. 10. Mai. Geſiern 


Charles Greenbaum, Nr. 619 Oſt 


der Frauen- 50. Str., meldete der Polizei, daß 
dartin Kent Einbrecher in ſeine Wohnung ein— 


. Das Schiff dürfte heute | Yufgaben der Melt 
ldert Ediha und Kohn Harmon, |adend tn Philadelphia anlanaen. + 
——— 


die Moral und! Dobyns, Vorſitzende 


abend wurde ein Mordanſchlag auf 18, je 
| Rarteileitung; rau M 


den Großvezier Damad Ferid Paſcha 
(3 wurden auf ihn in fei- 


n,|dem Oberhaupt Polens, bezüglich ei- un 
\siwei Soldaten aus Fort Sheriban, | nes Bünbniffes Rumänienz mit Po- Die wichtigſten Punkte. 


daß ſie beſtrebt iſt, ſoziale, politiſche 


Northam, Vorſitzende des eg rag und fih mit Schmudjachen 


len gegen Rußland zu unterhandeln. 
Darfhau, 8. Mat. 
fchredt. Förberung verzögert.) Polnifde Ka- 
valferie rüdte heute (Samstag) mor=- 
gen, ben auf dem Rüdzug befinbli- 
hen Bolfchemwiften auf den Ferien 


‚befinden fi in Haft, Das Wetter. Sofortigeg PVerlafien Europas 
und fofortige Fsriedenserflärung, 
Künftiges Fernbleiben aus Eu- 
ropa, und VBerwerfung des Pölfer- 
Bundes, mit oder olne Vorbehalte. 


Erflärung gegen den Militaris- 


Bureau, md Frau George Sodell, 
Mitglied des nationalen Partei» 
fomites für Grundfagerflärungen. 


Yames Hamilton Lewis hielt Aniprade. 
Eine längere Rebe über den Fries jerflären, anjtatt den Vertrag bon © 


‚und interenationale Reformen durd)- 
zuführen und daß fie 
Schwierigfeiten hierbei zurüd 
Lapt uns unferen Verbündeten im 
loffenen Krieg den Beweis liefern, 
daß die große Mehrheitäpartei des 


ner Wohnung drei Schüffe abgegeben, 
die jedoch ihr Ziel verfehlten. 
Atieniat auf änpptiihen Minitter. 





Ghieago und Umgegend: Zunchmende 
\Bewölftheit, wahricheinlich nefolgt von 
SU Regenſchauern heute am ſpäten Abend 
Morgen kühler. Mäßige 
ſüdliche Winde, 


Schneidergeſchäft 


wor- oder morgen. 
wurde nach ſüdweſtliche 
turzer Gegenwehr an Ort und Stelle wahrſcheinlich morgen nach Oſten um— 


ein Mitglied des 
Kabinets, wurde geſtern gelegentlich 


Darwiſche Bey, 


im Werte von 831000 fortmachten. 


fucdhe nun auf dem Wege der Intrigue 
den Kongreh zu bewegen, Frieden zu 


densvertrag und über die Errungenz | Verfailles anzunehmen. 


folgend, in Kiew ein. 

Die Stadt ift von den Bolſchewi— 
ften geräumt worden und die polni- 
Ihen Truppen rüdten vom Meften 
‚ber in Kiew eim: 


Landes, die Partei, durch welche bie | 
; Ietier heute abend wahren Hoffnungen und Ziele ber 
nr | Benölterung ded Landes zum Aus-| 
abend und drud gebracht werden, ihnen gegen: 
zeit Lübler. | per auch im Frieden, 
Krieg geichehen ift, ihr Wort zu hal- 
|ten bereit ift. 
Sie gaben ihr Gut, ihr Blut und 
alles was3 fie wert und teuer hielten 
dahin, nicht allein um Deutſchland 
zu beſiegen, ſondern um eine endgil⸗ 
Itige Erledigung herbeizuführen und 
|Rorfehrungen für einen Frieden zu 


mus in irgend einer Form, bejon- 
| ders gegen Annahme eines ziwange- 
weiſen Heeresdienſtes, 
Ausrottung die 
den Krieg eintraten. 
Aufrechterhaltung der Rechte des 
Volkes, wie ſie hinſichtlich 
Verſammlungen durch die Verfaſ— 
fung der Ver. Staater garantiert 


"Aus. Fast haften der Wominiftration unter 
E | Wilfon wurde auf dem bemofratt- 
fchen Konvent von dem ehemaligen 


| Senator Sames Hamilton Lemis ge- 


feſtgenommen, Harmon, 
geſtern dingfeſt gemacht. Id 
Die Beiden haben angeblich noch eine e 
Neihe anderer Sadıen auf dem Ge: | 4335 


einer Ausfahrt ein Bombenatientat 
Der Minifter blieb unver- 
teht, aber fein Kutſcher wurde ver— 
iwundet, und ein Student, der ji in 
der Nähe det Wagens kefand, blieb !wifjen; die Polizei nimmt auch an, wa: 1 

ıbaf fie ed waren, die vor einigen ITa= | Gen im weitl 
begingen auf |gen in den Vorort Highland Bart! Indiana: Niideandig bente abend und mor, | 


t, wabhrfheinlih örtlide Negenfchauer. 
Unbeftändin, mit Regen» 








Ber. Staaten 





idines Wetter Deute abend | 
IbeinlihNegenihaner. Wors | 


dm mann — — — 


Lewis erklärte u. a., Präſident 
Wilſon ſei es geweſen, der erkannt 
habe, daß gewiſſe Beſtimmungen des 
Friedensvertrages allzu ſcharf gegen 





auf der Stelle tot. 
Britiſche Truppen 
Wut über die Ermordung eines ihrer den 
Offiziere eine Reihe von Ausſchrei- Winters in ſeinem Laden in räube: | ta 
zur riſcher Abſicht überfielen und, als er 
ſich zur Wehr ſetzte, obendrein an— 


Deutſche Poſt. 


Der Dampfer „Philadelphia“, der 
Samstag von New Vork nach South— 
nimmt Briefe nach 
Europa, alſo auch nach Deutſchland 
Poſtſchluß im hieſigen Haupt⸗ 
poſtamt Donnerstag mitternecht. 


Schmudwarenhändler Nieder Michigan: 
zaner beute abend und morgen. 
Sonnemmtergang, beute: 6:58, 
Sonnenaufagng, morgen: 4:33, 

12:36 morgen früb, 

Der Temperaturſtand. 
Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
den amtlichen Angaben des Wetteramtes 

von geſtern nachmittag 8 Uhr an: 


tungen, wurden jedoch ſehr bald 
Vernunft gebracht. 
Qanada erhöht Weizenpreiſe. 
Winnipeg. Man., 10. Mai. 
Weizenbehörde 


Widerrufung 
Kriegs- und ſonſtigen Geſetze, die 
in irgendeiner Weiſe den Rechten 
freie Preſſe und 
freie Verſammlung im Wege ſtehen. 

Sofortige Heimbeförderung aller 
amerikaniſchen Truppen in Europa 


ampton fährt, Verbündeten geweſen ſeien, und Wii- 
ſon habe damals lieber 
amerikaniſchen Delegaten von Paris 


zurückkehren wollen, 


— — 


auf freie Rede, als derartige 


Vertrag von Verſailles niederzulegen 
bemühi geweſen ſind. Sie ſind zu 
unſerer Unterftügung bei diefer Er- 
febigung und bei den Ablommen, die 
angeitrebt haben, berechtigt. 

Die Hoffnung der Welt beruht auf 
72 dem MVölferbund. . Jh wurde von 
allen im Kampf ftehenden Gropmädh- 


| Die PBallagtere des fran- 
Preis für weitlichen Weizen für bie] söfiichen Dampfer? „Souirah“ wur: 
Mühlen um 35 Gent? pro BYuihel 
erhöht und den Preis 
aus Britifh-Ftolumbia, Ontario und 
um 40 Eeni3 
Der Höchſtpreis 
Großhandel wurde um 833 pro Tonne 


Zamdtag von New HYerk nach Ham— 

nimmt Briefe mit der 
„ver Dampfer Kermit“ 
nach Deutſchland und 
Deutſchland, Oeſterreiich, der Tſche⸗ 
cho⸗Slowakei und der Schweiz mit. 
im hieſigen Hauptpoſtamt 
riefe Donnerstag mitter⸗ 
nacht, für die 


den auf der Fahrt von Batum nach 4 Mor nasm 
Marſeille von Räubern, die ſich in 
Batum aufs Schiff geſchlichen hatten, 
Leute der Schiffs⸗ 
mannſchaft wurden dann gezwun— 
gen, die Räuber und deren Beute an 
Land zu rudern. 





Ubr morgens. ... 


7 Ubr abend2...... 7 Uhr morgens.... 


8 Ubr abend2...... 


Reduzierung des Eleftoren-Kol- 
legiums und ber Mitglieder des 
Repräfentantenhaufes 
Staaten, in denen dad Stimmrecht 

irgend welchen Perfonen, d 


DW 


ausgeplündert. 





Ubr morgen3....6° 





2 Uhr morgens....65! 2 Uhr nadm...... 






is ten ermächtigt, als Grundlage für 








jeine Zafhen um 25 Dollars und 


Spigbuben ftahlen dem Upothetererit 3 








. „Präfident Wilfon meiß, daß die ° 
Häupter der Verfchmwörung in der % 
tepublifaniichen Partei wohl Kenni= 4 
ni3 daboır haben, daß, falls wir den 7 


Bertrag zurüdmweifen, die Alliierteit 


ihre Verpflichtungen den Ver. Staa- 7 
ten gegenüber nicht zu erfüllen brau= 
hen und daß fie dann nadj'eigenem " 
Gutdünten gegen die gefchlagenen ” 
das befiegte Deutfchland und feinejVölter vorgehen fönnen,“ fagie 
Lewis, „Wilfon weiß, daß ber Zmed 7 


mit ben!der Verfchwörung ber ift, die Ver = 


dann das deutiche Volt no um dei 
Anteil zu beichwindeln, ben e8 zu 


Staaten um die Summe zu bringen, ” 
zu der fie unter dem „Alten Enemi ? 
Beltimmungen anzuertennen. Gr|Property Lam“ berechtigt find, und 
habe dann den Wölferbund gejchaf- 
fen, und zwar ald eine Art Gericht3- 








hof der Nationen, ber diefe Mängel | rüderjtattet haben follte, Deshalb: 
im ?priedenspertrage: befeitigen folle. | befteht Wilfon auf feinem Recht, & 
An der amerifanifchen Yinanzs und |nur der Präfident durch einenVerix 
Handelöwelt habe fich dann der un- ri ließen fann; er will, b 
te Barteigeift gegen den Völter- | 

geltend gemacht, und man ber= zuteil wird,” 


iegern und Befiegten Gerechtigkeit 


ve 
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2 
vorserro Hr rrre Keine Koft 
FLYarditoffeete, 


Sowerzcz Saicen, 36 Zull breit, fehr 
lanzenoer Seide Finiſo. ausgezeichneles 
Eqwara, volle Stücde, wert Tc — 

Shepherd Euiting, 42 Zoll breit, eine 
sule Auswahl von Muſtern — ebenſo in 
Acohzen Cheds — waſchbar — die 81 


Dord zu ... 

Seite appreiierte Bonace, 36 Zoll breit 
— in den populärften Echatticrungen— 
voffend für Traperien, YSailıs oder 
Slleider — die Ward zu....... 81 

Gedleichter Muslin — 36 Zoll breit — 
ſeine, weiche Leinen-Appretuͤt — 
dolle Etüde — 5 Dards für...... 

Leinen appretiertes Craſh Handtuchzeug 
— mit fanch blauer Borie — fchr ubiore 
bent — Wert Ade — 3 Dards ders 
needs $1 
„ dederlifien arrüllt mit janitären 
Sedern, überzogen nit fancy Art Tiefing 
— etlide davon etwas jchlerhaf: $1 
— Wert 82.000 — zu............ 

Kleider Gingham, 31 Zoll breit. eine 
große Auswahl don fanch Iholt. Plaids, 
tleine »der große Gffelte, volle 
Stüde, Wert T5c — 2 Yards für 51 

Mercerized baumwoll. Säkeigarn, alte 
Siandard Sorten, weiß oder farbig 
au weniger als den Fabrilloſten 
beitte — ſpeziell, 8 Ballen zu. ... $1 

Fancy türfiihe Bade-Hauttücer, von 
feinem mercerised Garır, mit fancy nes 
fteeifter Satin Jacauard Borte, 
Sabrilausihuß, Liert $1.98, jur $1 

Kleider Bercales, 36 Zoll breit, belicr 
oder bunfler- Unterarund mit bübichen, 
bedrudten Entwürdcı, ganze Ctüde, 8 
Wer: heute 48c, 3 Yards für.... 1 


— 


— — — 


„Telephon- oder C. O. D. Beſtellungen. 000000044 x 5 


Abendpoſt, Chicago, Monkag, den 10. Mai 1920. 


&1 Groceries 


3 


Heine alte Ernid Enniod Kaffee — 81 
—⏑⏑ —⏑—— — — 


Energy Waſch-Tabletiten — 10 Pal—- 81 


Icte für ...... 


2 
- 


3 


Sara für ... 
Club Houfe reine Apfel-Butter — 4 
Jars für 


vent” 


VINTET TI ET I ZEIT EI. SP EDS. P SD 


Kauft eine Nähnnjchine 


Bir führen die wohlbefannten Elbredge Zamous Two Spool, Claific, 
Progreß ete., 


*1.00 die Woche 


— ⸗ 


* ng — 
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Schuhe für Damen, anncbrocdene Gröten, Werte bis $5. ) 


Feinfter Bastet Fircd Japan Tee, 


Monard Brand rote reife Tymaten 
en $1 
Nitter’s reiner Tomato Catjup — 6 81 
N... EEE RR 
Rysun, das perfelte Badpulver — $1 
BIER EB naan anne nern ana nen 


Rn. 


—— 


Strümpfe | Strümpfe 


Feine Sorte mer- 
cetized nabtlofe 
Strümpfe 
ment — 
ftärlten Serfen und 
Beben, dı 
ten, nur in fchtwars, 
regulär 39c 
Baar berlauft $1 


ne 


81 


Pfund für 


Swilt Eilver Leaf Lard — 4 Bft. 1 
reine Bruce Sams — 4 $1 


$1 


Feiner weißer Kopf-Reis — 10 Pb, $1 


Buritan rein 


Seine Eorte naht- 
Iofe baum tollene 
Strümpfe für Mäns 
ner, doppelte Ferfen 
u. Beben, fdivarz, 
braun u. grau, alle 
Sröken — regulär 
zu 25c berlauft — 


bei bieiem Ber: @g 
finaben: 


Hoſen 


Lnabenhoſen, 
Größen 6 bis 
10 Sahre,:gem, 
von dunklen, 
biipfhen Mi» 
ſchungen — in 
E affimeres, 
Tweed und et⸗ 
lie@ordurchs, 

ä 60 
und 1.95 — 
Dienstag ver⸗ 
lauft zu 


81 


für Dos 
mit ber» 


hoch geſpal⸗ 


4 
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27380. Organdy beitidte Floun- 
cings, für Kinderkleider, viele hüb— 
ſche Muſter, wert 81.25— ſpeziell, 
die Hard zu 


Feine Lawn weiſie hohlge⸗ 
ſäumte Männer-Taſchentü—⸗ 
cher, mit 4aölligem Saum; 
andere verlangen 15c dafür, 
J En 


Chiffon » Ehleier — in weik, ſchwarz 
und in Farben — 1% Yards lang — 1 


Weihe Canvas Tamen:Zlippers, | S 
Kinderſchuhe, 
Spiel-Oxfords für kleine Knaben, 
tahagont = finiihed Gehäufe, gute 
Sweepers 
Dienstag zu 
wert — ſpeziell am Dienstag, das Stück 
. Yand — gut für Haarjchleifen paiiend — 
in PT die Sorte, die zu 69c verfauft wird; anı 
Yard breit — regulärer Preis $1.25 — 


Weite Canvas: Schuhe für Damen, ) Auswahl zu | 
Weite Canvas Orfords und Punıyps für Damen, | 
Weihe Tennis Oxfords für Tamen, 
Weihe Canvas Slippers für Miffes und Kinder, 
Barfuh- Sandalen für Kinder, | 
Barfuh- Sandalen für Miles und Knaben, 
Tennis Orfords für Sinaben, beite Qualität, 
Canvas Orfords für Männer — 
Bürjte, Patent Duft Drip Pfanne, 
mit Nidelverzierungen— fpeziell anı 
Seide Crepe de Chine Scarfs für Damen, 
Scarls in allen Karben — diefelben find gut $2.00 
Slickerei 
Lolchenlücher 
Neinfeidenes gebliimtes und einfarbiges 
Dienstag 2 Yard3 für 
3 | | 
eiet 
N Has Stüd zu 
Unlerzeug 


Balbriggan Männerhemden, 
Slip⸗ober Army Faſſon, Knö— 
chellänge Beinkleider, Ecxu— 
Farbe, Größen 34 bis 42 
ſpeziell, zwei für 


| 
| 
| 
| 
| 


Answahl zu 


53.00 iihwarze Kid Sausilivpers für Damen | 
53.00 fhtwarze Kid Auliers für Domen, Gummiabiätce, 
$5 ihwarze Kid Krontaore Damenflipperd,Gummiabfäbe 
83.00 weiße Gonvas-Crfords für Damen, Gummifohlen 
Weite Canvas Schuhe fir wahicnde Mädchen 

Diatte Lederichnhe für Mädchen, $3.00 Werte 

Matte Leber Ankle Strap Rumvs für Mäddien, 83 Wt. 
Ladleder Anfle Etrav Rumps für Mädchen; 53 Merte 
Ladicder Anlle Etrap Rumps für Kinder; $3 Werte 
Miatte Leder Aulie Strav Yumps für Kinder, $3 Merte 
Touriiten-Schuhe für SNinaben, weltco Gummifohlen., 
Ganz LXLederfchuhe für Meine Knaben 

Basket Ball Edmbe für Sinaben....urrre PPPPPFTETTTTETT 
Sport Schuhe für Knaben.............. 


Weiße Muslin⸗Unterröcke für Da.· Küchen Band⸗Schürzen, — gute 
men, gut gemacht, mit beſticktem Sorte larriertes Gingham, $1 


Slouce, reguläre Größen; fo lange | zu 
Percale Dreſſtng Sacques für 


der Vorrat reicht, 
Damen, hell⸗ oder dunlelfarbig, in 
Größen bis 44, regulär 


Diuslin-Gewänder für Damen, — 
reguläre Größen, Stiderei am Pole $1.48 en 


und den Mermeln, Elipover-Fallon, 
fo lange fie borhalten, — Greeperd und Nompers für Hin, 
Blleuesunnnennenunensnenenens der, von feinem Oinghau 

s ⸗ 

Envelope Chemiſe für Damen — a gemacht, ſehr for 

gute Corte, Muslin — Größen 36 | 0” 
und 44, neit beiti@t, fpeaiell, $1 

Da 


Standards, ſehr fpesiell, — 
Band-Schürzen, von Standard |o” 
— belle und öunfle 2 Paar für $ 
ter, Zafhen und Rid NaE| Weihe. bannivollene_ Strümpfe 
Draid bejegt, fehr ſpegiell, $1 für Babies — nur in Größen 434, 
a nase seen fo lange der Vorrat reiht, — 
Muslin Unterleihchen fur Kinder, |* „ar zum Preife 
am Giürtel_berftärkt, Snöpfe. ange 
nübt, mit_Qape, Größen 2 bi$ 12, 
tenulär 396; au ned Material, Air. 200 und 
4 für Sifin Diapers, 2 für 
„Reife Laionfleider für Babies, — 6 
Monate bis 2 Tabre — lange oder Yırrze, 
nit Etiderei beiegt, — 
ee 


Gummi Dinpers. fftr Ainder, fei- 


— $1.48, ſpeziell, zu 


Speeiajis |\1.30 del⸗Mop u 


Weimans Handiſtand mit Ka— 


lender und dreifachen 81 
Memo, Blättern, zu 
Charpener — 


Boiton Point 
und $1.50 


überall zu $1.75 & 


berlauit , 

fpesiell, Buogernnnenene 
Steamboat Syielfarten — 

4 Palete 


nen nun neun 


RTapierlörbe, aus Draht ge» 
mat, 11 bei 14 Boll, maf- 81 
fiver Voden, zu....... ) 


Dil Mops, ertra nroße Corte, 


latord, Gla3oberteil, Alumis 
niumeinfag (1 anjed. Kunden) 
Gewürzlabinette, 8 
fortierte&hubladen, db. 
Hartholz, maſſi⸗ 
ver Pad, au.... 
8zöll. Nu⸗Cut Obſt 
bowlen, imitiert ges 
ioliffen, 2 Mufter zur 
Auswahl, — 


Doppelte ZA. Stamps bis Mittag 


Für Damen und Kinder 


Alciverihürzen für Kinder, 


| Nabre, mit Tafhen berfehen, Gürtel und 
Nid NRak Braid befegt, regulär 


Dreiſeiten · Faſſon, 

gelangt in alle Ecken, einſchließlich einer 

50c FZlaihe Politur, $1.50 Wert, zu 
Reiner Aluminium NHaftee » Perco- 


81 


' 
—X 
B63,0lf, Gar 

binen Errim— 
Tran Mord 
Vorber, weiß, 
Cream u. ectu, 
feine_ Qualität 
für Küchen» u. 
DB ettaimmer 
Gardinen — 5 
Yard für 
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„Son geht’ Dir gut?“ unter» 
brach Miete, die Vertraulichkeit ab- 
wehrend. 

„Wo wird's denn? Drum komm 
ich ja. Die Senta, dacht' ich, iſt im— 
mer eine gute Kameradin geweſen, 
und weil man ſie gar nicht ſieht, 
muß ſie wohl in den Glückstopf ge— 
griffen haben. Die hilft Dir aus.“ 

a Miele Tachte, 

i u 


„Sieh Did do um!” 

Ella tat’3 in einer Art dumpfen 
Staunend, + „Du könnteft’3 beffer 
haben.” 

„Glaub' ich ſelbſt.“ 


„Alſo Du kannſt mir nicht hel⸗ 


fen? — Ja, dann muß ich ſehen, wie 
ich mir helfe. Vielleicht hab' ich 
Glück. Aber das muß ich ſagen: Du 
biſt dumm!“ 

„Vielleicht.“ 

Der kleine Friedberger denkt noch 
immer an Dich.“ 

Ella hatte fich neben den fleinen 
Burfchen gefegt, der auf einem Sche— 
melden hodte, gewohnt, daß man 
fih niht um ihn kümmerte, Sie 
zupfte ihm ben Kragen zurecht und 
—* ihm den Hut gerade. Ella fuhr 
ort: 

„Du biſt dumm, Senta. Wozu bie 
Plackerei? Heiraten tut er Dich doch 
nicht, Dein Baron.“ 

Senta — Mieke ſah auf. „Hei— 
raten?“ Sie hatte noch nicht daran 
gedacht, aber die Vorſtellung gefiel 
ihr. — „Warum follt’ er eigentlich 
nicht?” 

„Nein, fag’ ih Dir. 
Trriebberger, ja! 


Der tleine 
Daz war 'ne Aus 
fiht. Ein Freiherr, jo ’n richtiger 
wie Deiner... nie! Der Hocdhmut 
ift im Weg und bie Familie. Die 
Familie! Dent’ an mich!“ 

„&3 tut mir leid, daß ih Dir nicht 
helfen fan,” fagte Miele, die auf 
diefe Rede nicht antworten iwollte 
und das Geſpräch abzubrechen 


wünſchte. 


„Ach, laß Dir darum keine grauen 
Haare wachſen. Ich hab' was, das 
hilft mir über alles Zuwidere weg. 
Da ſchau her! Ein Franzoſe hat 
mir's gegeben.“ 

Sie nahm aus einem goldenen 
Etui eine feine Spritze mit ſcharfer 
Spitze. 

„Ein Stich — und Du biſt im 
Himmel. — Willſt mal probieren?“ 

Aber der geſunde Inſtinkt des 
Bauernkindes ſchauderte noch zurüch 
vor dieſem Laſter nervös überreizter 
Großſtadtimenſchen. 

„Nich um die Welt!“ 

„Ach, Du Fratz!“ 

Ella ſtreifte ihren Strumpf her— 
unter und verſetzte ſich einen derben 
Stich ins Bein. 

„Nun is mir heut alles ejal — un 
wenn die olle Tunte mich auspfänden 
läßt. Laß Dir's gut gehen.“ 

Den müden, blaſſen Jungen mit 
ſich ſchleifend, ging Ella aus der Tür. 

„Ein gutes Geſchöpf,“ dachte 
Miete, „aber zu gemein. Sein lim» 
gang für mich. Ach will rauf! rauf! 
rauf!” 

Wider ihren Willen gingen be3 
melterfahrenen Mädchens Worte ihr 
im Kopf herum, „Wahr if’ .... 
noch nicht einen einzigen Brillanten 
hat er mir gefchentt, noch nicht mal 
’ne Rofette. E3 fieht auch nicht aus, 
al8 ob’3 je ander? würde. Gr 
fommt nicht vorwärts.“ 

Sie blieb vor dem Spiegel Itehen, 
ber troß feiner Minbermwertigfeit ein 
berückendes Schönheitsbild zurück— 
ſtrahlte. 

„... Frau von Thadden. Warum 
nicht? — Man weiß dann wenig— 
ſtens, warum man hungert.“ 

Wieder ertönte die Klingel. 

Diesmal ſiand ein Herr an der 
Vorplatztür, in hellem Sommerüber— 
zieher, das Monocle an ſchwarzem 
Band in das eine Auge geklemmt, 


helle Handichuhe an den Händen. 


Der arme Hans. 
Noman von Louiſe Weſtklirch. 


Eophright, 1920. by the Abendpoſt Co., 
Chicago, Ill. 


(31. Fortſetzung.) 

„Haben Sie jehört, Damerkow? 
Hat meine Frau es Ihnen jeſagt? — 
Mas meinen Sie? — der Kerl auf 
dem Aurfürftendamm hat Banterott 
jemacht. Das fertige Haus nimmt 
Sriebberger als erfter Hypothelen⸗ 
gläubiger. Alle Handwerker find um 
das ihrige jebracht, alle! — Uber e3 
muß etwas jefchehen! — E3 muß et= 
mas jefchehen!" — 
> „&a, e& giuf viel Trauriges in ber 


| 


gegeben wurde. Er lehnte es ab, 
eö zu berivenden. Wo bleibt bie 


AUlmadt des Staates joldem Mal: | 


fenmord gegenüber? — 

Hans dachte an Ferenz. Hatte fein 
Zalisman, der weiße Spik, ihn be— 
hütet? Ober lag er erfchlagen, vers 
brannt mit den anderen? — Wäbh: 
rend er no die Worte zufammen- 
bucftabierte, ward ihm ein Blatt in 
die Hand gebrüct, eine Nummer der 
„Drohnenſchlacht“. „Blutzeugen“, 
ſtand in fettem Druck über dem Leit— 
artikel. Er begann die erſten Sätze 
zu leſen. Da ſchrak er zuſammen. 


An der nächſten Straßenecke ge— 


wahrte er ſeinen Bruder, ſehr ſtatt⸗ 
lich ausſehend, der rot vor Ent— 
rüſtung und Amtseifer, unter dem 


| „Guſtav Kahle läßt grüßen, Frau backiges, kleinäugiges Mädchen mit 
gemaltem Geſicht vor ihr, das einen 

Sein Schmerz übermannte Hans etwa vierjährigen Knaben in einem 
in der altbekannien Stube, vor dem Matroſenanzug von blauem Samt 


Liebestraut. Er is tot.“ 


leeren Plat des Freundes. Er legte an der linken Hand mit ſich ſchleifte. 
feinen Kopf auf den Tiſch und Die Rechte ſtreckte ſie mit gigerlhaft 
nach auswärts gedrehtem Ellenbogen 
Hier endlich fand er Ausſprache Mikee entgegen. 


weinte. 


für das Leid, das er wochenlang 
ſtumm mit ſich herumgeſchleppt hatte. 
der braven 
Frau löſte ihm die Zunge; ſelbſt Edes 
Gegenwart ſchnürte ihm nicht mehr 


Die derbe Teilnahme 


„'Tag, Senta!“ 


dehnt. 


„Sieh, Ella,“ erwiderte Mieke ge— 


Die Perſon war eine Belannt- 
Thaft aus dem „Ochlentopf“ und 


dad Hera zu. AS er zu Ende kam, | Miele feinerzeit beim Ablegen mand 
Vater | unbequemen Vorurteil behilflich ge- 
Liebestraut Inurrte in feiner Ede, |wefen. Gie hieß nicht Ella, jo wenig 


weinte auch die Liebestraut. 


Aber Ede nahm feierlich denSchlapp- | Miele Senta hieß. 


&3 waren bie 


hut ab, den er auch in der Stube zu | „nom& be guerre” der Mädchen in 
tragen »flegte, jtand auf und fagte einer Welt, die nad) ftandesamtlichen 


Melt,” fagte, Hanz. | 


es Mille, nic, Damertomw, un da⸗ 
zum muß etwas jefhehen! 


berjtohlenen Lachen der Volfsmeige, 
Ihimpfend die Platate mit der Des 
peſche herunterriß. 

Seine Zeitung in der Hand, kam 
Hans zu Frau Liebestrauts Haus. 


Nich wahr? — Aber das is Got— 
Selbſt 


unſer Heiland jriff, als Worte und |Er fhritt die vier Stufen hinunter, 


Ermahnungen 
xzeiteten, zur Tat! 

Ich will es 
Damerkow.“ — 


zu 


N 


9 


weiter. 


ſchehen.“ 


die Menſchen nicht überſchritt die Schwelle, wie ſo oft an 


Ihnen anvertrauen, wohlbekannte Stube, in der bie Frau 
Gr beugte fich dicht Ede am Tifch fah, während der Wite, 
dem Heimgelehrter. fouerke, 

„Buten Tag, Frau Liebestraut! 
Mollen Sie mi iieder aufneh- 
men?“ 

Die rundblihe Frau fohrie auf. 
e3 unheimlich, er ging !„Damerfom! Gie! . Samoll! 
Alemal! unbefehene! Und wenn ich 


„Wer, Herr Gerod?” 
„Der Herr Kelus. Er Bat e8 mit 
die Seele jelegt. Es muß Pan 


Hans ward 


FE Yn einer Litfakfäule drängten fi; |eine mod; fomplettere Sammlung 


 Bichte Arbeiterhaufen. 
war angefchlagen: 


— Im Annafhadt. — 169 Knappen 


sr 


„Sahren dem Befiber der Grube, 


Ein Plafat| bon Strafmandaten von Yhren fau- 
beren Herrn Bruder in ’n Spinde 
legen hätte! — Sind derbe fchmal 
jeworben, Na, das jibt fih. Mas 
hen Sie ſich's lommode. Schälchen 
Kaffee jefällig? Vadder, nimm Da— 
mertow mal das Bündel ab. Un 
Ihr Freund Kahle? Wie jeht's den 
noch?" 


tipatteleartamm der 
Drohnenfchlacht'. 
in Schleſien. — Exploſion 


verſchüttet. — Wir wiſſen aus 
ſicherer Quelle, daß ſchon vor 


dem RommerzienratBriimmer, von 


R * 


iſcher Beleuchiung an die Hand 


Fachleuten die Kataſtrophe vor⸗ 
ausgefant und das einzige Mittel 
zur Verhütung, die Anlage elel⸗ 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 


CASTORIA 


— Zur Erlöfertat! | Guftab Kahles Seite, und trat in bie! 


„ch Habe | Fröftelnd mie gewöhnlich, am Ofen | 
“ Abn jelehen. Er ift mir erfchienen.“ | 


ernit: 

| „Auch 
Proletariats jeſtorben. Den einen 
trifft's im Feuer, den andern im 
Schnee. Ehre ſeinem Andenken.“ 

Er ſtredlte Hans die Hand hin. Der 
ſchlug ein. In dieſem Augenblick 


derſtand er Ede und liebte ihn. 


| 9. Kapitel. 

tiefe jaß por einem mächtigen 
Screibtiih. Nicht mehr das lau- 
Ichige Net aus der Charlottenftrahe 
umgab fie, fondern ein Table Ge- 
mad, dürftig und fehäbig möbliert, 
etwas Propiforifches Yag in feiner 


Phyofionomie. Miele in einem Lleib-. 


famen, aber abgetragenen Anzug, 
framte mit nadhbenklichem Gefichts- 
ausdruck zwiſchen den Bergen bon 
Schriften und Manuſtkripten vor ihr. 
Jetzt legte ſie die Feder hin, gähnte 
herzhaft, indem ſie ſich reckend die 
Hände hinter dem Kopf verſchränkte 
und mit der Fußſpitze übellaunig ein 
Loch in dem ſchadhaften Teppich ver⸗ 
größerte. 

Da ſchlug die Türglocke an, ſie 


ging hinaus zu öffnen. Die Zeiten | 


der Dienftimagd warten porüber. Eine 


er i3 für die jroße Sadıe bes | 


Daten nicht fragt. Aber Miete, die 
aus diefer Welt hinaugftrebte, mar 
das MWiederfehen nicht ganz mwillfom- 
men. 

„Stör’ ich?" fragte Ella, ihr 30 


| gern richtig deutend. 


„Kein. Er tommt erft fpäter 
beim.” Miele öffnete die Stubentür 
und nötigte ihren-Gaft auf das ab= 
genügte Sopha. 

„Haft Du denn jebt einen Jungen 
mit?” fragte fie auf den Kleinen 
deutend. 

„Ja, das Mädchen wurde mir zu 
ausgewitzt. Das hier iſt ein guter 
Bubi.“ 

„Komm her, kleiner Mann,“ ſagte 
Mieke, die Kinder liebte. „Gib's 
Händchen. Wie heißeſt Du?“ 

„... Lude Kattentid.“ 

Ella fuhr auf. „... Wie heißeſt 
Du?!“ 

„... Siegfried,“ ſtammelte der 
Kleine, ſich erſchrocken duckend. 

öEr gehört Einer aus der Fabrik, 
weißt Du.“ 

„Daß Du immer Kinder mit her⸗ 
umſchleppen magſt.“ 

„Es iſt chic,“ verficherte Ella. „Die 
Herren halten einen dann für 'ne 


Wolke von Moſchusduft ſchlug ihr junge Frau ober ’ne Wittfrau.... 


entgegen. 


Feſt eingepreßt in ein ne Wiltfrau von einem Offizier zum 
— Geibentleio Hanbrein breit Meifpieh Da war datt. 0 


„Bitte taufendmal um Entfchuldi. 
gung, meine Gnäbige. ch Tue 
| Seren von Thadden, den Redakleur 
der „Drohnenſchlacht“. 

Herr von Thadden iſt nicht hier. 
Kann ich ihm etwas beſtellen? Ich 
bin Mitarbeiterin des Blattes.“ 

| „Mitarbeiterin?“ Der Aus 
drud feines Auges befagte, dab er 
Mitarbeiterinnen diefer Art zu 
ſchätzen wiſſe. „Hätte nicht gedacht, 
daß eine Dame wie Sie ...“ er ver— 
beugte ſich, — „ſich für ein ſo ex— 
tremes Blatt engagieren würde. 
Wenn Sie alſo gütigſt einige Worte 
geſtatten wollen, — mein Name iſt 
von Jackwiß. Ich komme in Sachen 
der Erſatzwahl für den vierten Wahl: 


freis — und aud) wegen einiger Ur: 
titel der „Drohnenichladt." — Herr 


bon Ihadden gebt ungemöhnlid 
Iharf vor, ungemöhnli!... Der 
Ariel... * Er unterbrad Sid. 
„Uber parbon! ich kann es noch im— 
mer nicht faſſen ... intereſſieren Sie 
ſich denn wirklich für dieſe Dinge?“ 

Mieke lächelte. „Die Intereſſen 
unſerer Freunde ſind immer ein biß— 
chen auch unſere.“ 

Jackwitz ſah ſich in dem kahlen Ge— 
mach um und ſchüttelte den Kopf. — 
„Unbegreiflich!“ 


Im Lagerhaus geluſſen 


Freigegeben. 


Diamond Spitze und 
eine Auswahl von 24 
F Records. Ein vrachtvol⸗ 
a ler, großer Pbonograpd, 
3 wie neu, Toitete $155, 
für $42, Gür 10 Zahre 
5 garantiert, Wuch viele 
andere. Pargaind, , Mir 
3 baben ebenfall3 einige 
* der pradtbollften, mo« 
berniten Parlor Euites, 
J Mülſlen gefehen werden, 
4 um ridhiin gefhäßt zu 
werden, Liberty Bonds 
alsentiert, Freie Abliefe⸗ 
rung. Nah außerhalb 
€. ©, 2, verfandt, — 


Unteriuchung erlaußt. 


Western Rurniture Storaee 


2810 W. Harrison Str., Chicago, II, 


Eu ee ae 


——— nme — 


Das konnte heißen: unbegreiflich 
bon ihm, wenn er eine fo amüfante 
Freundin Hat: Es konnte auch 
heißen: unbegreiflich von Dir, eines 
ſo fanatiſchen Geſellen fanatiſche 
Freundin zu fein. 

Sadwig fuhr fort: „Verzeihen 
Sie, ih fann Sie mir vorftellen al3 
Mittelpuntt und Beherrfcherin einer 
glänzenden Gefellichaft, aber zioijchen 
muffigen Stripturen . . .“ 

„Das ift die Gegenwart,” er= 
wiberte Miele, „das andere vielleicht 
die Zufunft.” 

„Sie wünſchen e3 alfo, das Uns 
dere? — Bravo! Meine Gnädige, 
vielleicht bin ich imftande, ein wenig 
zur Vermwirflihung der „Zulunft” 
beizutragen.“ 

„Ach, und ich glaubte, Sie fümen 
wegen eines Artifel3 der „Drohnen 
ſchlacht“. 

„Sie ſind boshaft! Wenn ich mei—⸗ 
nen Auftrag zur größten Unzufrie— 
denheit meine? Auftraggeber aus— 
führe, Sie, meine Gnädige, haben es 
auf dem Gewiſſen.“ 


GFortſetzung folgt.) 


jgepensennnnenneennnen00g 
Denhhche k 


Milwaukee. Wiederum 
iſt in die Kameradſchaft der Deut— 
ſchen Veteranen von 1864, 1866 
und 1870—71 eine Küde gerifien 
worden, indem Samerad Noadyim 
Schallik, ein treuer Freund der als 
ten Veteranen, im Alter bon über 
74 Sahren, zur großen Armee ab-, 
berufen worden if. Er mar ein 
treue Mitalied des Merbandes, 
der, wenn er e3 möglid maden 
fonnte in jedem Appell zur Stelle 
war, Ber Beritorbene madte drit- 
ben die Feldzüge gegen Delterreich 
1866 und gegen Franfreid 1570 
bi3 71 mit; 

Cleveland. — An den Yol- 
gen eines langmierigen Herzleidens 
ftarb Herr Charles I. Kretihmann. 
Serr Kretihmann war unter dem 
hieſigen Deutſchtum wohlbefannt 


und beliebt und hatte aar viele|# 


Fremde, Er war ein altes Mit: 
alied de3 Sozialen QTurnvereins 
und gehörte au der Freimaurer— 
loge Concordia an. 

Geboren wurde Herr SKretid)- 
mann zu Eifenadh am 30, Novent« 
ber 1844 und fam im Alter von cet- 
wa 30 Sahren nad) den Ver, Staa- 
ten. Er Hatte die Goldicdhmiede- 
funit erlernt, die er aud) bier be- 
trieb. 
Cowell und Hubbard und Sigler 
Bros. tätig und arbeitete dann ſpä— 
terhin auf eigene Rechnung. 

Buffalo, N. J. — Herr 
Mathias Rohr, langjähriger Re— 
dakteur und ſpäter Präſident der 
„Buffalo Volksfreund Prtg. Co.“, 
iſt geſtern Abend in New Lering- 
ton, O., aus dem Leben geſchieden. 
Herr Rohr verbrachte den Winter in 
Florida und befand ſich auf 
Heimreiſe. 

Herr Rohr war einer der älteſten 
deutſchen Pioniere der Stadt, und 
allgemein bekannt und geachtet. 


Das erſte Feld feiner Tätigkeit in J 
Amerifa war der „Buffalo Volfs- | 
freund“, bei meldjem er iofort nad) | 
feiner Anfunft aus Deuticyland als | # 


Chef - Redakteur eintrat. Später 


wurde er Geihäfisleiter der „Ger-|# 


mania” LZebensverfiherungs - Com: 
pandy, behielt jedodh das Amt eines 
Direftor8 der „Buffalo 
freund Printing Co.” bei, Am 
Sabre 1905 wurde er Präfident der 
„Bolfsfreund Printing Company“, 
melches Amt er bis zum Nahre 1910 


beibehielt, In dieiem Kahre zog er | 


ih) ganz ind Privatleben zurücd, 


var jedoch troßdem ein beitandiger ß 


Mitarbeiter unferes Blattes. 


New Norf. — Frau Hanna |f 
Lang, die ältite Bewohnerin von |p 
Frau Lang J 

wäre am 19. November 100 Jahre 


Aſtoria iſt geſtorben. 


alt geworden und ſie freute ſich be— 
reits auf dieſen Tag, den ſie ge— 
meinſam mit ihren Kindern, En— 
keln, Urenkeln und 
Freunden zu feiern gedachte, wie ſie 
dies ſeit Jahren zu tun pflegte. Sie 
befand ſich in beſter Geſundheit und 


war geiſtig ungemein rege, bis vor F 
drei Tagen ein Schlaganfall plöß-|E 


lich ihrem Leben ein Ende machte. 
Die 
Menſchenalter in Queens wohnte, 


hinterläßt vier Töchter, 32 Enkel— 
kinder und 2 Urenkel. 


New Norf Eity, 
Abendpoſt 
Chicago, SU. 
Der Hiejige Verein zur Linde: 
rung der großen Not im fächlischen 


und thüringiichen Yande wendet ji | 


an alle Menihenfreunde mit der 
Bitte ihr Scherflein 
und den Unglüdlichen zu helfen, 
Dr. Carl G. Grogman 
| 15 Park Row 
N. Y. City 
New Nork Eity. 
Abendpoit 
Chicago, SIE. 


de3 Central Committee for the 
Relief of Diitreß in Germany and 
Austria”, Herr Chas. Nagel, Bor- 
fiender, die Amerifahilfe für Sadı- 
fen und Thüringen gegründet. 

An der Spike diejer Hilfsgejell- 
ihaft it Dr, Carl &. Großman 
tätig. Gelder find an Herrn Geo, 
v. Polenz, Schabmeifter, Nr. 60 
Broadway, New NHork City zu jen- 


den. 
Dr, R. €; Salter, 
Sekr. 


% 5 | 
teile.d | 
EA EEE . { 


———— — — — — — — 
* — — 
— * 


der i 


Bolts- | # 


zahlreichen || 


aus Deutihland ftammende | W 
alte Dame, die fhon feit einem |f 


beizutragen | f 


| Offices: 149. Bearborn Sir., Chicago 


Hochſchul 
Hier wurde als Zweigausſchuß Sohfäule  angeftellte 


L 5 ıIT 
A Steine 


| ohne \ 
2 biefen 


Sweater Coats 


Hübſche neue Sweater Coats für 
das Frühjahr; kommen in Roſe, 
Copenhagen und gelb; fanch wei⸗ 
ßer Beſatz; beſter Kauf der Sai— 


ſon; alle Gr. 36 bis 63 45 
“ 


85 Werte. Mit Koupon, 


Knoop's Koupon 


Geſchirrſchüſſel 


10 Quart Größe graue Granite— 
Geſchirrſchüſſeln; wert Obc. Spe— 
ziell, mit dieſem Koupon, das 


Stück für 
69c 


Knoop'sKoupon 


N .. „ 
Kleider - Bürfte 
Stleiderbüriten, ichwarze Boriten; 
aus einem foliden Etüd Holz; 
wert 150. Cpeziell, mit diefem 
Koupon, für 


9c 


Knoop'sKoupon 


.. 
Schürzen 
Helle große Bungaloiv-Schürzen, 
nette Streifen und Slarrierungen; 
Nik Rad-Bejaß; große bequeme 
Tafche; $1.50 Wert. Speziell, 
nit diejent Koupon, 


Knoop'sKoupon 


Hemden 


Indigo blaue Männer-Arbeits- 
bemden, Doppelt genäht, mit einer 
Tafde; alle Größen bis 16%; 
regulärer $1.95 Wert. Cpegiell, 
mit diefem Koupon, 

für 


Er war lange Sabre bei | 


Knoop'sKoupon 
Bloomers 


Rofa Crepe⸗Bloomers für Damen, 
bequem zugeſchnitten; mit Elaſtie 
am Knie gemacht, und mit hohl⸗ 
geſäumtem Ruffle. Speg., 81 
mit Koupon, das Paar.. 


| 


'E 


Knoop'sKoupon 


Slippers 
Patent Nary Jane Slippers für 
Miſſes und Kinder, mit dauer— 
haften Sohlen, und mit Tailored 
Bow; alle Größen 84 bis 2. 


Speziell, mit dieſem $2.19 


Koupon 


PAYS TO TRADE AT 


Koupon- 
Waren 
werben | 
nicht 
an 
Kinder J 
ver- Ü 
abreicht. J 


ng 
Knoop's Koupon 


Handtücher 


Geſäumte Huck Handtücher, Größe 
19x38, jchlichte geitreifte Mufter, 
gutes Handtuch für allgemeinen 
Gebraud; 39 Wert. Speziell, 
mit dieſem Koupon, 


Knoop's Koupon 
— — — — — — 


Seife 


Palm Olive Toilettenſeife, wert 
12%c das CStüd. Cpegiell, mit 
dieſem Koupon, das Stück zum 


Preiſe Tc 


(Nur 6 Etide an jeden Käufer.) 


Knoop'sKonpon 
Gummihoſen 


Gummihoſen für Babies, in ver— 
Ichiedenartigen Größen; regu⸗ 
läreg 50c Wert. Cpegiell, mit 
diefem Soupon, für 


30 


Knoop'sKounupon 


Taſchentücher 


Indigo blaue Taſchentücher für 
Männer, 24zöllige Größe; regu- 
lärer Preis 156. i 
dieſem Koupon, 


le 


Cpeziell, mit 


Knoop'sKounpon 


Spritzen 


Nr. 2 rote Gummh I jede 
it al3 perfeft garantiert; 89c 
Wert. Speziell, mit diefen Kou— 


pon, für 
Ic 


Knoop’sKoupon 


Unterzeug 


$1.00 Balbriggan Männersifnter- 
Hemden, halbe ober lange Xermel, 
und Unterhofen mit dopp. Sitz; 
Größen 32 biz 44. Speziell, mit 
diefem Koupon, das Stü 

‚ur 


Knoop's Koupon 
Gardinen Scrim 


Schlichtes weißes Gardinen⸗ 
Scrim, mit Spitzenkante; feine 
Sorte Scrim; wird regulär für 
4% 38 Yard verkauft. Spezgiell 
mit dieſem Koupon, die 

Hard 39e 


Bir jchlieen jeden Abend nm 6 Uhr, 


Neue Telephon - Nummer: Diveriey 4900 


Bafinge unch und von 


Deutschlan 


— mit der 


AMERIC 


u „Mongolia“, 22. Mai 


„Manchuria“, 


RED 


3. 
19 


„Finland“, 
„Kroonland“, 
„Lapland“, 
„Zeelan“, 


15. Mai 


24 
* 


. Juni 


AN LINE 


New York—Hamburg Direkt 


Juli 14. Auguſt 


31. Juli 


25. Sept. 
11. Sept. 


STAR LINE 


New York — Antwerpen 


19, Yımi 
5. Juni 
12. Juni 


24. Juli 
10. Zuli 
17. Zult 
31. Juli 


WHITE STAR LINE 


Ä New York—Southampton 


„Geltie” 5. Mai 
„Baltic“ . Mai 
„Aptialie”. ..... 29. Mai 


Kurz und Nen. 


* Da zwei in der Daf Barfer 
Lehrerinnen, 
Yıl. Fannie Biggs und Frl. Marga- 
tet Diron, für das nächfte Schuljahr 
nicht wieder erwählt wurden, haben 
15 andere Mitgliever bes Lehrer- 
tollegiumß ihre Refignation einge- 
fandt. Wie fih der Schulrat dazu 
verhalten wirv, bleibt abzumarten. 
Wie e3 heiht, ift ein Zerwürfnig der 
genannten beiden Damen mit ber 
Schulvorfteherin, Marion. Rof Me: 
Daniel, die Urfache der Kontronetje, 
welche in der Vorftabt große Auf- 
gung. verurfacht * 


New York—Liverpool 


„Gellie" „mann 10, Ft 
„Baltic“ 26. Juni 
Celtic“ 24. Juli 


ma43.momifr 


Zahnärzte 


Niedrigſte Preiſe. 
Unterſuchung frei. 
Unſere MNethoden ſind abſolut ſchmerzlod 


DR. TOPPEL 


1572 N, Halsted Str. 


e North Ave. 
paechſtunden: 19 doem. bis 9 Uhr adendbii 
E Gonnisgb 19 biä 12 3 


Ulifsionmomit 


Wollt ihr moven? 


We meben irgendwo, in vder außer den 
Stabt, Telepbonfett: \ 
Messal Express 
1156 © A Varfvay. 
Kelephon: Wellingion 08%, 1lapimta 
* * 





Verfonen, weilte wüniden nad 


Dentichland 


au neben, offerierem tale unfere Einrichtungen 
um ihnen P 


Päſſe, Reife-Erlaubnis, 
Dampfer- u. Eifenbahnbillette, 
Wechſel auf Berliner Banken 


und alle notwendigen Dolumente au beforgen 
die fie initand fegen, mit einem —E 


ts 


ton Unbeauemlichleit und Seitverlu ie 
fen. Bu Beſprechungen einssiaben — 
bollftändige Nusfunft erteilt wird, 

Wir ofefriren deutfhe Mark au fehr nie 
drigen Breifen, wa8 fie au einer wünfchens 
werten Geldanlage macht, Mir überiveifen&eld 
nad TentidTefterreih, Ungarn, Cjeho-Els. 
walin,3ugo-Siawien, Numänien u. derSchmweiz, 


Notariatsfanzlei 


Sosgemäbe Ausfertigung bon Urkunden, Voll 
machten, Kaufderträge, Erbfchaften u. {. w. ‚ 


Schiffskarten aller Linien. 
Offizielle Verkaufsſtelle 


von „Food Drafts“ 


ber Befte Men zur Linderume ber No 
Angehörigen in der alten Heimat, — 


Deutſche Bonds von größeren 
Städten 

flet8 an Sand gum Billigften Preife, 
Transatlantic Transportation Co., Ine 
' 1646 LARRABEE STR. 


Tel: Diveriey 2567. 
John ©, Dieger, Präf, If. 8. Beer, 
—XR 


schiffskarten -Agentur | 
Geldjendungen! 
— nd — 

Deutſchland, Geſterreich, J 
nach ganz Angarn, Juno» F 
ſlavien, Czechoſlovakia, 
Siebenbürgen, Bukowina 
Telegraphiſche Geldſendungen. 


Notariats - Kanzlei. 


Boftanfträge werben yünktiig andge 
führt. 


A. Schlesinger, 


644 North Avenu 


CHICAGO ILL. E 
2. Sloor, erfie Tür, 

Tel. Lincoln 859. 5 

Offen jeden Abend Bis 9 Uber und DR 

Eountags biß mitten. a 


nach Enropa | 


Wenn hr Gelb nad | 
Hauſe zu ſchicken wänſcht, 
oder Dampfſchiff⸗Tickets 
kaufen wollt, oder wenn 
Ihr einen Paß braucht 
oder einen Öffentlichen No» 
tar für Dokumente, 


wendet Ex an die 


‚fekete & Son | 


ıfchen leicht zu erreichen iväre, Ein- 


BANK 


ı 1957 Grand Ave, 
Telephon, Seeley 5968, 


ja amomi⸗e 


Shifsfarten von Enropa 


werden jest im Original bei mir 
ausgejtellt über 


Trieit bis Chicago, 
für Baffagiere von Vefter- 
reih, Ungarn, Sugo-Sla- 

vien, CzechoSlowakei, 


Polen. 
Rate: Ozean 
mit Tar..... 
mit den Dampfern der früheren 
Auftro-Americana Line, jekt 
Gofnlid Line ©. ©. Co. 
K.W. KEMPF, 
General Weftern Agent. 


120 No. LaSalle Str. 


Tel. Main 4491. — Eountags offen 
von 9 bi8 12, 


Simzdofrfonmomt* 


Schiffskarten 
Heddlendungen 


Billigſte — Preiſe. 
örbſhaften 5. Bolmahten 


K. W. KEMPF 


zei.: Main 4491. 120 N. 2a Enlle Str, 
Offen 9-6, Eonntags 9—12. 


ppıgea |leibtragende Zeil fein. Wichtiger und | 


Heute leicht getätet but ben Gebraud) von 


STEARNS’ PASTE 


And) fiherer Top für 
Wahlerfäfer, Ratten und Mänfe 
. 2 Größen, 3be 1.50, 
a 


| 


588.00] 


Schwaben 


Schweizer Amſtchau. 


Twentleth Century News Features. 


Zürich, Anfang April 1920. 

„Am Golde hängt, nach Golde 
drängt doch alles“, ſagt der junge 
Goethe, und der alte Goethe ließ im 
zweiten Teile des „Fauſt“ den Me— 
phiſto kräftig Papiergeld drucken. 
Wir leben ganz offenbar in dieſen 
Zeiten des zweiten Teils der Fauſt— 
dichtung, nicht ſo ſehr wir hier in der 
Schweiz, aber alles, was um uns her 
wohnt, alle die Länder, mit denen 
wir auch in den furchtbaren Tagen 
des allgemeinen Blutvergießens 
Freundſchaft zu halten uns bemüht 
haben und imſtande waren, ſie zu 
halten. Aber die allgemeine Papier⸗ 
geldwirtſchaft färbt ab, und wir ha— 
ben unter ihren Folgen genau ſo zu 
leiden, wie die Nachbarländer. Das 
ſogenannte Valutaproblem iſt das 
Problem des Tages; es überſchattet 
alles. Das wird ſo recht deutlich und 
kommt einwandfrei zum Bewußtſein, 
wenn wir die jüngſten Auslaſſungen 
der Schmeizerifchen. Krebitayitalt Ie= 
fen, die foeben au mehr al3 neun 
Milionen Franken wieder at Pro— 
zent Dividende ausgefchüttet hat. 

In dem Sahresberichte der Kre— 
|bitanftalt heißt e3 nämlih: Schon | 
der Rüdgang der Devifenturje in; 
den Krieggjahren war in feinem 
Umfang nicht ohne weiteres verjtänd- | 
lih — daß jeboch mehr als ein Jahr 
nah Abjhlug des Waffenftillitandes | 
eine derartige Vermüftung am Devi⸗ 
ſenmarkte eintreten würde, haben 
auch Peſſimiſten nicht für möglich 
gehalten. Am 9. Dezember 1919| 
notierten in der Schweiz Paris 41, 
Zondon 18,70, Reichtämart 8,75 und 
deutfchöfterreihtifhe Kronen 2,25. | 
Die Konfequenzen diefer Kataftrophe | 
ergeben fich von jelbit. Für die Läns | 
der mit entmerteter Baluta bedeuten | 
fie eine gewaltige Verteuerung aller | 
Smportgüler und eine außerorbent= | 
lihe Kraftanftrengung für die Ein- 
Iöfung ausländifher Berpflichtuns 
gen; für pie Länder mit hohem Ba= | 
Iutaftand find einerfeit3 die Ausfuhr= 
möglichkeiten durch die fremde Kon: | 
furrenz bebroht, andererfeit3 erleiden | 
diefe Länder auf ihren ausländifchen | 
Kapitalinveftionen jehr große Ver⸗ 
lufte und zwar fowohl an Kapital 
wie an ben eingehenden Zinjen. 
Diefe DVerlufte der fchmeizerifchen 
Bolkswirtfchaft erreichen einen Bes 
trag, ber die Kriegsgeminne be3 Lan 
de3 ganz oder doch größtenteil3 wie— 
der aufzehrt. Weberall beichäftigen 
fi Theorie und Prari3 emjig mit 
der Löfung des Problems. Da und 
dort erblidt man bie einzig mögliche 
Rettung in einer gefeglichen Yeltle- 
gung ber entwerteten Währung, tmels 
che Mafregel einer verlappten Zah 
lungseinſtellung ſehr ähnlich ſähe. 
Von Auslandskrediten erwarten an⸗ 
dere das Heil. Vorzuziehen wäre je⸗ 
denfalls eine innere, nicht durch künſt⸗ 
liche Mittel erzielte Erholung — 
für ſolche ſind Vorausſetzung mög⸗ 
lichſt erhöhte Produktion, die bei gu⸗ 
tem Willen der arbeitsfähigen Men— 


Kinder » Hanrichneiden, 20c— 
Neunter Floor 


Indirckte Lidt: 
Fixtures 


Für Wohn- und 
— Ehzimmer, wie die 
% Abbildung, — tiefe 
163öllige Bowle — 
griechiſches 
wirft 
Licht, BruſhedMeſ⸗ 
ſinglette, — fertig 


zum Hängen, $9.95 
Wert, zu 


96.39 


* 
Fünfter Floor. 


Blocked Peanit⸗ 
Hüte, ſpeziell 


Sehr hübſch un 
die neuen 


grün, Old Roſe, 


ſchloſſen. 


Vierter Floor 


Nahtloſe Wilton Sammet Rugs — 
84 bei 104 Fuß, Royal Wilton 


| Entwürfe und Farben — $65 
J 
| — 
ars 


ſchränkung des Konſums und end— 
lich die politiſche Einſicht, daß zwi— 


ſchen den Valuten der verſchiedenen 


Länder eine gewiſſe Solidarität be— 

ſteht und daher jedes Land an der 

Beſſerung der Valuta ſeines Nach— 

barn intereſſiert iſt. 
So heißt es in dem Jahreberichte 

der Kredilanſtalt. Zwei Punkte er⸗ 

ſcheinen von beſonderer Bedeutung; 

die Einſchränkung des Konſums und 

das Verhältnis der verſchiedenen 

Länder zu einander. Leider liegen 

die Dinge in beiden Fällen noch im 

Argen. Einſchränkung des Konſums 

heißt eben doch nichts anderes wie 

Sparen, und zum Sparen hat man 

leider in vielen Fällen, ganz beſon— 

ders hier bei uns in der Schweiz, — 

herzlich wenig Luſt. Im Gegenteil: Es mag wohl die eine ober bie an- 

|die Verſchwendung und die Luſt zur dere Zeitung geben, die ſich nicht zu 

Verſchwendung graſſieren in beäng« | biefer Auffaffung befennt und fie 

ftigender Meile. Und bie politifche |in gegenteiliger Weile ausfpricht, aber 

\Einfiht? Die Schweiz ift neutral!Tie bildet unbedingt die Ausnahme, 

| geblieben in dem größten und furcht= | und ihr Denten ift nicht fchtweizerifch. 

barſten aller Kriege. Sie mag daher Die Sympathie der Schweizer Be— 

die Dinge beſſer und vorurteilsfreier völlerung in den weiteſten Schichten 

betrachten als andere Nationen. Von gehört diesmal ganz unbedingt 

einer politiſchen Einſicht vermögen Deutſchland, das mit ſeinem Vor— 

wir hier leider Gottes doch garnichts gehen gegen die ſogenannte Rote Ar— 

zu erkennen. Wie ſehr ſie fehlt, be» |mee fi) ein Hiftorifches Verbienit er- 

|weift doch wieder das jüngſte Ver- |mwirbt. -C# kann gar feine größere 

| halten der Franzofen Deutfhland ge- | Unklugheit geben, als ſie Frankreich 

genüber. Das fieht wirklich nicht |jeht öffentlich Befundet, benn bie bol- 

danach aus, ala ob Frankreich an eis | jhemiftiiche Gefahr beiteht für alle 

Iner Verftändigung ernftlich und auf: | Länder ber zivilifierten Welt. Das 





richtig gelegen wäre. Die Zeiten ha- | wifjen Sie in Amerifa übrigens auch) 


Iben aber gelehrt, mwenigftens follte ‚recht gut, und bort [häht man biefe 
diefer Krieg e& der Menfchheit ge- | Gefahr richtig ein, indem man mit 
lehrt haben, daß mir alle ohne ben | 
andern nicht mehr auszufommen ver= 
mögen. Darum ift Frankreichs Vor⸗ 


|gehen eine Torbeit, die fih, wenn fie Liebeskiſten 
fortgeſetzt wird, an ihm ſelber rächen 
nach drüben. 


muß. Worauf es ankommt, iſt eben 
eine Verſtändigung der beiden großen — zn 
1 Völter. Diefe ift doch aber möglich, | Lebensmittel, fpeziell für Er» 
wie durch ihr Zuſammenleben hier in er ee etken — 
der Schweiz bewieſen wird. Wenn J Waren die nicht bei uns gekauft 
Frankreich Deutſchland an der Er- J iind. Cpezialofferte: Bacon, 12 
holung hindert, wird es ſelbſt der MJ Pfund, 82.75. 
g 5 pen | Kleider, Schuhe uſw. 
beigepackt werden. 


Die gevackten Kiſten können be— 
liebig ſchwer ſein. 

Verficherung wird durch uns 
beſorgt. 

Wir laſſen vom Haus abholen 
und unenigeltlich einpacken. 

Verſchiffungen jede Woche. 

Sadigemähe Beratung Durch 
Jentsche Fachleute. 

Unsere Ablieferungen find bes 
kannt als zuverläſſig. 
Ruft uns ⸗if! Tel.: Franklin 4034. 


Transaktlantic 
Packet Co. 


164 N. La Salle Str. 





können 


richtiger wäre es, alles zu tun, un⸗ 
ſeren nördlichen Nachbarn nicht noch 
weiter zu beunruhigen. Dann erge⸗ 
ben fich alle weiteren Möglichteiten | 
bon jeldit. Wir in der Schweiz, die 
wir immer der Bölterverfühnung 
und dem Wölferreraleih das Wort 
| geredet haben, verfolgen die Vorgän— 
ge zwiſchen Frankreich und Deutſch— 
land mit äußerſter Sorge. Wir, die 
wir im eigenen Lande eine bolſche— 
wiſtiſche Woge zu bekämpfen hatten 
und ihrer nur mit großer Anſtren⸗ 
gung Herr geworben find, können das 
Verhalten Yrankreiha beim beiten 
Willen nicht verftehen. 


Band, 1 
ein weiches 


Damen, welche nach einem ungewöhnlichen Putzwa⸗J 
ren-Bargain ſuchen, ſollten morgen hierher kommen. F 


Peanit Straws. * 
in guten praktiſche Muſh⸗ 
room und Poke Formen ges & 
blodt, in hübſchen Farben, % 


blau, lohfarbig und andere 
gute Farben, jchivarz einges % 


* 

Ein federleichter Hut, paſ— 
ſend für Sportgebrauch etc.; 3J 
joweit 1,200 reichen; einer 
Davon abgebildet — 
$1.95 mert, zu .. 


allerbeite Qualität, 
bon orientaliichen 
Nugs, fpeziell zu... 


Wienpoft, Chtengo, Montag, Ser 10. Wat 1090, 


a 


Manieuring, 25e, — Dritter Floor 


(Reine Bolt» oder Phone-Beftellungen.) 


(Reit borbehalten, Quantitäten au bes 
ſchränlen.) 


Palmolive oder ANivilo Seife, 
Stüd de, Pubend Ihe 


Pompeian Day Daggett & Rams—⸗ 
Cream, dells Cold Cream— 
60c Größe, 50c Größe, 

Pebecceo Tooth ü 
Baite, — 


50c Größe, 370 
— Flaſche Bay 
um, 
8Ic Wert, 49e 
Hughes IdealHaar—⸗ 
ar — — Vors 
en, .25 
Mert, zu.. 790 
2 Quart roter 
Gummi Fountain 
Syringe— ein $1.25 


Tafel-Stücke mit Perl—⸗ 
muttergriff 


I 
Glncerine Seife, Et. 
9%; Tugend 


$1.05 


Horlids Malted 
Mitt, Hofpital Gr, 


Serling Silber befchlaaen, Partie befteht 
ws Kuchen oder Pie Eerberd, Grabh oder 
Rahm Löffeln, Gabeln für Taltesyleifh, Zufs 
fer Shell, Buttermeffer et, & 
berbare3 Gortiment, zu 


Mefferwaren Dept, Saupt Floor 


® 
Quart Flaſche 
a. Hazel, — 89c 


—*8 


Haupt Floor. 


3000 Yards der populären reinwollenen Trico- 
tines, 90 Zoll breit, 84.50 Werte, die Yard 


Korn ihnürbare Süorjetts | »- 


Elegante Blonjen 


ungemöhnliche8 Sortiment bon hübfchen 
Blufen in jugendlichen Mos 
dellen, zu 


52.95 


Diefelben iind geichneis» 
dert, mit BujterBrotonsras 
gen ımd Ffurzen Vermeln— 
Spibenbejab in Slipon Ef» 
feften. Andere find hohlge- 
faumt und QTuded, in ftrift 

geichneiderten Modellen; Stoffe find Voile, Or- 


gandn ımd Fancy Streifen. 
Vierter Floor. 


Gm 
d neu find % 


franzöſiſch J 


Schwer, 


zu 36. 


9507* 


Spart au 9 bei 12 Royal Wilton Rugs, ſpeziell 


9115.00 


593 50 Arminiter Rugs, 9 bei 12 Fu — Nug3, die mit einem 
. | Yangen fhweren Nap gemwebt find, fpeziell zu 


Ertra gute Qualität. Entwürfe und Farben jind genaue Kopien von den beiten orientaliihen Rug ......... TEE 
Royal Wilton Rugs, 84 bei 10% Fuß, feine Qualität — 
gute3 Sortiment von Muitern zur Auswahl 


Arminfter Nas, 9 bei 12 Fuß— Wiltoen Sammet Rugs, 36 bei 72 
Zoll, zu den größeren Rug3 pafiende 


genaue Kopien 
. SEIT | zumıc ....nn.... 98.90 


das ganze Lager von Mänteln und Suits 


von den berühmten Fabrikanten 


Percival B. Palmer & Co. 


Damen und Miffes werden dies al3 eine ungewöhnliche Offerte au 


jchagen wiffen, gerade in der Höhe der Saifon, mern Xhr einen neuen Mans 
tel oder Suit gebraudit. PB. B. Ralmer & Co. find 367 W. Adams Straße, 
Chicago, anfällig, und eine Anzahl Wrtifel von anderen hervorragenden Suit 
und Mantel Fabrifanten wird in diefen Verfauf mit eingeichlofien, melcher 
taufende von Dollars beträgt. Cuit3 in bier große Partien für morgen 


AB 836.75 


Werte bi3 $42.50. 
529.50 547.50 
Merte bis $75.00. 


Werte bi3 $50.00. i 


‚Hübjche Mäntel für Damen und Miffes, zu tveniger al3 den Wholcfale 
Preijen. Alle jind aus hocdfeinen Stoffen, und jede Farbe der Eaijon tit 
in diefem Cortiment vertreten. Eure Auswahl für morgen aus dieien drei 


großen Partien: 
524.50 ı 83475 545 
Werte bis $55.00. Wertie bis 878.00. 


Werte bis 840.00. 
Viewner Sloor. 


I 
jedem Gewalt» und Machtmittel ge= 
gen fie vorgeht. Anders wird biejer |Berhältniffe wieder normal gewor- 
Bebrohung der Menfchheit, denn um den find. E3 foll hoch modern wer- 
Inichts anderes handelt e& fich, nicht den und $10,000,000 Zoften. 
|zu begegnen fein. Di 
Menn wir in der Schweiz und in| Co, 
dieſer Konfliktsfrage zwiſchen Frank— 
reich und Deutſchland auf die Seite 
des letzteren ſtellen, ſo iſt dabei frag— 
los ein gewiſſer Egoismus im Spie— 
le. Der Jahresbericht der Kreditan— 
ſtalt läßt die Gründe dafür ja auch 
deutlich genug erfennen, Alle unfere| Zur $40,000 hat der Architekt 
ı Gewinne find durch das Walutaprobs | Walter W, Ahlichlager von Annie 
lem in Frage geftellt, fie find dadurh !G. Cain das Gebäude an der Süd- 
‚aufgezehrt worden. Wir haben auch |weitele von Rufh und Suron Str., 
ungeheure Nervenkrafi verbraudt, Grund 30 bei 109 Fuß, und zu 
um die Ruhe nach allen Seiten hin) $74,000 das mit $24,000 belaftete 
\zu bewahren, und die Nachbarvölter, | Gebäude an der Siüdmeitedfe der 
das ſoll ganz ruhig einmal offen ge- Ca& und Superior Str., Grund 51 
ſagt werden, follten e uns Dantı) 
Imiffen, daß mir fie bewahrt haben; | 
die Kataſtrophe wäre ſonſt noch vi ——— 


—— 
ehdazthethit J Victtola und Golumbin 
Sprech-Maſchinen 


litiſche Einſicht bewieſen, ſo iſt das 
Gleiche von den andern Völkern, vor 

allem von Frankreich, zu verlangen J Jar uder Abzahlungen. — EetS Mo- 
'ganz gewiß; feine anmahlice, feine || cine Mtsfır Bar srcanet, 
‚libertriebene oder unfinnige Yorbes | Bahlung genommen, a 
rung. Damit, daß wir Ruhe und pecords, weihe in 
Vernunft verlangen, nüßen wir aud) | > n 
den anderen Völtern, damit, daß fie, „iind, au 
|biefer Forderung nachgeben, nüpen ee 
ſie ſich. Das ift die freie Auffaffung du, Mutter], mas 


|. . . i’ träumt bab’?. 
(eines freien Schweizers! Schoͤn iſt di 
— — 

| 


, fie 

| Noch ein Riefenhkotel, am Jadion Part, 
und eine große Mietsfaierne geplant. 
Ein biefiger Kapitaliit „deſſen 
Name vorläufig nicht mitgeteilt 
wird, hat vom „Mandel Truft“ den 
Bauplak an der Nordiweitede der 
Stony Ssland Ave. und W. Mid- 
way, 400 bis 350 Fuß, gekauft und 
bereit Pläne zur Errichtung eines 
22ftödigen Niefenhoteld außarbei- 
ten laffen, mit deffen Bau aber erft 


e Tapetenhändler Alfred Peats 

haben ba3 Grundftüd neben 
dem bereit3 vor adyt Kahren von ih- 
nen angefauften fechsitödigem Ge- 
bäude, 21523 und Wabaih Ave,, 
40 bei 172 Fu$, von Senn S, Wal. 
zum Erben zu $200,000 erwor- 
en. 5 





Dom Grundeigentumsmartt. b ‚zud. 
Bebüf dich Gott, es 
bat nit follen 
jein. Das Hera am 
Rbein. Deutiche 
Zrinlliedver, Rot 

e : ourri. Im tiefen 

"bourri. Im tiefen Keller fig ich hier, 

Die Lorelei. Ein Laclied, 

Alle dieje doppelicitinen Platten $1.00 


Alte Maihinen 4 Tauſch genommen. 
Reparaturen, 
J. M. COOPER, 


335 W. North Ave, 
Chicags, — Telepyhon Diverfey 2799. 


Lund in unferem großen 8.Floor Reſtaurant 
der beite in ber Stadt zu 4öc 


370 


Violet J 


für die korpulente Figur, 


83.95 


leib, drei Paar Strumpfhalter, roſa 
und weiß, 


Axminſter Rugs, 42 bei 726 Fuß 
— hübſche Größe für Schlafzimmer, 
Sonnen Parlors etce., 
zu nur 


bei 109 Fuß, von Henry C. Pren— 
— ——— — —ñ — — — —ñ —— 


Tag für Viele, 


Meilen 


Anto 


Tires 


Famous Excell oder 
Warner 1920 
friſche Ware 


Burcau of War Risk Inſurance, 1307 


milanaiſe ſeidene 
Handſchuhe 


Knöpfe ** * doppelten Fin⸗ 
gerſpitzen, grau od. braun, 
82 Wert, zu $1.29 
Kayſer Seidenhandſchuhe aus guter 
JQualität Tricot, alle Größen, 
in weiß, Paar 
Lange Kayfer Handichuhe, Milans 
aife Qualität, En 16fmöpfige Länge, 
weiß mit Baris Point 
Stepperei, Baar 92.50 
Seidehandichuhe, Fabrilanten CSes 
conds von ſchweren Milanatje Quali» 
täten, nur in ſchwarz und weiß — 
ſpeziell für morgen das 
Paar zu nur 
Haupt⸗Floor. 


5000 


Siebenter Floor. 


wird. Kommt ſofort, zögert nicht, 
täuſcht werden. 


Reinvoll. Broadcloths, feine | 
Qualität, gute Auswahl v. Far— | 


ben u. jchwarz, reg. 53 05 
* 


84. 30 Wert, Yard.. 


Reinwollene Tricotine, alle 
Zoll breit, 


54361ll. reinwollene engliſche 


86.50 Werte, 


verſtärkt über dem Unter— 


— in Größen 22 bis 


Capes, die Yard 


* 


Dritter Floor 


83. 95 


* 


Checks, in den beliebten Farben 
und Kombinationen, 48 und 54 
Zoll breit, — die 

Nard $4.95 und... 


: 
$49.75 : 


530.50 


DOUBIE 
AH Stamps 
 Tomorron? 


Er-Cervice Männer — TVerlängert Eure NKriegsverficherung heute, 30. Juni ift der Tehte 


7.50 Wert, die Yard zu...... 


Novelty Cheds, — die reguläre | in feiner Auswahl v. 
$7.50 Qualität, für SfirtS und | Karb., 54-zöll., Yo. 


* Feine Auswahl von Plaidg u. Serge in marineblau 
u. ſchwarz, Yard.... 


86 9 nur in marineblau, 

⸗ die Yard zu 
Reinwollene Storm Serge, paſſend für 

Kinderkleider, in allen Farben, die Yard. .... 


Bewahrt Eur⸗ 
Palzſachen auf! 
— Die Motten⸗ 
zeit iſt jetzt hier. 
Bringt Eure 
Pelzſachen hier⸗ 
her, wo ſie wäh⸗ 
rend des Som⸗ 
mers ſicher ſind. 
Niedrigſte Ra— 
ten. * 

Zehnter Floor 
— ——— 


Stock Exchange Building, Chicago. 


Lederne Canleen 
Dos 


Wie die Mbbilbung, aus Pin Morödto 
Leder, ſchwarz. 
braun, Navy SD. 
grau; mit Spige» 
gel, Börfe, Fei⸗ 
le, Euticle Meis 
fer und Puder» 
ſchachtel ausge⸗ 
ſtattet, ſpegioll 


oder Ihr mögt vielleicht ent⸗ 
Zweiter Floor. 
Reinwoll. Velours, feine Aus— 


wahl von Farben, 54 Zoll breit, 
ein 87.50 Wert, 
die Yard zu 


85.95 
»+ 85.65 


Reinwoll. 


Farben, 


karriertes Suiting 
83. 95 


reinwoll. Imperial 


93.39 
54-30ll. teil-wollene Serge — 


52.29 
92.65 


54-38ll. 


Derkanf von weißen Fingerie und Doppelt Panel 
Unterröcen Ipesiell in dem Mai-Verkanf 


Zu $2.95 — Hübiche Mobelle, mi 
Swi5 Stiderei und feinem Spiken-Ein- 


ja garniert, 


mit CSpitenbefag ımter 


Staub-Ruffle; andere mit tiefer Stidle 
rei⸗Flounce. 


Extra Größe Double-Panel Unterrocke, — in 
ſtraight Line Modellen, finiſhed mit 
beſtickten Zacken, zu 


Feine Satin Unterröcke, die waſchbare 
Sorte, in fleiſchfarbig, roſa oder weiß, 


82.50 


Feinere Sorte Lingerie Unterröde, doppelte abek 
einfache Panels, ftraight Line oder Flounced Mo 
delle — fpeziell zu $3.95, $4.95 ⸗ 


Geſchäftszwecke umbauen. Ferner 
hat Frederick T. Hoht von Edmund 
J. Prendergaſt das Vierfamilien- 
haus an der Südweſtecke der Caß 
und Pearſon Ave., Grund 52 bei 
75 Zuß, zu $30,000 gefauft; und | 
foll ebenfall8 in Bureauräume um- | 
gebaut werden. | 

Auf dem zu $40,000 Frau ©. | 
Hill abgefauften Grunditüd 4132 | 
bi3 36 Sheridan Road, Grund 100 
bei 193 Fuß, plant William Pidel 
die Errichtung eines neunzig Woh- | 
nungen bon einem bis zwei Zim- 
mern enthaltenden Sinshaufes, dei- 
fen Koften auf $350,000 veran- | 
Ichlagt werden, 

Das adtzig Wohnungen enthal- | 
tende Gebäude 3960 bi3 92 Ellis 
ıAve., Grund 202 bei 280 Fuß, ift 
bon Frau Florence 2, Page zu 
350,000 an W. $. Schendorf ver- | 5 
fauft worden; e8& ilt mit $92,000 
belaftet. 

Die Chriftian High School Affo- 
ciation hat da3 ganze Land an der 
Weit 71. Ave, zmifchen Racine Abe. 
und May Ave, von vericdiedenen 
Befigern gefauft und wird dort eine 
Sodhichule bauen; fie betreibt jet | 
eine folde an der Siüdmeitede der | 
72. und LZoomi3 Gtr. | 

An der Nordweitefe der Cottage | 
Grove Ave. und Dt 62. Str., 
Srund 75 bei 125 Fuß, mill die 
Smith Brother3 Storage amd 
MWarehoufe Eo. ein Speichergebäude 
zum SKoftenpreife von $200,000 
aufführen, 

Der Speifewirt Fred W. Churd) 
hat den no) 91 Sabre Yaufenden 
Bachtvertrag über die Liegenichaft 
an der Südmeltede der 63, Straße 
und Cottage. Grove Ave. und da3 
Gebäude von der Woodlaton Cater- 


für 


4 
% 


* 


. 


KERTERERFERERERTERENTNT 


*** 


gaben machen und im ganzen Lande 


dem ſie ihre Dienſte widmet. 


ee 


% 


der neuen Organifation beteiligen. 


+ 


+ 


MADISON 


I 
+ 


**** 


* 


3131 WEST MADISON 


Dffen Dienstag und Samstag 


* 


den, 97 bei 120 Fuß, auf 99 Jahre 


Snell an die South Side Brick 
Sales Co. Die Läden 4722—24 | 
Sheridtan Road von Mlerander | 
Snnah an die Regal Shoe Co. auf 
sehn Nahre zu jährlih $10,000. 
ing ©o. gefauft. Laden 24 Nord Deirborn Str. zu 

Pachtverträge: Liegenihaft an |$6000 jährlih an die Monardı 
der Südmeftfeite der Cottage Grove |Trumf Co. Das dreiftödige Gebäu 


Kedzie Bank ihre Tätigkeit auf das nächitliegende Territorium befchränft, 


Die Bank wird fortfahren, ihre eigenen erfte Shpothelen und erfte Shpothet 
Bond-Ausgaben zu handhaben, außerdem wird fie fich an den Ausgaben 


Für jebt werben bie Offices der Inbeitor3’ Securities Corporation fi in 
dem Gebäude der Madifon & Kedzie Stantsbant befinden. 


STATE BANK 


Telephone Kedzie 3980 


[a 


und zweiitödigen Wirtfhaftsgebäu- |< 


zu insgefamt $403,800 von Walter Mfg. Co, zu insgefamt $248,000. 


Dritter Floor, 


begonnen tmerden wird, wenn die |tice gefauft, er will die Säufer fir 1 elsteteteisnlsiiiiieiiititeite it Hece.4eheeecheheehehehh42420 


Ein größeres Yeld 
einen fich ausdehnenden 
Geldanlage-Dienft. 


Um dem fich fchnell ausdehnenden Geldanlage-Geihäft der Madifon & 
Kedzie State Bank ein größeres Feld zu eröffnen, ift die Snbeftorz’ 
Eecuritie3 Company organifiert worden. 

Obtvohl die Uktien der neuen Korporation bon den Aftieninhabern der Banl 


geeignet merden, find doch beide Organifationen jede vollitändig fiir fidh. 
Die Anveftors’ Eecuritie8 Corporation werden erjte Hhpothelen-Bond-Aus- 


berbreiten, während die Madifon & 


Öt KEDZIE 


STR. CHICAGO 


abend3 von 6:30 bis 8:30. 


as 


ein halbes Sahr an die Handye 


areas teteteteiteiledeßeiteieteieieisäedede dee teiteiedeiesiendndnhteeieeeieeeteieiteiegeieteieteieteietetejent 


63.65 


Unbejhränfte Erjparnijje an diefem äuferit beliebten Stoff, und 
zu nod) auf der Höhe der Satjon, wenn er am meijten verlangt 


J— 


Ave, und der 61. Straße, mit ein⸗ de in der Nordweſtecle der 
aſper Straße auf fünfzehn und 


* 
3 


Leſet die „Sonntagpoſt“. —J— 


Kinder Schreien ; 
NACH FLETCHER'S 


W 


* 2 


* 
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> Seine- einheitlihe Organiſation 


Br, 


BR ——. 


Abendpost, 


i Cuiteint tägl, nuöscusumen Gemuingh, 
F * 
Getanbechu: ‘TÜE ABENDPOST CONERANY 


Partner: "TER ABENDPOST DOMPAFT 
55 W. Washington Bi, 
LS SEn0 onen 2 Genis 


Barımer 
“ec Goft in den Vereinigten Etaaten und K ..$5.00 für ein Jahr 
Chin „Somragzsi:“ .*....... 5700 für ein Jahr 
‚ Gemmtagpoft” allein nah Tanada eorenernerennenn 82,50 Hr ein Jahr 
Te ben „Eonntagpofl”, die einzelne Nummer ...............8 Cenis 


Abendpoſt⸗ ·Gebãude, Nr. 225 Weſt Walhingt 
awiſchen Weils Str, und —* u ie. 
Chicago 


Teiephon: Franklin ° 
Prios 
zw. ——— ..2 Contes 
‘by mail, tüthe Uniteähstates ar'year..85.00 
Incloding "Sonntagpost” per year m. 


“Sonntagpost" oniy, io Canadz, par yanr..e un cn. 
Prise per "Sonntagpomt! een 


Knxtered ar Second C) 
at Chicage, Illinois, 


Ifinois 
84*2* 
—XC 
— — 4 ie 5'Gonts 
&s6 Matter Semtember.dth'IW0 at the Post 

under Act of March ärd, 1870. — 


32. Jahrgang. — Nr. 111. 


Die Hilfsaktion für Deuiſchland und 


Oeſterreich. 

Seit über einem Jahre arbeiten die Amerikaner 
deutſcher. öfterreichiiher und aud) ungariicher Abitam- 
mung daran, die grenzenlofe Not, die infolge des 
unfeligen Krieges über die Länder Mitteleuropas 
hereingebrodhen it, zu lindern und zu berringern. 
Unendlih viel ilt getan worden. Mehr bleibt nod) 
zu fun. Viele Hunderttauſende, vermutlich ſogar 
viele Millionen Dollars ſind von hier Anſäſſigen an 
ihre Angehörigen in der alten Heimat in Bar geſandt 
worden, und ſeit Wiederzulaſſung des Paketverkehrs 
mit Mitteleuropa folgt eine Schiffsladung Liebes— 
gaben mit Lebensmitteln und Kleidungsſtücken der 
anderen. So gewaltig war der Andrang, daß we— 
der die Poſt noch die überſeeiſchen Transportgeſell— 
ſchaften die Maſſe in normaler Zeit zu bewältigen 
vermochten, und ſo hört man auch jetzt noch immer 
wieder von der verſpäteten Ankunft von Poſtpaketen, 
die bereits im vergangenen Jahre von hier abgeſchickt 
worden waren. Dieſer Tage erſt wurde das kürzliche 
Eintreffen einer Sendung Fett und Speck von dem 
Empfänger in Deutſchland beſtätigt, die man im 
Auguſt vorigen Jahres von Chicago abgeſchickt hatte, 
und der, allerdings gut verpackte, Inhalt hatte un— 
ter der langen Reiſe nicht gelitten. Dieſer Fall ſteht 
durchaus nicht vereinzelt da, und alle die, welche den 
Verluſt von Paketen beklagen zu müſſen glauben, mö— 
gen neue Hoffnung aus ihm ſchöpfen. Eine hieſige 
Dame, die im Laufe des letzten Jahres weit über fünf— 
zig Poſtpakete nach der deutſchen Heimat abgefertigt 
hatte, hat die Empfangsbeſtätigung für ſämtliche Sen— 
dungen, mit Ausnahme einiger erſt vor kurzem ab— 
gegangener, in ihrer Hand. Alſo Geduld! Es ſcheint 
alles anzukommen, wenn es auch ab und an etwas 
lange währt. Das liegt aber an den elenden Ver— 
kehrsverhältniſſen und muß mit in den Kauf genom— 
men werden. Gelegentliche Verluſte von Paketen wer— 
den jelbitredend trotdem borfommen, aber ihr Rro- | 
zentfag jheint meientlich aeringer zu fein, al3 man | 
no vor Ffurzem annahı. Ind wird der Sendung 
auf ihrer Fahrt durh Deutfchland ein Teil ihres nahr- 
haften Inhalts von unrehtmähtiger Hand entnom- 
men, fo tröfte man ficy mit dem Gedanken, dat aud) 
in diefem Fall hungriae Mägen aeiveiit wurden, ivenn 
e3 auch nicht gerade die waren, denen die Stärfung 
urfprünglich zugedadht war. 


* * 


DE 


ns 


| 
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Der Poſtverkehr zwiſchen der Vereinigten Staa— 
ten und Oeſterreich wurde viel ſpäter wieder aufge— 
nommen als der mit dem Deuftſchen Reiche und iſt 
wohl auch nicht ſo umfangreich wie dieſer. Trotzdem 
haben auch die Amerikaner öſterreichiſcher Abſtam— 
mung das Ihrige getan, um ihre darbenden Lands— 
leute in der alten Heimat mit Nahrungsmitteln zu 
unterſtützen. Sie wurden angefeuert durch die zahl— 
reichen Hilferufe und Appelle des öſterreichiſchen Vol— 
kes, es vor dem Hungertode zu retten. Derartige 
Bittgeſuche kommen in Maſſen ſowohl von privater 
Seite, wie auch von amtlichen Stellen. Sie blieben 
nicht unerhört. Amerifa gab und gab reichlich und 
mit Freuden. Um ſo verſtimmender müſſen deshalb die 
ſich häufenden Beſchwerden darüber wirken, daß die 
öſterreichiſche Zollverwaltung ſich bemüßigt ſieht, von 
den amerikaniſchen Liebesgabenpaketen Zoll zu er— 
heben. Es iſt noch nicht feſtgeſtellt, ob die zur Kennt— 
nis gelangten Fälle nur auf einen Irrtum der be— 
treffenden Zollſtellen zurückzuführen ſind, oder ob 
man in Oeſterreich auf dieſe erbetenen und dringend 
erwünſchten Liebesgaben tatſächlich von den verarm—⸗ 
‚ten Empfängern eine Abgabe erpreßt. Sollte es 
e Hall fein, jo wäre es allerdings höchſte Zeit, die— 
ſen Zopf öſterreichiſcher Bureaukratie abzuſchneiden. 
Die deutſche Zollverwaltung war einſichtig genug, den 
Zoll auf Liebesgaben ſofort aufzuheben, als man ſie 
auf die Torheit ihres Verfahrens aufmerkſam machte. 
Vielleicht tut man es auch in Oeſterreich, nachdem 
man den maßgebenden Beamten den Widerſinn, erſt 
um Unterſtützung zu bitten und dann die gewährte 
Unterſtützung mit Steuern belegen, klar ge— 
macht hat. 


zu 


* 


* * 

Die Hilfsbereitſchaft der Amerikaner deutſcher 
und öſterreichiſcher Abkunft hat ſich glänzend bewährt. 
Aber der Einſichtige, der einen ungefähren Ueber— 
vlick über das Ganze hat, kann ſich doch nicht des Ge— 
dankens entſchlagen, daß das Ergebnis der Silfe— 
FJeiſtung ein noch viel erfreulicheres ſein würde, wenn 
vorhanden geweſen 
‚wäre, die ihre Arbeit in wirklich großzügiger Weife 


Hätte tum Tönnen. 4 Much ohne dies ift viel geleiitet 


Smorben. Aber zeriplitterte Kräfte fünnen nun ein- 
mal nit das GejamtergebniS geiammelter, einiger 
Fraft zeitigen. Die Zerſplitterung der Hilfsaktion 
In ſo viele — faſt möchte man ſagen „Sekten“ — 
it deshalb zu bedauern. Sie iſt freilich begreiflich. 
Denn jeder Deutiche fühlt fih, auch wenn er fchon 
feit vielen Jahrzehnten der alten Seimat entrüdt tft, 
immer noch als Hefe, Schleficr, Sadhle, Baer, Präl- 
zer, Pommer ufiw., und die Bewohner feiner engeren 
Seimat ftehen jeinem Serzen ganz befonders nahe. 
Kr möhte darum ihnen bor allen Dingen helfen und 
tut fi dazu mit Gleihgeiinnten zufammen., 
Beitände aber an Stelle der Taufende von Silfe. 
vereinen in den Pereinigten Staaten heute nur ein 
einziger, fo Fönnte diefer fchr viel mehr Teiiten als 
bie vielen. einzelnen Gefellichaften, weil die Verwal. 
tung weniger Unfojten verurfadhte, der Einkauf von 
Kahrungsmitteln Billiger Füme und die Transport- 
Zoften jih ohne Frage gleihtall3 no verringern 
würden. Allerdings fönnte eine derartige Organi« 
Aation dem aus Burtehude oder aus Großheſſelohe 
Stammenden nit verbürgen, daß die von ihm ge- 


feiner Seimatitadt zu Gute fümen. Mber vielleicht 
‚haben fie ed aud gar nicht fo nötig wie die Bernoh- 
Mer vieler anderer Ortichaften, von deren Not der 
Spender nie eiwa3 hört. Dem deutichen Volk in fei- 
Her GSejamtheit wäre befier geholfen, wenn die Ver- 
“ feilung der NahrıngSmitteliendungen, foweit fie nicht 
an aBbrüflih; nenannte Terwandte oder Freunde de3 


orbtenders abdrefiiert find, über das ganze Neich den 


Berteilungsitellen überlaffen bliebe, die bef. 
e darüber smterriähtet find, wo die Not im Augen- 
# die größte tft, ald min e& hierort3 fein kann. 
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b Stiiteten Nahrungsmittel au wirklich den Bürgern 
f ? 


Der Poftverjand von Zucker. 


Herr Arthur Brisbane bemüht ſich in zweifel- 
los anerkennenswerter Weiſe um das Wohl der ame- 
rikaniſchen Bevölkerung. Er will ihr ſelbſt den Zucker 
verſüßen, das heißt, verbilligen. Als Mittel dazu 
ſoll ihm der Poſtverſand dienen. Das iſt zwar an 
ſich keine neue Idee. Bei dem Vertrieb der über— 
Ihüflfigen Nahrungsmittelvorräte des Kriegsdeparte- 
ments hat unjere Boft fleiig mithelfen müffen. Qe- 
reits feit Nahren fucht jie durch die an allen Boit- 
Ihaltern ausgehängten Ankündigungen die Konfu- 
menten zum direften Bezug von Nahrungsmitteln 
bon den Farmern zu veranlaifen. Neu wird den Le- 
fern in Chicago und auch wohl anderswo die Erivar- 
tung eriheinen, die Poftvermaltung werde imitande 
fein, unfer Wolf von über hundert Millionen Köpfen 
mit Zuder zu bverforgen: ein Anfang leßter Woche 
auf der Nordfeite aufgegebener Brief traf glüclih 
am Freitag auf der Südfeite beim Empfänger ein. 

indeffen, Serr Brisbane tft der am hödhiten be- 
zahlte amerifanifhe Mitarbeiter viel gelefener Zeitun— 
gen und feine Anregung verdient entfprechende Be- 
ahtung. Nad) der ihn vom Generalpoftmeifter zu- 
gegangenen Nusfunft find in der zweiten Aprilhälite 
bon der Franklin » Raffinerie in Vhiladelphia 30,000 
Prund Zuder — das amerifanifche Volk verbraucht 
im Sabre 8,000,000,000 Pfund Zucder — an die Grof- 
handlung von Wagner & Co. in Wafhington, ©. E., 
durd; die Woft gefandt worden. Der Raffineriepreis 
betrug 14.2 Cents, daS Rorto 1.1 Cents das Pfund, 
fo daß der Großhandlune der. Zuder auf 15.3 Cents 
zit Jichen fam umd von ihr zu — 19 Cents verfauft 
wurde. 

„Wenn Buder in der Raffinerie 14 Cents das 
Pfund EFoitet,” fagt Herr Brisbane, „bezahlt der 
Durhichnittsbürger 25 Cent3 und mehr, offenficht- 
lid} Foftet e$ ungefähr 10 Cents, um ein Pfund Zucker 
von der Raffinerie zur dem Pürger zu bringen.” Das 
Htimmt nicht ganz. Herr Brisbane hat das Einitein- 
Ihe Relativitätsprinzip unberücfichtigt gelaffen, zu 
deſſen PVewer der gelehrte deutihe Brofeifor aller- 
dings vergeſſen hat, fi auf den Zuderhandel zu 
itüßen. Er Takt die Beziehung unbeaditet, die, ziwi- 
ihen der Zeit, die vergeht, bis der Zuder den Raum 
ziwiichen der Raffinerie und dem Konfumenten zu- 
rücklegt, und der Feſtſetzung des Preifes im Mlein- 
handel beſteht. Er beachtet die Beziehung nicht, die 
zwiſchen dem in einem gegebenen Verkaufsort vor— 
handenem Vorrat und der benötigten Verbrauchsmenge 
beſteht, was man mit dem nicht ganz unbekannten 
Geſetz von Angebot und Nachfrage bezeichnet. In 
Chicago richtet ſich der Zuckerpreis nicht ausihlieh- 
lich nach dem Raffineriepreis zur Zeit der Abſendung 
des betreffenden Poſtens, ſondern großenteils nach 
den lokalen Marktverhältniſſen zur Zeit des Verkaufs. 
rs it alfo falſch, grundſätzlich zu ſagen, auch wenn 
Herr Brisbane Autorität dafür iſt, daß das „Brin- 
gen von der Raffinerie zum Bürger“ ſo und ſo viel 
koſtet, wenn man unter dem „Bringen“ den Durch— 
gang des Zuckers durch die Hände der verſchiedenen 
Zwiſchenhändler verſtehen ſoll, wie es in ſeiner Aus— 
laſſung geſchieht. 

Zweifellos verteuern die vielen Zwiſchenhänd— 
ler dem Volk ſeinen Zucker und ebenſo zweifellos iſt 
es, daß ſich der Geſchäftsverkehr zwiſchen dem Kon— 
ſumenten und Produzenten vereinfachen und damit 
verbilligen ließe, wie ja überhaupt unſer ganzer Wa— 
renhandel ſo unwirtſchaftlich wie nur möglich iſt. Ob 
ſich das aber durch den Poſtverſand erreichen läßt, 
muß gerade inbezug auf Zucker ausſichtslos erſcheinen. 

Die Zuckerproduktion unſeres Landes beſchränkt 
ſich auf eine verhältnismäßig äußerſt kleine Anzahl 
von Fabriken und Raffinerien. Nehmen wir an, daß 
in den Vereinigten Staaten zwanzig Millionen Haus— 
ftände von je fünf Köpfen vorhanden ſind, die in der 
Woche je fünf Pfund Zucker gebrauchen und durch 
wöchentliche Einkäufe ihren Bedarf decken wollen. Es 
wäre lächerlich, zu erwarten, daß die Poſt wöchentlich 
zwanzig Millionen 5-Pfundpakete durch das ganze 
Land befördern und an die Hausſtände abliefern kann. 
Ebenſo würde es für die paar Raffinerien und Fabr— 
ken unmöglich ſein, wöchetlich zwanzig Millionen Be— 
ſtellungen anzunehmen und auszuführen. Ein di— 
rekter Verkehr zwiſchen Erzeuger und Verbraucher iſt 
alſo ausgeſchloſſen. 

Aber vielleicht läßt ſich der Makler, der zwi— 
ſchen der Raffinerie und dem Großhändler ſteht, oder 
der Kleinhändler ausſchalten? Es gibt kein Geſetz 
und ſoll kein Geſetz geben, das dem Geſchäftsmann 
vorſchreibt, an wen er ſeine Ware verkaufen ſoll. So 
lange es eine Raffierie im eigenen Intereſſe findet, 
ſich eines Maklers zu bedienen, wird ſie dies tun und 
der Kleinhändler iſt unter unſeren heutigen Verhält— 
niſſen eine abſolute Notwendigkeit. Makler und 
Kleinhändler müſſen, um zu leben, Geld verdienen. 
Sie werden nur mit ſolchen Raffinerien bezw. Groß— 
handlungen Geſchäfte machen, die ihnen ihren Ver— 
dienſt nicht dadurch ſchmälern, daß ſie ihren Zucker 
an die Großhandlungen — unter Uebergehung des Mak— 
lers —zum Raffineriepreis bezw. an die Konſumenten 
— unter Uebergehung des Kleinhändlers — zum 
Großhandelpreis verkaufen. Das eigene Intereſſe 
gebietet der Raffinerie wie dem Großhändler, direkte 
Beltellungen entweder abzulehnen oder aber zu Prei- 
jen auszuführen, die die Maflergebühr einihliegen 
oder den im Kleinhandel herrichenden entipredhen. 
| Der Verbraucher wird alio feinen Vorteil haben und 
nur das hobe Roftporto draufbezahlen müffen. 
| Ein Serabgehen der Zuderpreiie Tann, mie die 
“Ibendpoit“ jchon häufig bemerkt hat, nur von einer 
Vergrößerung de3 Angcebot3 don Zuder ald Folge 
\einer größeren Weltproduftion erwartet werden. 


— — — 


Der Strelitzer Landtag ſtimmte u. a. der Vorlage 
über Einführung eines neuen Landeswappen zu. Es 
beſteht aus drei Feldern und zeigt oben links auf gel— 
bem Untergrunde den Büffelkopf, links unten das 
weiße Ratzeburger Kreuz auf rotem Untergrund und 
rechts den Stargarder Turm auf blauem Felde. — 
Der Antrag des Abg. Frick (Dnatl.), bei den nächſten 
Landtagswahlen das ganze Land ſtatt wie bisher in 
drei Wahlkreiſe, nur in einen Wahlkreis einzuteilen, 
wurde abgelehnt, dagegen wurde der ſozialdemokrati— 
Ihe Antrag angenommen, da3 Zand in zwei Wahl- 
freife einzuteilen, in den SireiS Etargard, der 30 Ab- 
geordnete wählt, und in den Malfreis Rateburg, der 
5 Abgeordnete wählt. Angenommen wurde auch der 
Antrag der Demofraten auf Siftenverbindung. Eine 
Iunerguidlihe Debatte führte den Abg. Dr. Pannivit 
mit der Erflärung herbei, da er aus der Wirtichaft: 
Iihen Nereiniaung ausgetreten jei, da er da3 Ver- 
trauen der Mehrheit feiner bisherigen SFraftiondge- 
nofien nicht mehr befite, weil er nad ihrer Meinung 
angeblich zu viel mit der Linken zufammen arbeitete, 
Er bat, ihn als zu Feiner raftion gehörend zu be» 
trachten. — Die Vorlage auf Zahlung der 150pro« 
zentigen Teuerungszulage an die Staatöbeamten uf. 
wurde in dritter Zefung angenommen, bei den eban- 
geliſch-Tutheriſchen Paſtoren und Kirchendienern mit 
dem Vorbehalt, daß, ſoweit durch dieſen oder früheren 
Beſchluß Teuerungszulagen an die Geiſtlichen auf den 
Staat übernommen ſind, ihr dieſe Leiſtung nur bis 
zur finanziellen Auseinanderſetzung zwiſchen Staat 
und Kirche obliegen ſoll. Bezüglich der 
Beamten wurde beichlofien, dat auch diefen die Teue- 
rungszulage zu gewähren fei. : Die Mittel bierfür 
müßten die Städte jedody felbit aufbringen. — Als 


Rahltag für die nächſten Landtagswahlen w 
2. —* ächſten Landtagswahlen wurde der 


| 


ſtädtiſchen. 


Abendpoſt, Chicago, Montag, den 10. Mai 1020. 
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Berliner Brief. 


Von Hermann R. Jokiſch. 


Cophright, 1920, Twentieth Century News Features. 


Berlin, im April 1920. 
Es geht nicht immer alles ſo, wie 
es ſoll und wie man ſichs denkt. 
Deutſchland iſt infolge des Krieges 
und des Kriegsausganges das Land 
der Ueberraſchungen geworden, und 
es droht ernſtlich, Amerika als Land 
der unbegrenzten Möglichkeiten 
Konkurrenz zu machen. Ich hatte 
dieſer Tage die feſte und beſte Ab— 
ſicht, nach der Amerikahilfe zu pil- 
gern, und ich wäre umſo lieber hin— 
gegangen, als ich wußte, dort Schwe— 
ſter Annemarie Wenzel in Geſell— 
ſchaft eines Kriegsblinden und meh— 
rerer Waiſenkinder anzutreffen. 
Aber es wurde nichts daraus, denn 
ich mußte auf die Kerbid-Jagd ge— 
hen, andernfalls ich es hätte riskie— 
ren müſſen, während der Oſtertage 
im Dunkeln zu ſitzen, und das war 
eine Ausſicht, die mich wirklich nicht 
reizen konnte. Dieſe Karbisjagd hat 
eine kleine Vorgeſchichte, die auch 
kennzeichnend für die hieſigen Zu— 
ſtände iſt. Mitte Januar hatte ich 
mir die Lampe gekauft, die mich un— 
abhängig von der erbärmlichenGas— 
verſorgung machte; damals habe ich 
für das kg. Karbis 3.50 Mark be— 
zahlt. Der Stoff ſtieg ſeitdem und 
ehe ich Anfang März zur Meſſe 
fuhr, kaufte ich die gleiche Menge 
für 4.86 Mark. Als ich zurückkam 
hatte mein Lieferant überhaupt kein 
Karbid mehr, denn das Publikum 
hatte, wie er mir ſagte, während der 
lichtloſen Revolutionstage ſich ſchleu— 
nigſt damit verſorgt und allenthal— 
ben Notlampen angeſchafft. Ich be— 
kam es dann doch noch, nachdem ich 
lange herumgefragt, und mußte für 
das kg. 7 Mark bezahlen! Im übri— 
gen kümmerte ich mich nicht weiter 
um die Sache, weil ich mir ſagte, 
das nächſte Mal wird es ſchon wie— 
der zu haben ſein. Aber ich hatte 
mich ſchwer geirrt. Mein Lieferant 
hatte überhaupt noch nicht ein Körn— 
lein erhalten ſeitdem. Nun begann 
die Wanderung durch die Nachbar— 
ſchaft. Ja, man habe Karbid ge— 
habt, aber es ſei bereits wieder aus— 
verkauft, hieß es. Immerhin gab 
man mir doch eine neue Adreſſe, wo 
ich einen Verſuch machen könne. 
Ueberall höchſt ergebnislos. Darum 
entſchloß ich mich, die Jagdreiſe ein 
wenig weiter auszudehnen und ei— 
nen ganzen Vormittag darauf zu 
verwenden. Ich habe ihn gebraucht. 
Bei keinem kleinem Händler, in kei— 
nem Warenhaus war Karbid er— 
hältlich. Von einer Stelle ſchickte 
man mich zur andern, bis ich endlich, 
müde gelaufen und hungrig gewor— 
den, meine Geduld belohnt fand 
und in einem Fahrradgeſchäft er⸗ 
hielt, was ich ſuchte. Und ſiehe da: 
lich faufte fogar noch billig ein, denn 
Iman nahm mir fir das Kilo mr 
fünf Mark ab. Mber um meine 
Begegnung mit Schwelter Anne- 
| marie bin ich aefommen, und id) 
mußte eine neue Verabredung mit 
ihr treffen. Vornehmen fann man 
fich jett eben garnichts Beltimmtes; 
lein Programm fann beim beiten 
Millen nicht eingehalten werden. 
Dafür forgt ja auch ſehr ausgie— 
big die Reihspoit. Schon im Teß- 
ten Briefe habe ich von ihr erzählt. 
‚Sie hat fi diesmal jelbit über- 
troffen umd neue Neforde aufae- 
stellt, Sowohl nah der Ichlinmen, 
twie nad) der guten Ceite. ch habe 
nämlich Amerifabriefe erhalten, die 
nicht Jänger al3 10 Tage von New 
Morf bis in meine Wohnung ge- 
braucht haben, und ich habe andere 
erhalten, die nicht weniger al3 über 
ſechs Wochen unterwegs waren! 
Beides gewiß recht anerkennens— 
werte Leiſtungen. Ich erwähne ſie 
hier, damit man in Amerika davon 
Kenntnis nehme und ſich nicht auf 
irgend eine beſtimmte Beförde— 
rungsfriſt verlaſſe; man kann gar 
nichts Genaues ſagen. Die Schiffe, 
die während der Märzunruhen nach 
der Heimat unterwegs waren, muß-⸗ 
ten unterwegs einmal „einkehren“, 
d. h. ſie legten irgendwo an und 
warteten mit ſchöner Ruhe ab, was 
aus der deutſchen Umſturzbewegung 
würde. Mir will ſcheinen, als ob 
die Poſt dann dieſe Verzögerung 
ihrerſeits noch weiter ausgedehnt 
habe, denn ich habe ſeit meinem 
Hierſein noch nie ſo viele von Amts— 
wegen geöffnete Briefſchaften erhal⸗ 
ten, wie eben jetzt. Auch damit 
müſſen die Abſender rechnen. Es 
werden Stichproben gemacht, weil 
man Kapitalverſchiebungen fürchtet 
und ihnen auf die Spur kommen 
möchte. Bis dieſe Stichproben, die 
ſich gleicherweiſe auf gewöhnliche 
und auf eingeſchriebene Sendungen 
erſtrecken, erledigt ſind, bleiben die 
anderen Poſtſachen, die zur gleichen 
Zeit einliefen, ruhig liegen. Auch 
die von hier ausgehende Roft nad) 
dem Auslande unterliegt den glei— 
chen Beſtimmungen und wird durch— 
ſucht. Nun, in meinen Sachen hat 
die Behörde keine Kapitale finden 
können. Nur in einem Brief ent- 
dedte fie einen Greenbad, den mir 
eine berehrungsmwürrdige alte Dame 
aus Prooflyn für die armen Ber- 
Iiner Rinder eingelegt hatte. Ter 
Dollar ilt in meine Hände gefom- 
men und wird feiner Beitimmung 
zugeführt werden; unten am Rande 
des Briefe3 ftand ein Vermerk des 
»eamten: „Ein Dollar vorgefun- 
den” — dahinter einige rätfelhafte 
Bucjftaben, deren Bedeutung mir 
nicht befannt ift. Auf jeden Fall 


bor Schwierigkeiten madjt, mit jet- 
nen Lieben und feinen freunden zu 
verfehren. 

Ein Brief eines Freundes erfun- 
digt fih nach dem Schieffal der deut- 
fhen Seeleute und der Komman- 
danten der deutichen Schiffe, deren 
Hufarenstreihe feinerzeit die ganze 
Melt jtaunen machten. Nllzubiel 
fann ich darüber nicht berichten. Die 
meijten find, wie ich weiß, au der 
Marine ausgefhieden und ſuchen 
ih nun neue Erwerbstätigfeit, an- 
dere arbeiten bei den berjchiedenen 
Abwicelungsitellen. Ein  befon- 
ders unternehmungsluftiger junger 
Mant, der feinerzeit mit Leutnant 


| 
| 


| 


Kirdhenpolitifhes aus Deutſchland. 


Mie auf dem politifchen Gebiet, fo 
zeigte fich aud) bei der Neugeitaltung 
ver tirchlichen Verhältniffe des beut- 
chen Proteftantismus, wieviel fchrvie- 
tiger gegenüber der älteren demofra= 
tifchen Tradition Süddeutſchlands 
die Dinge im Norden liegen. Wäh- 


Landtags ift das neue Wahlrecht ber 
Generalfynode gebunden und barüber 
entwickelte fich je länger je mehr ein 
ſcharfer Gegenſaß. Bei der Regie— 
rung wie beim Landtag hatte nur ein 
demotratiſches Wahlrecht Ausſicht 
auf Annahme. Aber gerade dagegen 
iträubten fich der nod) vom alten Re- 
zime beftellte Obertirchenrat, alfo die 


ihre Gemeinde und ihren Pfarrer zu 
wählen, ohne durch Pfarrzwang und 
Sprengeljwang daran gehindert zu 
werden, Das find Grundfäße wahrer 
evangelifcher Freiheit. Die Erfah« 
‚rungen, bie in Preußen in einer lan 
| gen Vergangenheit in ihrer Unter 
bindung und der Verfündigung ge> 
gen fie gemacht worden find, leiteten 


r . |tend in ben fübbeutjchen Kirchen daS |eigentliche Firchliche Leitung, und die preußiſche Regierung und beit 
großen Waflers, daß c3 mac tie |Verfafjungswerf bereit? unter Dad) | pinter ihm bie firhlichen Streife, die! preußifchen Landtag, wenn fie bisher 
ift, mie 3. 8. in Baden, ober ivenig= |in ber arofen Mehrheit mit der poli= fich geweigert haben, für eine Rege- 


ftend auf qutem Weg, wie in Wirt: 
teımberg, und zwar überall im Sinn 


tiſchen Rechten ſich decken. Infolgedeſ 
ſen unterblieb der Zuſammentritt der 


* 


| 
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lung der Kirchenverfaffung den Weg 
freizugeben, die fchmere Befürchtun- 


| 


einer durchaus demofratiichen Fornt, | Yeneralfpnobe. Die rei mit ber ober= |gen in jener Hinficht für die Zufunft 


fteft man in der größten ber deutfchen 
epangelifchen Landeskirchen, der preu— 
ßiſchen, noch immer in den Vorberei— 
tungen, und longe iſt überhaupt Still— 
tand eingetreten. Hier iſt nach der 
Nevolution und dem Aufhören des 
andesherrlichen Kirchenregiments 
durch die nach der Rechtslage zuſtän— 
dige Inſtanz, den preußiſchen Land— 
tag, ein eigentümliches Intermiſtikum 
geſchaffen worden: drei proteſtantiſche 
Miniſter des preußiſchen Staatsmini— 
ſteriums übernahmen als Miniſter in 


Sans Berg von der „Appam“ aus evangelicis die bisherigen Befugniſſe 


dem Gefangenenlager einen Flucht— 
verſuch unternahm, daun aber dicht 
an der mexikaniſchen Grenze wie— 
der gefaßt wurde, hat ſich jetzt, wie 
er mir ſchreibt, „auf den Hoſenboden 
geſetzt, um ſich verſchiedene Dinge 
anzueignen, die zu einem rechtſchaf— 
fenen Ziviliſten gehören“. Dazu 
rechnet erſStenographie und Maſchi— 
nenſchreiben. Er erzählt dann wei— 
ter, daß ihm vieles „komiſch“ vor- 
komme in der Heimat — er ſei eben 
ein alter Seefahrer, denn mit 1414 
Jahren iſt er in die Marine einge— 
treten, und während ſeiner neun— 
jährigen Dienitzeit ift er nur 21% 
Ssahre in der Seimat ftationtert ge- 
weien. MS Biel hat ihm der Feuer- 
werfsfapitänleutnant vor Augen 
geihhtwebt, nun aber fei „der ganze 
Berein in die Brüche gegangen“ und 
er muß eben etwas anderes Iernen. 
Das ilt ein fo frifcher und wohl— 
tuender Geift, da man nur mwint- 
chen Fönnte ‚er fände fich auch fonit 
bei der 25jährigen und jüngeren 
und älteren Sugend. Kommandant 
Mar Tierihens vom „Eitel Fried- 
rich” Iebt in Perlin bei feiner Mut- 
ter und jattelt natürlich auch um. 
Shm bvorangeaangen iit bereit3 der 
Kommandant des „Kormoran“, deſ⸗ 
ſen geſamte Mannſchaft das Eiſerne 
Kreuz II. — er ſelber das Eiſerne 
Kreuz J. — erhielt. Kommandant 
Zuckſchwerdt iſt nämlich am 24. No 
vember ſchon als Kapitän zur See 
verabſchiedet worden; ſeit dem 1. 
April lebt er in Frankenhauſen am 
Kyffhäuſer als Fabrikant. Ur— 
ſprünglich waren ſeine Pläne an— 
dersartig und wieder ins Ausland 
gerichtet; er wollte möglichſt nach 
den ehemals deutſchen Kolonien und 
dort Kakaopflanzer werden. Aber 
der Deutſche denkt und der Englän— 
der lenkt — die Briten erlauben kei— 
nem Deutſchen, auf ehemals deut— 
ſchem Kolonialboden ſich ſeßhaft zu 
machen. Es iſt furchtbar, welche 
Umwälzungen und Erſchütterungen 
der Krieg gerade hier durch ſeinen 
Ausgang mit ſich gebracht hat, denn 
mit der Kriegsflotte iſt ja auch die 
Handelsflotte überflüſſig geworden, 
und zehntauſende tapferer uner— 
ſchrockener Männer ſind aus der Le— 
bensbahn geworfen. 

Sie alle müſſen ſich nach ande— 
ren, nach neuen umſchauen, und 
ihrer in tauſend Gefahren erprob— 
ten Energie wird es auch hier ge— 
lingen, das eigene Lebensſchifflein 
in ein ſicheres und ruhiges Fahr— 
waſſer zu ſteuern. Freilich werden 
diesmal an ihre Tatkraft Anſprüche 
geſtellt, wie nie zuvor. Doch es gibt 
ſo viele Dinge, die darauf hindeu— 
ten, daß Deutſchlands Söhne auch 
dieſe Schwierigkeit überwinden wer— 
den. 

Denn weder der deutſche Geiſt iſt 
tot, noch das deutſche Gemüt, ſo 
verſchüttet beides auch iſt und ſo 
ſehr man danach ſuchen muß. In— 
deſſen, wer da ſucht, der wird auch 
finden! Daß der Deutſche doch von 
feinen alten, innigen Gewohnheiten 
nicht Iafien fann- daS habe ich ge- 
rede in diejen Dftertagen erjt wie— 


der geiehen; ich meine die wunder-| 


votle Schöne Liebe des Deutfchen zur 
Natur, zu den Blumen. Schon im 
Erzgebirge war e3 mir aufgefallen, 
wie auch in den armieligiten Be— 
haufungen no Pla war für ein 
Alumenftölchen am Feniter, die fon- 
nigite Ede war ihm bedadtfam und 
fürjorglich eingeräumt worden. Und 
nun jet bier in Berlin! Wer ir- 
gendivie fonnte, der ftellte fih Blu- 


des Landesbiſchofs als kirchliche Zen— 
tralbehörde bis zur Schaffung der 
neuen Kirchenverfaſſung durch die neu 
zu wählende Generalſynode — ein 
Zuſtand, wie er übrigens ähnlich in 
Sachſen mit Rückſicht auf die katho— 
liſche Konfeſſion des ſächſiſchen 
Königshauſes längſt beſtanden hat. 
An die Zuſtimmung dieſes miniſte— 
riellen Summepiſkopats wie auch des 
αα 
durfte ſich ausruhen und den in 
jüngſter Zeit ſtark ſtrapazierten Ner— 
ven Ruhe gönnen. Ehemals fiel in 
dieſe Jahreszeit die Veranſtaltung 
der großen Bockbierfeſte und Ber— 
lin ſtand Kopf; heute gibt es das 
alles nicht mehr, und ſo gibt es 
auch die große Schauſpielerverſamm— 
lung nicht mehr, die in vergange— 
nen Jahren die Mimen am Karfrei— 


tag auf dem Spandauer Berg zu⸗ 


ſammenführte zu ausgelaſſenem, 


ſten Leilung betraulten Miniſter un— 
erſagten ihre Berufung, kraft des 
ihnen zuſtehenden Rechts. Die Folge 
iwar eine ftarfe Bervequng in ben 
tirchlichen Streifen und eine fehr 
Iharfe Aaitation gegen die miniite- 
rielle Stirchenrenierung. Man bezeich- 
nete diefen Zuftand ala eine Schmad) 
für die enangelifche Kirche und mies 
auf die Freiheit hin, die der Staat 
alsbald der katholiſchen Kirche ge— 
währt hatte. 

Gewiß war dieſe Lage und die 
Hinausſchiebung der ſo nötigen Ein— 
führung neuer verfaſſungsmäßiger 
Grundlagen der preußiſchen Landes— 
firche*fehr bebauerlih. Dem. Außen: 
ftehenden fann fie Fehr wohl a!3 eine 
Vergewaltigung der ebangeltichen 
| stirche von feiten der politilchen Ge- 
walten erjcheinen und al3 zieeierlei 
Map im Hinblid auf die fatholifch® 
Stirche, al3 ein bopyeltes Unrecht von 
feiten einer demofratifchen Regierung 
und im republikaniſchen Volksſtaat. 
Aber hiebei wird überſehen, daß in 
Preußen noch bis zur Stunde eine 
ſehr ſtarke Verbindung des Staates 
mit der Kirche zu Recht beſteht, die 
noch in vollem Umfange in Geltung 
ſt. Der Staat gewährt der evangeli— 
ichen Kirche in Preußen auch heute 
noch große Rechte, vor allem dieſe 
drei: Die Unterſtellung der Kirch— 
gemeinden unter die kirchliche Zen— 
tralgewalt, deren A 


Ig 


nordnungen und In 
|Gefeben fie fich zu fügen haben, fo, | 


ausdsfen und im mefentlichen wieder 
eine einfeitige Herrfchaft einer Parz 
tet in ber Kirche ftabilieren mwürbe. 
Es hat ſich auch gezeigt, daß der Wi- 
berftand, der von den ftaatlichen Jır= 
ftanzen geleiftet worben ift, nicht ode 
Erfolg geblieben tft. Die Verhand— 
lungen, bie neuerbings zwischen bem 
Dberkirchenrat und der minifterielleit 
Kirchenregierung aeführt Mmorben 
find, Haben zu einem Kompromip- 
geführt, der ein mefentlices Ent» 
gegenfommen des erfteren in der 
Frage des MWahltehtes und ber Zu=, 
ſammenſetzung der Landeskirchenver— 
ſammlung bedeutet, wenn er auch 
noch nicht in allen Punkten genügen 
kann. Der Berufung der General— 
ſynode wird nunmehr von ſeiten des 
Staates kein Widerſtand mehr ents 
gegengeſetzt werden. Es darf auch die 
Hoffnung gehegt werden, daß wie in 
Baden und Württemberg, wo eine 
durchaus freie Geſtaltung der Ver— 
faſſung zuſtande gekommen iſt und 
die Urwahlen für die kirchliche Verz 
tretung von den Pofitiven afzeptierk 
worden find, fo au in Preußen bie 
Erkenntnis fich burchfegen wird, baf! 
ed ein verfehlter Standpunkt für bes 
Proteftantismus if, e3 mit ber 


| Ungft zu halten und dem Volf in der 


Kirche das vorzuenthalten, was ihnr 
im Staat heute felbitverjtändliches 
Recht geworben if. Die Erfahruns 
en, die in Sübdbeutfchland bisher 
rit den kirchlichen Urwahlen gemad;t 
worden Jind, zeigen überdies, daß 


jröhlihen Tun. Denn der Karfrei-|daf fie von der Landeskirche ſich auf 


tag war (und ijt) der einzige Feier- 


* 0 5 dieſelben keineswegs zu ungunften 
“eine Weije trennen dürfen und nur der konſervativen Kreife ausſchlagen, 


tag für das ganze Bühnenvölkchen. als ihre Glieder Anteil am Kirchen- fondern im Gegenteit ihnen ſiarte— 


Die Zeiten andern ſich eben. Sehr 
paſſend war es und ſehr ſtimmungs— 
voll, daß das Orcheſter der Staats⸗ 
oper am Oſterſonnabend die Neunte 
Symphonie von Beethoven zur Auf— 


gut und an den Rechten einer Kir— 
chengemeinde haben, zu welchen na— 
mentlich das Recht gehört, ihre Glie 
der zu beſieuern. Sodann das Recht 
auf Erhebung einer Landeskirchen⸗ 


Mehrheiten gebracht haben. 


| &3 hängt das mefentlid; zufam= 


“men mit der Verquidung von politiz 


| 


Icher Bartei und kirchlicher Richtung, 
die leider bei uns in Deutfchland 


führung bradjte — ic} hab’3 zu fpät|fteuer durch bie Kirchengemeinden noch gang und gäbe if. Den Scha— 
erfahren ımd Eonnte imfolgedeifen nah den Veichlüffen der firhlien | den Hatte die Religion und die evanz 
feinen Plag mehr erhalten. Diefe| Zentralbehörbe, und fhließlih das |setifche Kirche. Sie wurde Macht— 


rege Anteilnahme des Rublifums an 


«| derartigen Darbietungen it jeden- 


falls aud; ein erfreuliches und auf: 
zichtig zu begrüßendes Zeichen. 
Wenig gut hatte e8 der Wettergott 
mit den Berlinern während ihrer 
Viertagsferien gemeint. Der Kar- 
freitag begann wundervoll, aber am 
jräteren Nachmittag umzog fich der 
Himmel mehr und mehr, und gegen 
Abend folgte ein lang anhaltendes 
Gewitter mit heftigen Donnerfchlä- 
gen. Die Folge war ein Nieder- 
gang der fehr warmen Witterung, 
und wenn aud) der Ofterfonntag nod) 
biele in3 Freie lodte, am Montag 
mußten fie fjehon daheimbleiben, 
denn c3 regnete unausgefekt bon 
früh bi3 abends. Die Landpartien 
waren zu Waffer geworden. Dafür. 
traf man fi in den Familien, denn 
ein anderweitige3 Ausgehen und 
ein Treffen am dritten Ort verbo- 
ten wieder einmal die Preife. Die 
flettern und jteigen nad wie bor, 
mag die Mark aud im Werte ftcis 
gen, Die Deffentlichfeit fpürt nichts 
dabon. in Wahrheit gibt e3 fein 
Halten für diefe Kletterpartien der 
notwendigiten Bedürfnifie. Vor 
acht Wochen war es noch möglich ein 
Gedeck — Suppe, Gemüſe, Fleiſch 
und Nachtiſch oder Suppe, Fleiſch— 
ſpeiſe und Nachtiſch — für 5 Mark 


zu haben. Der Preis ſtieg auf 6 


Mark, anfangs Mär; auf 7.50 
Mark, dann fam die große Hun- 
gerpaufe während des General« 
ſtreiks. Als die Reitaurant3 mie- 
der eröffneten, Poitete dasjelbe Ge- 
det 8.50 Mark und jeit einigen Ta- 
gen aibt e8 auch das nicht mehr. 
Die Inhaber der großen Speiie- 
häufer fönnen es nicht mehr ermög- 
lihen. Die Folge ift ein immer 
ftärferes Abwardern der Gaite nad 
den beaetariihen Neitaurants, die 
immer überfüllt find. Allzu jchwer 
wird den Berlinern der llebergang 
ja nicht gemadıt, denn das Fleilch- 
eſſen haben ſie fich fo allmählich ab- 
gemwöhnte. E3 fehlte natürlich nicht 
an Ehepaaren und Samilien, welche 
twentaftens an den SDiterfeiertanen 
der Sorge des Kodens enthoben 
fein. wollten; jie famen in die Ne- 
ftaurant3 mit Bündeln und Pafct- 


men oder doc mindeitens junges 
run, Kätchen und zarte Knofpen- 
äiveige in3 Zimmer! Die Rläte 
wimmelten bon „fliegenden“ Wlu-!mollten. Ein Bejuch des Rejtau- 
menhändlerinnen. Ueberall waren |rant3 erinnert heute immer an die 
fie anzutreffen und ganz einheitlich I großen Zandausflüge der Yamilien 
war das Bild, nicht wie vor weni-|bon ehemal3, wo man aud) die 
sen Wochen, entitellt durch daS Feil-| kung für den ganzen Tag mit- 
bieten von Treibhauspflanzen. Sim-jnahm. In vielen Fällen geichieht 
melsichlüffel gab es, Tulpen und|das au; heute in genau derjelben 


chen und brachten fich darin min- 
deſtens das Brot mit, das fie zu 
den einzelnen Gerichten verzehren 


Recht auf ganz erhebliche Staat3zu- 
Ihüffe für die VBebürfniffe der Kir: 
hen, die fi auf viele Millionen 
jährlich im Budget des Staates be> 
laufen, 3. 8. für die Pfarrgehälter. 
Als Verpflichtung der Landeskirche 
forderte der Staat gegenüber diefen 
Rechten die Pflicht, dad enangelifche 
Volt mit den erforderlichen gottes— 
dienftlihen Einrichtungen zu berfor- 
gen. Die Bürgfchaft für die Erfül- 
lung biefer Verpflichtungen war im 
alten Staat da3 Iandbesherrliche Kir- 
henregiment, dad im mefentlichen 
auch) eine audgleihende Funktion ers 
füllte, wenn e3 zwar fchon zumeilen 
fehe nah den Bebürfniffen einer 
Partei, namlich der Rechten, in ber 
Kirche ſich auszuwirken ſchien. Es 
iſt ganz klar, daß der Staat und die 
Staatsgewalt nach dem Wegfall des 
Landesbiſchoftums durch den Sturz 
der Monarchie der Kirche gegenüber, 
der ſie nach wie vor jene großen 
Rechte gewährten und ihre daraus 
reſultierenden Pflichten erfüllten, auf 
eine Bürgſchaft halten mußten, die 
dem Staat die Sicherung der daraus 
für die Kirche erwachſenden Ver— 
pflichtungen garantierte. Daraus er— 
gibt ſich nicht nur das ſtaatsrecht— 


liche, ſondern auch das moraliſche 
Recht des interimiſtiſchen miniſteriel⸗ 


len Kirchenregiments. Auch der 
Hinweis auf eine nicht paritätiſche 
Behandlung mit der katholiſchen 
Kirche iſt hinfällig. Kirchenregiment 
in der katholiſchen und in der evan— 
geliſchen Kirche iſt etwas Grundver— 
ſchiedenes. In der katholiſchen 
Kirche ſind es die Biſchöfe, bei denen 
die Kirchengewalt ruht. Sie beſitzen 
ſie heute völlig. 

In der evangeliſchen Kirche iſt es 
nach ihrem ganzen Weſen und der 


demokratiſchen Auffaſſung die Ge⸗ 


meinde, das evangeliſche Kirchenvolk, 
dem die oberſte Gewalt zuſtehen muß. 
Gerade die Parität verlangt, daß 
auch in der evangeliſchen Kirche 
Rechtsverlältniſſe geſchaffen werden, 
die der zur Ausübung der Gewalt be— 
rufenen “tele der Gemeinde dieſelbe 
auch ſichert, mit demſelben Recht wie 
in der katholiſchen Kirche. Juſt aber 
wier war das Hindernis! Die maß— 
gebenden und bisher herrſchenden 
Kreiſe in der preußiſchen evangeli— 
ſchen Kirche machten ſich mit einer 
demokratiſchen Geſtaltung der Kir— 
che, die wirklich der Gemeinde, der 
Geſamtheit das entſcheidende Recht 
gab, nicht befreunden. Die Ein— 
führung bon Urmahlen oder 
einigermaßen bemofratifhen Wahl- 
rechtes erfuhr heftigen Widerſtand. 
Die Entwürfe des Oberfirchenrates 
fahen eine abfoute Zentralgewalt 
por und famen auf ein Mahlredit | 


| 
| 


\ 
ge 


eines ſind heute ganz unabſehbar. 


mittel in den Händen der Parteien, 
deren Schichten die Religioſität und 
die Kirchlichkeit für ſich in Anſpruch 
nahmen, bis zu einem gewiſſen Maß 
ja auch das Recht dazu hatten. Die 
natürliche Reaktion darauf war aber 
vielleicht eine Kampfſtellung der an— 
dern gegen jenen Anſpruch nicht nur, 
ſondern auch gegen die großen Güter 
ſelbſt, deren Wächter jene zu ſein 
behaupteten. Und weil die politiſchen 
Parteien, welche die großen Titel Re— 
ligion und Kirche in ihrem Schild 
führen, zugleich auch weſentlich die 
Stützen des herrſchenden Syſtems 
waren und man die Geiſtlichen und— 
die kirchlichen Kreiſe faſt nur auf der 
Seite dieſer Parteien ſah, ergab ſic 
daraus für die demokratiſche Oppo— 
ſition vor allem aber für die Maſſen 
und die Gozialdemofratie der: 
Schluß, daß die Kirche eben etivas 
Rüdftändiges, Konfervatives fei, etır 
| Bolliwert des MBolizeijtaates, ver 
\tonfervative Bolitif machte, des 
Staates, der in fhärfjler Kampriiel= 
lung zur Sozialdemofratie ftand, 
eine Snjtitution des Stlaffenftaates. 
Daraus ift unabjehbarer Schaben 
für die evangelifche Kirche entjtanden. 
Man kann bis jebt auch nicht Jagen, 
daß eine mejentliche AUenderung ein 
getreten it. Bei dem Zug nad 
rechts, der nun allerdingd duch das 
ıVerbrehen der reaftionären Gegen=- 
revolution Kapps und Konſorten 
eine jähe Unterbrechung erfahren hat, 
war die ebangeliſche Kirche zum min⸗ 
deſten in Norddeutſchland als einer 
der Faktoren dieſes Zuges zu rech— 
nen. Der größte Teil der evangeli— 
Geiſtlichkeit, zum mindeſten in 
Preußen, aber auch in Süddeutſch— 
land, alles, was kirchlich rechts ſteht, 
ſiſt deutſchnational. Kein Wunder, 
wenn die evangeliſche Kirche von den 
Maſſen auch heute noch im weſentli⸗ 
chen als reaktionäres Inſtitut taxiert 
wird. Das alles aber hat ſeine 
Wurzeln letzterdings in der jahrhun4 
dertalten Abhängigkeit der deutſchen 
— Kirchen vom Staat, 


in der genauen Lutheriſchen Auffaſ⸗ 
ſung von der Unterordnung unter die 
Staatsgewalt. 
Eine Aenderung kann nur erfol— 
n aus ber Trennung bom Staat, 
deren Boden die Reichtverfalfung 
|grundfäglich betreten hat und bie: 
auh in Preußen Tatfache werben 
wird. Die Möglichkeiten, bie fie in 
Deutfhland nad fich ziehen * 
ie 
kann für die großen landeskirchlichen 
Körper, in denen heute noch das 
ganze Kirchenvolk im mefentlicherd 
beiſammen iſt, kritiſch werden. Nur 
größte Freiheit der Bewegung und 


Narziſſen und Zweige, viele Zweige. 
Der Preis dafür war allerdings al— 
len anderen Preiſen 

nämlich unerhört hoch. 
Sträußchen von ungefähr ſechs oder 
acht Zweiglein wurden fünfzig 
Pfennig gefordert. Indeſſen wurde 
das Geld willig gezahlt, und die 


entſprechend, was Beſonderes zu Te 
Für ein Taſſe echten Bohnenkaffee und ver— 


| 
| 


Sorm und der Gaſthausbeſucher be⸗ 
ſtellt ſich nur, um ſich einmal et— 
leiſten, eine 


ſpeiſt dazu das, was er ſich mitge— 
bracht hat. 

So war's an dieſen Oſtertagen, 
und nun hofft die nicht unterzukrie— 


Händlerinnen können ſich nicht über gende Welt auf Pfingſten. Wei- 


ſchlechte Geſchäfte beklagen. 


Oſtern geſtaltete ſich zu einer klei- denken, 


nen Ferienzeit für Berlin. Am Kar— 
freitag, der früher nur ein kirchli— 


her und ein Schulfeiertag war, höhung der Eiſenbahnfahrpreiſe um Firche zu verhindern. Er wollte das 
wurde nicht gearbeitet, und da es 1000 gebracht hat. Auch mit den Recht der Gemeinden, ihr Leben ſelbſt 
fich nicht verlohnt hätte, am Sonn- | Ausflügen wird man fparfamer ume| 31 geſtalten und ihre Geiſtlichen nach 
abend, der nur ein Halbtag ift, die|gchen, denn feit dem 1. April fojtet| ihrem eigenen Vertrauen zu mählen, 
Geihäfte wieder zu öffnen, hielteine Straßenbahnfahrt eine halbe|ficherftellen. Er wollte den Einzel- 
man fie einfach gefchloffen. So war| Marf. 


es bei den Ban 


ter hinaus wagt freilich niemand zu 
denn Sommerreiſende 
dürfte e8 in diejem Jahr nicht viel 
geben, jeitdem der 1. März die Er- 


&o wird der Berliner im- 


fen, fo bei allen gro-|mer mehr und mehr in fein Haus |tommen vor allem die Verhältniffe Or 


ben Bureaus. Die Reichshauptſtadt zurüdgedrängt.. 


7 2 


‚teten. 


| 


1 


hinaus, da3 eine ungeheure Benor- | Weitherzigteit, nur volle Befreiung 
vechtung der ländlichen Gemeinden |von jeder einfeitig politiichen Drien- 
zugunften der Städte, im wefentligen tierung fann fie erhalten, wenn es 
alfo eine Konfervierung der biöheri= | dazu überhaupt noch Zeit iſt. Es iſt 
gen Machtſtellung der Rechten beveu- |zubiel verpaßt und zupiel Mifftauen 
Daher der Widerftand der |genährt und Teider auch durch die 
drei Minifter in ebangelict3 gegen Kirche felbft verfchuldet worden. Es 
diefe Entwürfe, auch gegen die Ein=|ift fehr mohl möglid, pa wir am 
berufung der Generalfynobe, die fid) | Anfang einer großen Austrittäbeme> 
auf jenen Boden geftellt haben mwür- gung, zumäcft menigftens in Preus 
be, Diefer Widerftand war geleitet! Ben, ftehen und daß neue religiöfe 
bon ber Abficht, eine unbefchräntte) Organifationen, die in den Landes= 
Zentralgemalt in der evangelifchen |firchen feinen Pla mehr haben wol» 
len, fich bilden; daß mir mit einer 
Entmwidlung ähnlich wie in England 
und Amerika zu rechnen haben, mo— 
bor allem in England — wefentliche 
religiöje Kräfte in den Selten liegen, 
gliedern da3 Recht fihern — bier|bie neben ber alten Ianbestirchlichgg 
gantfation entitanden find. - 
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in ben Stäblen in Betradt — id" 





Abendpoft, Chicago, Montag, den 10. Wei 1920. 
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Konzert des Schweizer Liederkranz 


— und jeden — ig 
und des Schweizer Frauendors, 


Dienstag 


— 


Die Vereine haben unter der Leitung 
des Dirigenten Carl Gutzwiller Ehre 
) © eingelegt und den Häften einen Föftli- 


= | hen Ohrenihmaus bereitet. 
! 
| 


Morgen vfferieren wir in unjerem Bajement 500 waichbare Satin » Kamijoles — 


bejegt mit breitem Band aus fchwerer Spike — Front 

mit farbigem Stieereiband — Strap über Schultern — = 8 

gute 81.50 Werte. Speziell in unſerem ungewöhnlichen C 
Verfauf am Tienitag zu 
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igzeunben unh Beienuien bie tan ZUNE den. Die Feier wurde von dem 
X " Großführer“ 8 rofl 
Nune Hilttwine, geb, Braun, ‘ , * * —— 
Satin Des berft, Yoled Kiltwinc, M| Todesanzeige. worauf der bekannte deutſchameri— 
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Thomas I. Hlttwine, | (Maviwood). nah der Ct. Raus Nirche, von Dode und vom Groß. Vizepräfiden- nur in angebrodienen Größen — 
5 ord Friedhof m 4 2 J 1 
8 Sitten die trauernden Stuten TEN des Ordens in Kalifornien. J. ] weihe Canvas-Schuhe. hohe und 
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Emma Born, ned. Rube | Hermann und "Dtte' Gurte, Brüder, ran | tenndichaftsfängerbund, Fräulein | bern — weiße Canvas Ecjube für | 
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ſelbſtverfaßten Prolog vortrug der 


Saiſon zu kanfen. 
Louis R. Gurte . rauichenden Beifall ernicte. Dann — 


Bce| > | 19e 
Beſte Skirt-Werte Verkauf von Hüten 


Eine auffallende Gelegenheit für Frauen und MädchenEine große Auswahl populärer Hüte — fertig für 
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ar 2 3 ind RNebb * —— — * — 
ze: Ghariee Behrens, u: Franı 800 ſtändigen. Der Pferdebahnverkehr Feuer in den Vichhöfen. Jede einzelne Nummer enthuſi— 
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5 s . | “ Berlangt: Geihirrwäfherin von 12 bis 8 h G ‚Saden, Tee und Kaffee — imer verfauft 2-4 Zimmer umd Zoile 
“ . un in | ann; itetiger Platz und quter u Ve — — — — Trans ortation, Gr eh, Haus und | Uhr, Neitaurant; Ieine Sonntagarbeit, Pos | Srust — m emüfe-t dies Äft der einzige ne ng ._ Sin At 
* en ‘ 5 i der N om ® 3 p I 8» 
# : Nachzufragen in der Office des Super- verlaut: Schuhmacher für * TE Garten frei. Gutes Waſſer, der Boden Be Karraber Strabe. A Wetten x | Teere Laden dir einer Reihe von 7, im Cicero | feine Anzahlung: nur 33200, 
E ee. intendenten auf dem 6. Floor. Schuhreparatur-Abteilung; guter Lohn iſt leicht zu bearbeiten, und nahe zum | —— Berlangt: Gefgirrwälgerin, Reitaurant, $20 [ge gelegen, Ede Cicero und School Straße; | — Lscar — Jofetti, 2752 Lineoln Abe, 
x Bojton Store. und ftetige Arbeit. Nahsufragen in ber Town — — Arbeit für halbe Tage die Node. YOU — —E Er Miete $30. Iel. Humboldt 7205. | fafonmo 
: — ſfonmo Offi S i — Be Berlangt: Gute Wafchlrau gu er Lohn. — ju bermieten: Helles 4 Zimmer Flat. Zu Zu berfaufen: 2:6 Zimmer unb Bad; eleftr. 
& —— U. Zeuee a Euperintendenten auf dem |” yujer Lofalagent hat 1rjährige Er- |, .;, 19 mittans oder 12 mittans gig | 12 R_Kedaie Abe. _ _ modi | „eh ber Silder, 1160 4 Anne er. A nabe venin Stirhe; gute Fahrgele- 
x re | _erlangt: Raitry Köche und Gate und | ” Boſton Stor fahrung in den Zuderrübenfeldern und 19: ” 8 Berlangt: _Srau, ftelige Geicircwälherin, — — —— e — — Lincoln Ab 
\ — Vie Bäcker: 8 Stunden Arbeit den Tag, oſton Store. mon; Fan Euch nähere und genaue Informa- it nes EEE |, ng‘ NG En 
Be a: angt: 6 Tage die Woche; höchſter Lohn. Nac — — — —  — |fionen geben, Spredht bei ihm zu irgend | Müffen engliih Iejen und järeiben |2ch EN, —— | Zimmer und Board — gu vertanfen? Tiociiödigeh Feomehaus me 
24 A .; ‚‚uftagen in der Hotel Sherman Küche, | Verlangt: Grittlaffiger Tiihler an | einer Zeit vor, Wir vericiffen jede k fünnen — den abends, 105 23. Madifon Etr., 2, Floor. | (9 fe.) |6 und zwei 4 Zimmerwohnungen und Store; 
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v 5x 55 — — 3 14 3 MN Tr — Zu vermieten: Schön möblier ntaimm ares A e 
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* m Verlangt: Grittlaiiiger Finifher a an! erlangt: t: Erfahrener Shipping. Gert | i $35 per Uder. A Nachzufragen: Employment Office, rn Avenue. eu modimi | aogenen sinderr Preis sangabe unter Adr.: 7 — —— a sletiz 
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aftt 9. 2% I nd Milwaufce, J 8 go ide, ir ! 75 n Sirt., zZ vr. 
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Berlangt: Aunger Dann 16 Jahre I — iori Männer Tür —7 Stetige Arbeit. Cable Piano ee | Berlangt: Ehepaar, Mann als Caloon-Kor- | . | wafhen. %. C. EL 4432 N, PBaulina Cır. IR, ee ne Ze a 0 Teste ———— 
alt, am im Shippingroom zu hetſen * aus, Vc die Stunde, Zrans-Eontinen-| 2214 S. Paulina Str. ja—mo | ter und — um auf Store aufgupaffen. 320 EEE | F — —— —— we. ‚made Zeding Park und Couthport de. | coln 468. Rn 5mailiwt 
und fir al/gemeine Arbeit: gute Bere: l Sreigbt Co., 15. Blace und Iefferion Str. | Verlangt: Shipring Clerk Heifer. Clart Str., Turnhalle. modimi | nn — — De —— — "Br verfaufen: Wiertödiges- Badlteinbaus, 
aenbeit für — 3 2 = * erlangt: Carpent re für —— Frank Deppe Go., Wholeſale Bakery, F Stell ; 7 Mi g b j deim. "Mbone Dat Mast 463 a u ad ey en lleine an Mobmungen, beei 
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So Are — A a zn | £ in Wurſtfabrik. Nachzufragen 1215 € — —— 25 ——— u de erlan gt: z | ® N a | Gelußt: Ein 5 ober 6 immer Slat, Ofen. a Bu. verlaufen: Smel * Brichäufer, weil 
 Berlangt: Mann für Stod Arbeit im Sr und Rolls: Sa Sohn. 3059 En Halited Str. 10mailiwE | Ale Modelle, aber nur reg. „Englifo sten | Frauen zum Reinigen; kurze Stun— F Verlangt: Erfahrene Wäfherin für jeden —— A Su Gutes — —** — — 
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Difice des E nperintendenten, Philip A. ST Same 5 5 | araving Go., 102 N. Wells Str. Adr.: W 932 Adendpoft. mopi | Senden ee, 9. Aloor. | 2078. modimi | 21758 Abendpoft. fomo i 5 
Born Co., 152 W. Kinzie Str. | oils, Tunarbeit. 656 23 SR OR 10maiite | Gefudt: Criter Mlaffe Catesbäder „Tudt Marfhall Yield & Co, | Werlangt: WMäbhen oder Sau für allce- | , Zu, mieten gefuht: Mubige Eheleute fucen ; a 
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xeneing Mfg, Co., 4535 Va An = erlangt: Mann für alfgemelne Sirkeir in | Clart Sır., Zurndalle, modimi | I 934 _Abendpoft. ndern, Eübfeite. Tel. Alban) 4315, der Nordfeite, Adr.: M. 760 ubendpoft. Saar haltet eine Aub u 
—* ——— eh ® . : — — — 
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ire leichte Fabrifarbeit. Nachsufragen | Verlanat: Finifhers, Sillers und Sanders, | Nahaufragen 3357 &. Michigan Abe, binten, 
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Ghiengo Mercantiie Go., 159 N. Mie BR ie —— NOROR Go. 1500 2, 7 p . mobi | Nictlat, en 154 Uberdvoft, fomodi | fragen im Gmployes Lundhroom anf | 
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ao. Al ne iR eng Che Nana | — en u | u rufe lat anl ke ae 

erlangt: — * ür a gemeine s ra eine Sabrila cme Print. | Alex er, 5206 .S . . 
2.25 Co, 758 9, ? Yazies ing Int &o., 1315 Congreb Sırake- in ‚gucer 60 ls Sad Mile ee oh Br. x 617 Ubendpoft. 


— Se ar 


Verlangt: Küchen-Hilfe für den gan- | 


rihtige Perfon. = Ird 
Ece Bernard, 2. 


| „ Perlangt: S— 
Haushalt zır führen, 


ng Rark PVoulevard, 
modimido 


um den ganzen | 
2709 Zarrabee Eir. 





3 ——— Crawford Ab. 


—— Möbel, Hausgeräte u. ſ. w. 
— Mdin für Tundroom; | (Anzeigen unter tiefer Mubrit 18c die Belle.) | 





mieten gefudt: Alltwe fuht 2—3 En 
Ban N faformo | | 





ngen laufen; fpredht vor in ber 
tfıce 4968 Milmaulee Abe, oder 
telepbomiert Kiildare 4900 unb i 
| tomme in einem Automobil na 
Eurem Heim und nebıne Eu E 
Belichtigung des Eigentums. 





Mr. Ehearin. 
‚Teine Conntagsarbeit, $20. Nachzufragen Bm berfaufen: Gute Möbel, Victrola, Rugs, Biltam Belosty Co 
54 WB. Walhinnten Eir. moi] Gardinen und Sinnen. 437 Arlington Place. | 8m etimE 
Verlangt: Waſchfrau ſur Dienstags, 644, Zelenbon Diverfen 4316. 9malm& | ñ 
| Aldine Mve., 2, pt, mobimi | Verlaufe feinen )( Sofortige Befignahme! 





ı Verlangt: Hausbälterin (Itetin) TirDeutiche ! 
| Ungarn. Bitte nadazufragen Diendtag den 
!ganzen Xag, oder nah 7 Uhr abends, 163% 
Larrabee Str. hinten. modi 


Verlangt: Mädden für allgemeine Haus: 
| arbeit oder ältere Stau, $15 per Woche; Teine 











ıäfge, aute3 Heim im Winnetfa. Bimmer | Bu berfaufen: Eideboard und Wafditänder. 
1208 5. ©. Wabafh Ave. Tel, Randolnh 2311. | 85% Center Sie. DD 232 mobl 
10mi,1wX | Zu verkaufen: Bolftermöbel, billig. 2814 | 
Verlangt: Haushälterin, nutes Heim, $12 | Logan Blvd. Tel. Humboldt 4266. 
W —— est 
ber Moe. Tel.: Calumet 5340,27 Modi) Zu perfaufen: Baby Gocart, fo gut wie neu. 
| oben ein — oder Frau in mittleren | 3110 Caraf Ave, 
ahren ür allgemeine ausarbeit 1114 — 
| Center Str. Naghufragen im Laden. feioms | „Di pertaufen: ZUG, Seit, SIcebog. 1947 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- | Lourn lbenue. mobi 
beit, $15 die Woche, Fein walhen; muß gute Zu verkaufen; Billig, Möbel, Hausgeräte 
Kochin ſein; freundliche Umgebung und ſchönes u. f. w. 3217 Weſt Poll Etr. modimi 
| Sm. Nahaufragen: 1415 Hood Ave, 


famodi 
| 





| , Berlangt: Erfahrenes Mädchen Es Sausar- ! 


Kinderwagen, 


wie neu, $25. 30916 N. Raulina Str., 


I 


| __3u, berfaufen: Gepolfterte Möbel; 





4266, 














| Bu berfaufen: Möbel von 8 Zimmern, gut 
erhalten, im — ober einzeln au berfaus 


fen. 1638 Er, 
beit; guter Lohn. Neferenzen. 5053 ‘Drexel| grifeg Flat. Ordard Eir., nahe North —— 
Viob. RAvt Onlland 4004. fomodi | ee Flat..... —LEeme 
| Werlangt: Srau, um einmal die Voge bonogravh, prachtwolter Ton, Parlor Set 
Office zu ſchruppen. 833 Orleans Str. 


ſomodi 

Verlangt: Mädchen oder Frau für allge 

meine Hausarbeit, fein wafchen; gute3 einfa- 
des Koden, Empfehlungen. 6455 Winthrop 
Ave, Zel.: Eumnbfide 4626, ſomodi 


Verlangt Gute Ködin, fehr guter Lohn und 


eigenes Zimmer; — in derFamilie; Empfeh⸗ 
lungen erforderlich. 4810 Kenwood Ave. Tel. 
Dalland 418. 
























































(Anzeigen ımter biefer Nubril 4c da3 Wort, 
aber leine Anzeine unter einem Dollar) 


Heiratögefud: ge (38) münfdht die Bes 


tiaft, eines es im den Al 
rar * eicat: —— na —* —* = 
en; aivei Knaben im fh gen 
: 9 574 Wbenbpoft, 


‚bon blauem Leder, 2 Meffingbeiten, Wilton 
!Rug (9 bei 12), Dreifer, Dining Set, Suhde | 
denlampe, faft neu; mäßiger Preis. 1349 
Wolfram Etr., nahe Eoutbvort, bmailw& 


Bu verkaufen: Neuer Ko u. Gasofen, Betten, 

| Nugs, Eisbog; fpottbillig. 1625 Larrabee Etr. 
Sap*z 

Bu verlaufen: Alle meine hopfeinen Möbel 
oon 8 BYimmern, darunter ein Mahagont-Epte 


























8mailw& | Sarten 








(Nicht inlorp.) 
N. Bearborn Etrabe, Yimmer 606, 
Geld auf Möbel umb Löhne zu gefegl, Raten. 
ür einen Beust tolten 1.75 
$ 75 für einen Monat. Ioften € 2.03 
$100 für einen Monat lolten Eu $3.50 
Unter Stoat3auffiät, — Teleph, Eentra u 


foftete $75, | 


mäßiger | Straßen find alle 
Preis, 2814 Logan Blvd., Telephon: "Humboldt 





— — idnai wã ſenodi erptano und Wicrola mit Mecords, BIN 
ſonmodi | ———_ U ———— a a na a erpian tola m 8, 8 
ı 1 s ẽ a — — — — Verlangt: Frauen für einfaches Nähen | Lerlangt: Mädchen für allgemeine Hausar: | wenn fofort genommen. 3220 Weit Jadfon 
Berlangt: Dritte > Bäder: auter | dacıv at x Golf Elub, 2045 Pratt A opt | 1039 2, OHielts Pe für Te arenme | Qerlangt: Mädchen unter 16 Jahren * ee: $12 * —— zZ en 6045 Eouth Park Abe.. Zel.: — — Blvd. Tel.: Kedzie 6803. Verlaufe einzeln. 
E — En e m 
Basn, Dimmer und for. © modimi | „Qerlangı:_ Erfahrener Gelbirrivaiher tür | wWerlangt: Buchbinder Tür Gdition Urbeit; ee Be Sabrifarbeit. Kansuttagen | brand Gmbroidery Co., 934 W. North | I Verlangt: Neliere Frau für an * — 
eine Avenue.,__UU__ Si 4 Nafsine, $ 50 den Moitat, Zimmer und Eiten, | fein Urbeitertrubel: offene Bertitant, be . 034 he Hildebrand Embroidery 6D., | Avenue, mobi |8 Uhr morgens bis 5 Uhr nadhmittags, 1204 Sänbler 
Berlangt: Kräftiger lediger ann für Edgei ” Golf | ub, 2045 Tr att Ivb. modi „| publican Publi bing Co. he RER, iafomo | 934 B. Vorth Avhe. Smaitwk] Verlangt: Mädchen für Büderladen, guter! IN, Wellß Etr., | Store. er — ſomo V erſteig erun g! 
Saundryarbeit, Alezian Pros. Hoſpi ital, | — ————— | 3 3m Verlangt: Zwei Aufwärterinnen; 822 Lohn. 4622 N, Kedaie Ade, mobi | Berlangt: Mädden für allgemeine Sausar» | Dienstag, ben 11. Mai, 10 Uhr ZONE SE 4} 
1200 Belden Avc. modiı erlangt: Junge Männer für Screm Ma») Berlangt: Schneider, Bufbelman, 3513 | Wodjenloh N < | Berlangt: Erfabrene Berfäuferin im Wüder ‚ beit; Tleine samilie; feine Slinderpfleae; be iv, 2525 Sheffield Ave. 
Zur J— — — ——— — ee 130 € A hr zforb Reftaurant, leden 2854 Armitage Abe. ng = u — — ia, 2100 - ER nahe des Eigentümers | 
8: | sloor, Victor Electric Corp, Rodey ir, un N ter3, fofort, 4501 ilwaulee S. . onm je Be ee EU um Sonntanz frei 15 wöchentlich 6 en ganzen nba einer efidenz, 
Berlangt: — um — Jagſon Blvd. — eben 4024, e rorne | Werlanat: Diäden in unferem Ccnittmi - Verlangt: Frau für Labeling und Ganning, | stenilworth Ave, Telephon: Rogers Kart 5 beitehend aus 
anlage zw arbeiten. Tehmlow, : | _Serlangt: Rundpreb-Operator, einer der) erlangt: Sofort, Ehhncider, Bufbelman, ftc- | fier-Departement, Sfficearbeit; Ckunden 8:30 IS Mapıs. 150". — — Joe Grein & | mai crientaliſchen Rugs, Chicering Upright * 
Vroadway. Ddies feben tann, bevorzugt, Anaufcagen 3. | tige Arbeit das ganse Iabt. 1015 Webfter| bis 5:30, Camsiags biß 1 Ubr: Lohn $16 für‘ a andolpb Str. __modimi | "erlangt: Mädhen, Sid, fiir allgemeine Mahagoni — Uhr, 
erlanat: Wuritmadıer Näucherer , Floor, Xictor Electric Corp, Nobep Str. und | spe, Zelephon: Kiperien. 5624, Hohn Hahır. | den Anfang. Zu erfragen: Pictorial Rebiero „nerlangt: Erfahrene ‚Sinifers an an feinen | Hausarbeit, 6 Simmer Apartment, fein Mas u Baimmerfet, Sala zimmer Er = 
— F Growe & Go, 1803 1, | Nation_Dtvd. . \ TmailwE | Co,, 325 Welt Iadfon Plvd, 5matli& lung, Tunze © un Blufen, febe gute Bezab: | fen; eigenes Zimmer und Bad. 5522 Eberett u Brenn und Deling, u 
o m ' 9— Er u nn — ’ J 9 ce 
— Sie | nat: Sand ® Galser an Ralbs bauten für | erlangt: Zunger Mann, auf der Yarm zu Verlangt: Erfahrene Arbeiterinnen an Mios]| 2. Sat. — Kenivood 3581 ala] an. 3. 00 3 a... tn A RN Eloifonnee Tiihe und wWloorlampe, 
Ghiengo Ave. ___ > - — meltelle. 2%. Sumer, 2183 ©. MRacine | peifen, Teutiher oder Delterreiher; einer, der |nogrammen; ftetige Arbeit und qute Vezablung.| | Perlangt: Weltere rau findet qutes Heim | Blue Velour Parlor Sets, Mahagoni Tiblio- 
Berlangt: Männer für & Lagerhausar⸗ En modt | Auft zum Arbeiten bat. Ecreibt an %. ®.!S, H, Monat. 5252 Winthrop pe. Zelenhon Derlangt: Mädchen, in Window Shade Ya | md Gehalt bei Meiner deuffher Familie, 6648 | helle, Delgemälde von Bisham, Harlang 
" nuter Hohn und Stunden. Nachzu: | tlangt: Grumdihaufier und intelligente | fe, R, &. ©. Nr. 5, ober Tommt zum Arbeie | Summdfide 5710. Smaiwz | vum 9° “rbeiten, itetige Arbeit, 6245 Broade | Welt Late Chr. Telenbon: Muftin 1356. Eaton, Reait, Marantonio, Zaueridge, Giant, 
beit; gu e * J C 402 „um bas Feu ern und Bedienen bon ten nach South Haben, Mich. do ⸗mo Verlangt: Mädchen um Finifhen und „its Ks u May1o—1if£ Be nn £ m famobimt | | Tomautrf, Anzahlung bon 25 Prozent wird 
fragen hinten, Illinois Glaß D., itch Maſchi * zu erlernen, ſowie das — G — — — — ne⸗e * Nlachzufragen bei der DO. R. Ma 8 cy Junges Mädchen für | leichte Berlanat: Yeltere Fran ala Wırtiartern | verlangt bon allen Käufern, 
®. Nandolph Str. \ on Farm Traind in Wisconfin au ie Floor, Mafonic Iemple Zen di fice»lrheit, 534 North Ude. fafonme | und Verkäuferin im Sinarrenladen, muf; dort Reebtes Auction Houfe, 
—— angt: Ne Neinlicier Äunger ann als 5 den Et it water 80 oft und | Verlangt: Tanner und Franen It — 64 , . San*k Hausarbeit | mebnen.. Offerten unter Mdr.: E K A18| DIofeph Straußer, Gerfteigerer, 
ı i ic Frei. E F et enbad Y Sotel * $ — ⸗ R 21 a lc a Ka Abendpoft. fafoıno | omo 
Aundmann und Korter; fein Kochen, id Clinton und X. Adams Cir. | raeinen unter diefer Rubeit 2c das Wort.) | — En a T- AU} erlangt Mädchen oder Frau, um auf Kin-| * | —Eehr umer Nager bon neuen une gebraudten 
SW. Lafe Sir. OO nn —  — — Columbia Sugar Company, für dolle Woche bon ir Stunden, Rublicitu I 3 . . SE m „üsten; guter Lohn. | — M ud „ Möbeln, Epart Geld in Tserner Bro. Surniture 
ame not: Zool und Die Mafer für Tleine | IM Printing Co., 2100 Worth Me. 4malivz en orm, bi 5:30 nahm, Maoiton! Stellung jndyen rauen u. Mädchen | <hop, 2261 Lincoln Ave, Zel, Zincoln 1377. 
Berlangt: Geitirrwaiber, gu! Meber & Xentbe, 30 ©. Jeiferfon | Bay City, Midjigan. „8 N elw£| Yark Avartments, Dorhefter und 51. Mivd.| /gr i ter diefer Nubrif 1c d 25ma*& 
reine Binreln Abe _ — ——damilien verlangt mit wenigſtens drei * aan —J Üerfäuferim ee au BT, Tel. Kenwood 4300, pt. 601. 4maiw& Zu Ben WeHieE Wieiee VOEBER 1e DaB Bent.) 
a — — * eite ute ſtetige ellung, leichte Arbeit eſucht: Frau mittleren Alters wünſcht Ar— 
— IBerin zinter. 881 Fletcher Str. Phone Verlangt: Zuberläffige Srau für 3 s y 
— — — zwiſhen 6 und übr Wñg t: Fair a vaone | ‚oder mehr Arbeitern in der Bamilie; wir | <ciär und Kommiffion. Bantes Coffee Store, | Mäfhe, zubaufe. Zelephon: tan  Sünbei beit für einige Stunden in der Kühe oder im| Pianos, mafikaliide Infteumente 
es. "Suter 2 Lohn. 1823 Barry pe Te bezahlen $35 ben Acre, und ‚geben End 1644 MW, Chicago Ave. Tel, Monroe T15, Fragt nad part. 601. Amalie Haus, Haus. Telepbon: Nodwelt 267. modimt a ne a u ag te) 
m : I 8 2 u | TI ——— —— e n ie eile, 
Sloor. — — — „erlangt; cr Hann —— gutzahlende Beſchäftigung in unſeren see Verlangt: Mädchen für allgemeine Saußar- | Gefuct: Deutfhe Witwe im mittleren Zab» ee - Audverf e 8 
 erlangi: Bädergebilic. 213 it 39 Eirade, ange Aabr. Sema; ıd, der atıtes Be bebem | habriten während des Winters. Freie Berlangt: Mädchen und Grauen für reine, | beit; gute einfache äöchin, iein Waigen Bi. | Een, foün Dan in —— — Adıtung; Grohe Ausverfauf von 
map boratebt, 3. G. Saas, Crown Roint, And. Meife, freie® Hans und Garten, fowic | Iciäte Arbeit und guter Lohn für den Anfang. | vatsimmer und Bad. ter — uodalt au Türen, guter Ya- | Phonographen zu billigen Breifen. So— 
57} für alige emeine Badarkci — dir offeriren Anfängern gute Gelegenbeiten. Frau mit Kind, 170 Garfield Bipd, mitte. 3833 Zangieh Pibe. Bla ni \eben erhalten roße Auswahl von 
erlangt: Dann a 6 ©. Clarf ir. a1oR No freie Beförderung Eurer Haußshaltia | quten Lohn nah Erlangung von Erfahrung au | i Gefuht: Frau fuhrt Pläte für W 8 
fiehger !iah. Boom 1031, 536 ©. Clazt Ci: Türftenmaher für Pan-Urbeit. Neife- | verdienen. Kalls Ahr permanente Beihäftigun Te 4 en — Wläbe Tür SBalden und |nenen deutfchen Rlatten. 
mo— fa 1? © Maulina Etr. emaıny Gen von Eurem Heim nad) dem Reiic- — une ir Beidl | Verlangt: Mädchen oder Krau für allgemeine | Hasreinigung. Ms. Zarid, 2361 Eiybourn > ; 
— Zt se > ziel. Wir verihitfen jeden | on! Tvrent bor: Sable Wiano Tacory, 22 | Hausarbeit; Ermadilene, gute3 Heim. 1203| Wenue. | The Leander Mufie Houſe, 
— ———— ae 2 : Ornamental Meffing ımd €i fen | ® ; [ a Belt Si Beguem zur Aland Ave., Binmemac Mbc., 2. pt. Zei. Edgeiwate 2240. | Gefuht: Bame wüniet balbe Tane zum! 2441 Kineoln Ave. 
gen. 755 eir., ' ertragen: Willy 9. Lau, 30 €. I = — — nie Sreitag Bey Etr., 22. und Blue J2land Abe. Eiekteis |" Tmalınd | Daides Montag, Mittvoh oder Donnerstag. | Laden offen jeden Abend. 
2 —— — dmainwẽ orzuſprechen Donnerstag. F — — | 5. R.. 3027 Glfion pe. wi 
a WEIOUETWOIGEr, Zudı Per Erfahrener Kübenmann, Ger Samätag und ntag von 8 Uhr mor= | PVerlangt: Erfahrene Pofamentier-Urbeit Berlangt: Mäbden Tür allgemeine Gaus- td 
\arf_<ırabe. on ie Bu Sonntag von 8 eiterin, | arbeit; gutes einfahes Koden; feine Wälhe: | Geluht: Walhfrau fuht Mläbe. Cihreibt | = 
€ —— — * .820 R. Clark Str., Turnhalle. gens bis 7 Uhr abends in der Pruden- G. Kantör & Co., 1516 Milwautee Abe, ‚| Bribatstmmer und Bad; guter Lohn. 1700| an 1261 N. La Calle Abe. Me 500.00, 5026 Cberidan Noad, Habe dr 
een: eo und er va „hai — Ei er Alaif a tial Salt, 2 2. Floor. Zwei Eingänge. | erlangt: Wäbden, 14 bis 22 rn 23. Garfield Blbd. Smailm® rat üble &r Nehmt Broadway Car. — mo—fr 
35 Di ir So t e N > 5 - 

Bassgen. 2° _ ii —— Brot = Rolle, 1112 Oft 55, Straße. IMordoftede Halited Str. und North Ave. | jeihte Fabrifarbeit: feine Erfahrung note Ainbern und Teihte Hausarbel, Mc" — Stellenvermittlungs-Bürus — En Gabinet —— nit “ — 
——— und fin © "roh NN go e —— = mat? | Schet Mr. Frank Palla, a un > air linden en w er — beſchäftigt iſt; lann abends heim=| (Anzeigen unter diefer Nubrif 18c bie Seile.) —“ bis 6 abends. — 2 
abis, 130 3. Nandolvd) © Verlangi: Ungefäbr 50 gute deutihe umo amai 1545 M, 35. 2. — en, wenn gemünfcht; guter Lohn und gu: — ã Else lose Erbin mc 
a öfterreitigie Urbeiter. Etetine Urbeit da3 rn 1e3 Herım. Rorzufpreden —* den gas | ,n ı3 deusiheungar. Lüro, Tägl, beite Ete $40 faufen $125 Cize Floor Cabinet Rho- 
Berlangt: Benhhand. rd anze Jabr, Lobn 46c die Etunde und auf Achtung, Zuderrübenarbeiter! Berlangt: mäbder bon 16 oder mebr Jahe|zen Tag. 1959 Cheffield Ave, 2. Floor. en Pribathäufer, Hoteld und Reftaurants. | nograph, Records. 2205 Madifon Str., 9 bis 
ie — Bar ne nals 22 zo in Sammond, Ind. Wdr.: T. | $35 ber "die Gin» und 5 en 0a u — neo. — zen Don, Bigarrenli- fafonmo | 540 Nortb Ave, Televbon: Lincoln in * 10 Ubr ae: ImailiwE 

m to Schra 28 14a? | prei3 für die Hin« und Nücdfahrt bezahlt, Werften, $17 die Woche tlcans Etr, Verla e3 Mädden für leihte Haus: $45.50 Taufeır Cab. Phonograph, 30 ge» 
 Gerlangt: Cin Burf — eben. 2! : Männer Mir Birbeif In Wrobuflen: * Ausfunft, febt Zonen Ehaffer, 1519 Or|___OOO[DOT[_____fomobt arbeit: "feines" Apt.; ten Balden Sale: braudte Records, 2545 Indiana Side Abends 
Serlangt: Ein Wurftmace $25 müchentlih, anderhaib fiir ei, Soiel Chicago, on Mr. Bohean, |" Perlanat: Junge Dame für Officearbeit und | phon formal 5989. fafonmo Unterricht und Conniag. “omaitiwz 
— Be: at ne | Rock County Sugat Co., Janesville, = 1 | Beleie nate, Sentuchern: Babındot re; are Frau dr — — — (Anzeigen unter dieſer Rubrik 180 die Zeile.) 1 5: Salfich en — Elorane — 
— — — * —— — 5mailwf | “22a . ganzer un albe Tage in (Mnzeinen unter biefer Aı bie Zeile.) C ai 
u - - t R 363 Abendpoft. omodi Xnalef Ude, 2. Apartment. Englifb für Deutfhe! Cpreden, Cefen und 
Boom 1380 Weſt x Sohn. u —— zgenge Dreh. | | A —— — Beforgung von A Berlangt: Kellnerin, die Erfahrung bat. 2 no. — fafomo — eic. 123 B Watbington er 310. G Id 56 ee 
Sabmarfet 2003, u ) cbard — | yeres, Bu —— Mn an Be 8 an Amen. ea “= A re Verlangt: Diädgen für men —— 14mamomifr* e auf Mo el, Enläre u. f. w, 
101; unge awilsen 14 ıumd 15 Jab-| werla lanat: Wladimitb in Automobiiwerkitatt. | M EB ci 9 —_ | erlangt: Ein Mädchen, welhes gut näben| heit in Yamilie von Erwachtenen; feine Mä- — ——— mise A : 
gr Sane 1ge * magen und fůt leichte Ar» | Chad. Lange & Pros, Co., 2740 Yemitage Sb. —— —* —e— Tann. bei Säneiberin, 733 California Zerrace, 2, Syazıment. . Tnfems Heiratsgeſuche 
"beit, $15 bie Woche, 833 Orleans Stt, Smaittwf | "Goriamat- Mcheiter Ti Suderrübenfeiper im | I Slat, mabe N. Halfted Etr. und Barry Sive. |“ Merlangt: rau In mittleren Jahren ir Ber * 
jomodt |“ Rerlangt: Mafsinitt für allgemeine Repa u A a 5maitwf 
ö— — — ——— — — — — 4— 
“erianat: Anaben, 16 Aabre oder Alter für 


1. 31. | YAusnahinsweife gut gebaute L-gimmer Brid- 
modi | Bungalows, fehr modern; 


Garage; fertig zum 
| Einziehen, im prädtigen Belmont Garde; Die 
gepflaftert und bezadlt; naye 
Belmont, MWilmaufee- und Crawford Übenuc- 
Straßenbahnlinien, 
Shorfd. 4171 Barry Abenue. 
Smailimf 
Zu verfaufen: Gargain, 2:itöd. . Frame: 
Haus, 2—4 Zimmer „Ylats, nahe Eliton und 
Neftern Abe. Card; Preis $3250. $800 Aır- 
zahlung, Reſt $20 monatlich. 
iefede, 2811 Vlilwaufee ade. 
amo 


Geiäftseigentum einihlich- 





Zu berfanfen: 


2 3 Flats; Miete $80 monatlih; Preis 
6500 netto. 3259 Armitage Ave. ’Bhone: 
a 6047. fomodi 


| Muß verlaufen: Mein pradtvolled, modernes 
immer Brid-Bungalow im Portage Part 
Diftrilt; Däume, Bülhe, Nafen und Garten, 
Halber Blod zur Irving Park Car, Verfchleis 
| dere für fhnellen Berfauf wegen Verlaffens der 
Stadt. 6019 Dalin Er, oma 1wæ* 


“Bu derfaufen: 6- Zimmer Brid-Cottage, Heiß: 
‚ maiferbeiaung. 3514 Pierce Ude. mobi 


Verlaufe 1914 und 1916 RN. Sawher Ave. 
eine Gottage und ein awei Wohnungen Frame: 
haus; Lot 50xX177; für nur $3500. Auch 
2: lat — — an Drale nahe 


Grace Etr., $580 
4303 N. Tripp Live. 





Charles Se. 





mobi 

Bu berfaufen: Bmeiftägt* Häufer ven 4, 5 
und 6 BZimmer-Slats; Rin-Bafement; elel» 
teifhes Licht; Straßen gepflaftert; nabe Hoch⸗ 
bahn; 84500 aufwärts; leichte Äbzahlungen; 


Flat Teer in jedem Haus Otto Dobroth, 
2150 Irving Vartk Bivd. 7maiſwã 
Zu berlaufen: Vargain! 2 Slat- gene, 4 
immer $lats, mit 2 Bettzimmern in 
Hartholsverlleidung; Pad und Toilet; 
in gutem Buftand: an Troy Etr,, nördlich von 
Irving Bart Boulevard; Miete $46 monatlich, 
Hamman Mort er Bank, ausfchl. Agent. 1024 
Weft Chicago 


jedem; 


. Phone: Humboldt 173, 
Smailwt 


Südweſtſeite. 

Zu verkaufen: Billig, 3ſtöck. Brickhaus, 2024 
Harriſon, nahe Robeh, jedes Zimmer hell, 
Gas, eleltr. Licht, Bad, Ofenheizung. Es be— 
zahli ſich, dies Haus anzuſehen. Rehme auch 
Cottage in Tauſch. Eigentümer, 569 Harriſon 
Ctr., Reftaurant, 6ma1w 


Zu verlaufen: 850 bis 83109 bar, Reſt monat⸗ 
lid, pradtvolle 4 und % Uder Hühnerpläße; 
Gebäude. Larfon, 155 N. Clarl Etr., Ziimmer 
1620, frfafomo 

“Bu derlaufen: Bollftändig eingerichtete Halbe 
Nder Hühnerfarm in Ehicago,mit fhönem Gar, 
tenland, Wohndau3, Etall und Hühnerhants, 
eine Kub, 4 Schweine, 100 Hühner, nahe 63, 
Str, Eigentümer, 6040 Co, Crawford Upe, 

9maimf 


Su berfaufen: Modernes 2—4 Bimmer Klat 
Stuceos@ebäude, $4300 bar oder auf Abzah» 





lung, PBaumrul & Eon, 3517 W. 26. Etrr,, 
Tel. Larondale 3060, 
ab17,18,20, 23,26,28,30,ma2,5,7,9,10 


Borftüdte, 

Bauftelle — Ih Habe eine feine Lot 296% 
127 in SHinsdale, angrenzend an eine fehr 
fhön bebaute Heim Seltion. Preis $690, Kauft 
!diefelbe und wohnt, wo Ahr Hühner züchten 

und Nofenfträucher pflanzen Lönıtt, 
6 Blod3 von feiner Echule,. 36 Minuten Fahr! 
per Burlington_Eifenbahn, 11c Fahrgeld, 72 
Züge täglih,. Ich verfaufe gegen bar ober 
auf leihte Abzahlungen. Sehr günftig für 
Geldanlage oder ein Heim. Kommt Notarzt, 
Ihr FLönnt ficherlih feinen Bebler begeben. 
Adr.: 9 570 Abendpoft. Smeiiwe 


Barmländereien. 

Verlaufe oder vertaufhe 120 Acres bollitäns 
dig eingerichtete Dairbfarm, nahe Medford, 
MRisconfin, 85 Ader gepflügtes Land; Haus, 
Stall, Nebengebäude, PBumpbrunnen, Taufers 
des MWaffer durchs Land, 2 Pierde, 10 Küße, 5 
<td Jungvieb, 10 Echafe, 25 Hühner, drei 
Schweine; Magen, VBugab und Mafdinerie; 
Preis $15,000; Anzahlung $5000, Eigentüs 
Stefan Trendler, 1646 Larrabee Eir. 

6maiim? 


Verlaufe 80 Acres echtiaffies extra gute 
MWisconfin Dairhfarm, nahe Mar Iorieib; neues 
Bridgebäude, neuer Eiall, 34x82, is —3* 
—— und Sbafferleitung; 8 Merde, 1 —5 
tübe, 1 „well, 5 pas Sumgvieh, & Mage us 


mit 14 Nungen, 5 Ehe 
Ei ae ea at Ele 
ee ce 








u 
10. Mai 1920. 


— — 


„Schlesinger 


644 North Ava., Chicago, Ill. 


Zelephon Lincoln 359. 


Tifen jeden nbenb bis 9 Uhr, 
Eonntags bis mittag, 


* Vietrolas 


| und 
| 


Benn die Anfıcht Will 9. Hays’, G f 


des Vorjtgenden der nationalen re- 
ee Var oder auf 
Abzahlung, Ulte 
| 
| 
| 


Abendpoit, Chicago, Montag, deu 
Find fiegesgewih. 


— 


ET ETERTERIEEREET" 
Heute bis 8 Ahr abends. 


Jos.Aschkar 


& Co. 
Bankiers, Schiffahrt und 
Expedition 
Im Geihäft ſeit 1900. 
755 W. NORTH AVENUE. 


Südoftefe Halfte Strafe, 2. Etof. 
über Mmothele, ' 


Zelephon: Lincoln 6161. 
Folgende Rreife für 


Geldlendungen 


und Chers 


Diele Breite find ohne Anzeige 
Aenderungen unterworfen, 


Deutſchland: 
10,000 Markt heute, Check 
auf Deutſche Bank 
10,000 Mark, bares 
ı hier geliefert 2 | 


Defterreid: | 
10,000 Kronen, Chef auf 


inci als Zeuge. 
— Wir offerieren 


bis auf Weiteres 
zu allerniedrigſten Preiſen: 


4% Anleihe der Stadt Berlin. 

4% Anleihe der Stadt Groß-Berlin. 

5% Deutiche Neich-Anleihe. 

4% Deutiche Reich8-Anleihe. 

5% Deiterreihiiche Staats-Anleihe. 

4% Deiterreihifche Stant3-Anleihe. 

6% Ungariſche Staats-Anleihe. 

495 Ungariſche Staats-Anleihe. 

414 Anleihe der Czchechoſlowakiſchen Republik. 
55 Anleihe der Stadt Prag. — 
4% Anleihe der Stadt Prag. * 
415% Anleihe der Stadt Pilfen. 


Wir verfaufen bi3 auf Weiteres: 


Deutsche 
anknoien 


Lieferbar innerhalb 3 558 4 Wochen zum Breife.bon 


NK 


Erhebt ſchwere Beſchuldigungen ge— 
gen Staatsanwaltſchaft u. Polizei. 


„Aooſe“ 
Tatlachen 
600,000 
afiive Movie, 
1700 Logen 


Nepublifaner überzeugt, daß ihr 
Kandidat erwäahlt werden wird, 


itä 2 
Keine Spaltung befürchtet. Geſtändnis erpreßt? 


Chicago, 
lindern ver— 
er Moofe 

Not 


I 

| Bchauptet von Hilfsftantsanwälten und 
Geheimpoliziften miihandelt worden 
zu fein. — Wrozeh gegen Brislane 
und Garter dem Ende nahe, 


Nepublifaniiche Barteileitung halt wid: 
tige Sisung ab. — Vorbereitungen zu 
dem Konvent nehmen ihren Fortgang, 


Schützt 
Eure Kinder 


Falls Zhr ein Diovie jeid, braucht Ihr nicht 
um die Zukunft Eurer Ehefrau und Samilie 
zu bangen. Moofeherzer werden für Klei- 
der, Grzichung ufw. Sorge tragen, wenn 
hr fterben folltet. 


mut. 
— — 
ladelphia ba 


t 
Loge don 
sQ { am QAltl» 
dern. Was Whiln 
dBeivbin Fertig 
bringt, faun Ehl, 
cago Doppelt fei- 


Sames Bine, der vor Richter 
Sabath unter der Anklage progefjiert 
wird, an der Ermordung bes Arbeis 
terführer® Maurice Enright beteiligt 
geiwefen zu fein, betrat heute in eige- 
ner Sache den Zeugenftand, um Aus- 
fagen zu madhen über die Art und 
Meife, auf mweldde ein angeblich von 
ihm gemachtes Geltänbnis erlangt 
wurde, deſſen Zuläſſigkeit als Be— 
weismaterial auf das Heftigſte von 
ſeinem Verteidiger bekämpft wird. 

Seit Freitag ſchon iſt die Staats— 
anwaltſchaft bemüht, den Richter 
durch Zeugen davon zu überzeugen, 
daß das Geſtändnis auf einwands— 
freie Weiſe erlangt wurde, von gro— 
her Wichtigkeit in dem Falle iſt und 
deshalb zur Kenntnis der Geſchwo— 
renen gebracht werden ſollte, während 
andererſeits die Verteidigung alle F 
Hebel in Bewegung febt, um bie Zus | | 
laffung des Geftänbnifjes, von dem 
das Kefultat des Prozejfes zum 
großen Teil abhängen mwird, zu ber- 
hindern. 

Vinci erhob ſchwere Beſchuldigun⸗ 


Monn 
NMann 


r von 
—9 J 
ißer Nat! 


und 
Charatter 
Ut würdig zum 
Beitritt. Die Ein— 
t ii Hrungsseremos 
nien Der Movfe 
find eindprudäpott 
onfeuermd und Dils 
dend, Mein „rober 
Scherz“. 
Habt ein Her z— 
werdet cin Monie, 
Movie - Benefite: 


publifaniichen Parteileitung, richtig 
iit, dann wird der nächte Präji- 
dent der Wereinigten Staaten ein 
Nepublifaner fein. Hays traf heute > Mafhinen wer« 
morgen hier ein, un an der Sißung Be den in Taufe 
teil BA genommen, Ma» 
i — el. IM ihinen von $05 
zunehmen, die die Führer der — — = 
„ 1— ur u ager, 
G.O.P. aus allen Teilen des a Bass 
Landes im Congref; - Hotel zufam- 
menbrasbte, 
Alle waren von demjelber Opti— 


Spielt nidıt mig der Zuiunft Eurer Lieben, 
Denkt darüber nad, Dom fetst e8 durch. Tre: 
tet den Movie heute bei. 
J Spezieller Freibrief 7 OÖ 
Gintrittsgebühr 


Greater Chicago MOOSE L :dge 


(Nah Freibriciihlun 825) 
Wiener Bankverein ....$52.50 
ibilenien, 


Mitglicdichaftfomite, Greater Chicago Loge 10,000 Kronen, bares Gelb, 
e Tüms | 262.50 


Ws | Loyal Order of Moose II "a 


reliniöfe oder poli 
rad Anchaumm Ungarn . 
— — 10,000 Kronen, Check auf 
Mezzanine Floor. Hotel Morriſon 


a | neführt, 
pn» t b N | Mafitjinen werden in ber Stadt no 
Eretet bei. \ in i Fommercial | * 
— — —— $52,50 9 gemeinen erwartet habe. Pr eine 
| Spaltına der republikaniſchen Par— 


der nationalen Parteileitung 


Victor und Co— 
lumbia Schall⸗ 
platten in deut⸗ 
| Ra —* ſchweizeri· 
_ 2 — 0 mr 0% — RE EZ er, ungariſcher 
mismus beſeelt, wie Hays. Dieſer IBAN und ferbilher 
jerflärte, die Bahl der republis , - — Böse 
laniſchen Präſidentſchaftskandidaten {hen Kapellen 
möge jest vielleicht noch eine ziem=! |} md talienifhen Opern. 

lid große jeist, aber die Situation 


Verlangen Eie unieren freien Natalon. 
4 ’ EN Foftdeftelluugen werden pünftliih aus» 

werde fich ſehr bald klären, ſchnel— 

ler und leichter, als man im all- 


ſlürung 89 

Woche. 81600 Ster 
begeld. Mooſehearit 
für Eure Kinder. 
Modernes Stube 


——— ———— ———— ———— — ———— — — — — — — — — — 


am ſelben Tage abgellefert. Außerhalb 
der Stadt per Expreſ Co. zugeſandt. 
Füllt den Köupon aus und brinet ihn behufs ſofortiger Er— NRepatgturen von atlen Macharien von 
ledigung. Office offen abends zur Bequemlichkeit derer, 10,090 Kronen, bares Geld > * iu jr 

weiche nicht am Tage voripredgen fönnen. bier geliefert tei durch Senator Hiram Johnſon 

Bolen: Mei niemand, jagte er, jelbit 


Maſchinen werben angenommen, 
Alt DARDHERERSERERERRRERER > * ae = 
= —— — — —— I 10,000 polniidre Dart. ...$65 nicht die Konferbativften. 
An das Mitgliedihaits-:Komite, Greater Chicago. Lodge, Yoyal 
ofe, Morrifun Hotel, Chicago, If. 
Reh fuche hiermit ıımı Aufnahme ald Mitalted in Greater 


Nene Einaer-NRähmniminen ftets 


Layer. Gegen Bar ober Adzahlungen, 


anf | 


Tdapi*£ 
Weder Hans noch irgendein ande- 
re3 Mitglied der nationalen Par— 


Czecho⸗Shlowakia;: 
10,000 Kronen heute 


- 


Chicago Lodge, Loyal Order ofMovofe, nach und werde mich 
zur Aufnahmeprüfung stellen, wenn benachrichtigt. 


Name. 
Adreſſe 


n nn 


3:10 


—E— 


2 


—A BA 


Grundeigentum und Häuſer 
zu verkaufen 


nunter dieſer Rubril 180 die Zeile.) 
Farmländereien. 
e Zeit zum Betrieb einer Hübncere ! 
efarın. Ach babe einige wımderbolle 
Acres, ſchöne, hochliegende ſchwurze 
iled“ u. „drained“ an der Stadt⸗ 
9 densdale. 72 Züge täglich, 26 bis 
0 ton zuc Yoop; nur I1c die Fahrt. 
Serfaufe diefis Land zu YBargainpreiifen ge | 
an feine Anzahlung und den »teit zu den 
täufern belichigen monatliden Mbzahlumacıt. 
2er Preis diefes Landes iit im Bereig aller 
voice, Sch alzeptiere auch Liberty Vonds_ zu 
deren vo iVWerie beim Anlauf. Dies find 
anz die nächſtgelegenen und beſten 
Acre Srmditüde, Die fo aut gelegen  frd. 
Nest Hirt Eure Gelegenheit. Wartet nit länger 
lint weitere Auslunft ſchreibt oder ſprecht vor: 
Geo. Wiſenb 742 Bucingham Place. 
celand 5155. dmnaitw 
zerlaufe 
I 


Anzeigen unter diefer Mubrit 18c die Beile,) 

wvu1r5 3 Buttlied, deutib-mugarıfcer 
Mdvolat, befurgt Prüfung bon Grundbugaugs 
sügen u. Jechtöangelegenpeiten an allen &es 
rihten in Umerifa und Guropa,—Bivils und 
Erraliadhen, Verträge, Stolleltionen,Ermitteluns | 
gen, Dolumente, Vollmachten Pabangelegenhei⸗ 
ic. 112 N. LaCalle Etr,, Simmer 14. Zel.: | 
yranlitis 1491, von 9 bid 1 Uhr nahm, 1572 | 
". Halfted Eir,. von 2 bi 8 Udr ahends, Tel: 
Diverich 3134. 24ma** 
Frant P. Oswald, 

— Teutiher Redtdanwalt ——— 
111 3. Wafdington Etr., Zimmer 1610 
Conway, Wide, zel.: Stanlliı 94, 
2513 Lincoln Mre. Xel.: Diverfey 5472. 
un i . 2mailmt® 

Fred Bloutte. deutſcher Rechtsannuli. 
braltiggert an allen Gerichten. 127 R. Dear⸗ 
born Str. Simmer 920 biv*E 

2eivier E. HYanlen, deutiger Nedtsamvali. 
kraltiziert in allen Gerichten; — 
ureopaiſche Verbindungen. Ausländiſche Erb— 


üc — ———— |. 
ihner, 2 2 an, ] Chwarg, Mpdbolat und sKolleltor; praltisiert 

C Preis $6600, ine | it allen Gerichten, 2131 N. Clart Straße, 
EStepban Xrendler, 1648 Lars } 9maiwf 
— m —— — Bolimawien, Aevertegungen, amtitdıe wies 
faute 4U Neres gute Nisconfin Dairy« | alaubigungen, Ylifibavtts und Upplifationen 
vi, nahe der Etadt MWeedford; need Haus) für Würgerpaplere werden auögefertigt dom 
talt, mit auten Nebengebänden; 2 %fers | öffentlihen Notar der Abendpoit Co. Sohn 
°, 10 Eritf Rindvieh, 2 Schweine, 35 Hübner, | Riel. 225 RW, Mafbinaton Etr, * 
agent. Vuggh und Maſqinerie, Vreis 60300. — oo, 25%. Dearvorn Er. 
insablung 33000. Stefan Trendler, u Sir, befannter beutfher Adbolat und Kofar. 
s nein Abends: 1572 N. Hallted Etr.. Ede Kartb Ave, 


Rechtsanwälte 





Jugo⸗-Slavia: 
10,000 Kronen 


Schiffskarten über alle Linien. 

Anslandiiches Gelt jtet8 an Hand, 

Rat in Steuer- und Gcpädan: 
gelegenheitent. 


Alle von uns 


offerierten 
| 


* 
uung des vorläufigen Vorſitzenden. 


ebenſo 


Baroeld 


verfaufen wir auch auf | 


Teilzahlungen 


Näheres periönlim. | 


teileitung verſuchte auch nur anzu— 
deuten, wer die meiſten Anſichten 
habe, auf dem Nationalkonvent die 
Präſidentſchaftsnomination zu er— 
halten, oder wer als „Dark Horſe“ 
ſden Vorzug erhalten könnte, falls 
die jetzt im Felde ſtehenden Kandi— 
daten ausgeſchaltet werden ſollten. 
Der temporäre Vorſitzende. 
Das Hauptgeſchäft in der Sitzung 


ber Parteileitung — an ber etwa 


‚dreißig Witglieder, unter ihnen 
|\äwei Frauen, Frau Sohn Glover 
South von Wafhington und Frau- 
‚fein Mary Garrett Hay von New 
|Morf, teilnahmen — ilt die Ernen- 
Senator Henry Cabot Lodge mar 
‚ter einzige, 
‚bindung mit diefem Bolten genannt 
‚wurde, und der allgemein bazu ges 
eignet ſchien, die „Keynote“⸗Anſprache 
auf dem Nationalkonvent zu halten. 
Es wurde beſchloſſen, die letzte 
Parteileitungsſitzung erſt am 31. 
Mai abzuhalten, und nicht am 25. 
Mai, wie urſprünglich beſtimmt wor— 
den war. Vorſitzender Hays wies 
darauf hin, daß die republikaniſche 
Parteiſituation, beſonders was die 
Kandidaten betreffe, dermaßen in 
Ordnung gebracht ſein werde, daß 


deſſen Name in Vers 


Angebliche Revoluzier. 


| 
Prosch genen Wn. Brof Lloyd und 


- 


25 andere onmmunijten begonnen. 


| Bor Richter Hebel. 


Ein heißer Kampf jteht bevor. — An: 
| wälte von Auf find an dem Prozeife 
| beteiligt, deifen Berhandlung geranme 
Zeit in Aniprud nehmen bürffe, 
l 
\ Bor Richter Hebet hat heute der 
Prozeß gegen William Broß Lloyd 
und 26 andere Mitglieder der kom— 
muniſtiſchen Arbeiterpartei von 
Amerika, die angeklagt ſind, ſich 
verſchworen zu haben, die Bundes— 
regierung mit Gewalt zu ſtürzen, 
feinen Anfang. genommen, 3 ijt 
| dies der erite derartige all, der 
ſeit dem Anarchiſtendrozeß hier zur 
Verhandlung kam. Auch damals 
waren die Angeklagten der Ver— 
ſchwörung gegen die Bundesregie— 
rung bezichtigt, und wie damals, 
ſo wird auch diesmal ein heißer 
Kampf vor Gericht ausgekämpft 
werden. Die Angeklagten haben 
ſich die Dienſte bekannter Rechts— 


gen gegen die Staatsanwaltſchaft 
und Polizei. Er hatte ſeine Aus— 


ſagen noch nicht beendet, als die Ge— | i 


tihtafigung am Wormittag vertagt | 
wurde, aber aus den Angaben, die | Mg 


er in der furzen Zeit machen konnte, | 
lädt fich fchließen, daß er m 


wird, das Geitändnis fei von ihm 
durh Drohungen und Mihandluns 
gen erpreßt worden. Yalt ununter- 
brochen, fagte er, jei er am Abend 
nah feiner Verhaftung von den 
Hilfsftaatsanmwälten Owen und Pry- 
ftalafi und den Geheimpoliziften 
Sloan, Brennan und Coſtello ge— 
ſchlagen und mit Fußtritten traktiert 
worden, als er ſich weigerte, Vin— 


cenzo Cosmano als den Mann zul 


bezeichnen, der am Abend bed 3. 
Februar, als Enright ermordet mur- 
de, mit ihm in dem Kraftwagen | 
fuhr, der Enright von feinem Ge: 





Tchäfte aus bi3 zu feiner Wohnung | 


Brislane und Carter. 

Die Staatanmwaltichatt dürfte | 
heute nachmittag ihre Bemersauf- 
nahme in dem vor Richter Scanlart | 
gegen Edward Brislane und Ro— 
bert Carter geführten Mordprozeiie 
zum Abichluß bringen und morgen 
wird dann die Pertetdigung das 
Wort erhalten. Die beiden jungen 


nachfolgte. | 


* 
» 

— 
* 
* 


* 


STATE 


1935-1939 Milwaukee Ave. „m 


em Ave, 


U freril,000 


Geldjendungen nad) allen Teilen der Welt jind Hier immer 


5 Bunfte billiger zu haben al3 anderswe. 


nn mn nn nn 


Offen täglich von 8:30 bis 6 Uhr Abends. 


Gommerecial 
andSavings 


Montag, 


onnerdtag und Samstag bis 3:30 Abends. 
Sonntag von 10 Hi8 12 Uhr vormittag. 


Telephon : Armitage 1012. 


BANK 


2 
> 


* 


L.KAUFMANN 


& Co. 
114%. La Salle Str. 


Telephon Franklin 5722- 


\eine Woche Zeit zwilchen der VBor=!anmälte gefichert, die nichts under: 
Konventsfigung und dem Beginn jucht Iafien werden, um fie vor Ve- 
des Konvents vollfommen genüge. ſtrafung zu ſchützen. 
In der Sitzung am 31. Mai, die wird von dem bekannten Anwalte Trawpford Theaters, erſchoſſen zu 
von großer Wichtigkeit ift, werben | William S. Forreit verteidigt und | haben, als diefer id) feiner Verau- 
'die Erfolge, die die Kandidaten bis ſeine Genoſſen von Clarence Dar— bung widerſetzte. Beide haben ein 


· 1* * eher 0° Se 


Männer find befanntlich angeklagt, 
°- am Abend des 11. März Willtam 
Lloyd jelbit | Mills, den Gejchäftsleiter des 


Grundeigentum nnd Hünier ——— 
> Dr Sunv Radau, dcutichsofterrerdiid- 

zu kaufen geſucht — — 

* irit 18e die eile,) INNE Gerihtsfanen. 651 Weit Norid Adenue, 
as er. 30d4* 


lat 


Bei uns bezahlen Sie für Geldiendungen, Chefs, Bargeld 
und Stadtanleihen immer um zwei Bunkte billiger, als Sie es bei 
irgendeiner anderen Banf faufen fönnen. Dieje Staatsbant mit 


er bicier ianıhr 


* 


ee 
et 


— — e ——— —— — — — — \ | 
zu laufen vom 


om Aerztliches 
— —— iefer aut * a 
5 Zimmer Ceiinge mag} Alnaciaen unter Tiefer siubrif 180 bie Beile.) | 


2* 


> 
* 


en, Lale View oder nörd⸗ 


Borum aushaſſten? Fut Vife m anen arant 


Imd Neine Farmen. heiten Rat frei, Sraucnfranfheiten Cpeztalitüt. 


r. Zimmer 33. 
— — — — — ——— — — 


Kleider 


nzeigen unter dieſer Rubrik 18e die geile.) len. 


GroſterFrühjahrs-Verktauf— 
von Anzügen, Ueberziehern und Regen- 
röcken, 8540 bis 850 Werte, herabgeſetzt 
auf 832.50. Wenn Ihr etwas ganz | 
Außernewöhnliches wünscht, unteriucht | 
Diele Werte. Ahr könnt dieſe Waren 
nicht Engros für da& Geld kaufen. Ab⸗ 
ahlungen fünnen nad Belieben verein: 

bart werden. Bezahlt $1 die Mode. 


I 

Symank&(Co9, | 

IN. Clark Str, nahe Lale Str. | 

mark | 

IDere SreLic. | 

ines Jeden Portemonnaꝛ;e 

) von 10—50 Pros. an 

1; einige Urtiiel zu | 

Htenpreis. Fertige, | 

und Ucherzieher für! 

tünner, Gürtel, Waifts | 

de und Tonierbative Tale | 

u bis au 860, Eebt um«| 

iswahl in Anzügen und Ueber | 

1.0, 820,00, 822.50, $25 n. | 

s u $45 3 $65. Wlaute | 
-Seanzüge au ü 

ber für Nnabcggynd Kinder, $6.5U v. | 

für Männct. 84 u. aufſw. \ 
— 


ſfrezie abax 
J 


| 
se Ui 
f, der für den ri 
uroy nt ift, Sifen tänliu 
is 0 Uhr abendä: Ca 103 bis 10 abends; | 
Synniagd bi 6 Uhr abends. 
G Gordon, | 
1415 ©. Halfted Etrake. ! 
12m;' | 
” — J 
Perſönliches | 


vieler Nubrit 18c die Sei’e.) 


” ı | 

Seltene ausländiiche Zierfilche. | 
ınderbolfen Formen und Farben, .bod: 

fant und leicht im Globes oder Hilc: | 

ſtetigen Waſſerwechſel) 

ven, fowie and berfhics | 

anzen fait ftets an Yicb- 

berſchuß billiaſt abzu— 

ur nach 7 Uhr abends 

d. Richmond Straße, — 


24 

inen 

— 
tier 


tauls im 


ella 6864. mal2frfonmemfamt | 


—— Aufrufl 
Uche un Hilisgefellfchaf 


öfterr.ungar. 
Si ciie 


Amt 


nodiir 

der Aunengläjer braucht, gehe zum 

deutſchen Optiker und Optsmetriit Tr. 
R. Schwimmer, 625 North Avenue. 

20mas,milamo* 


“cdtung! 


Carr, Union Local 6, Diendtag, den 11. 
Spezialberfamminmg in unferem \ 
tier, Anfang 8 Uhr abends. A. Schreiber. 


famo | — 
„fen lauft man am beiten | 


Wettfedern und 
nd billiniten bei E, Emmerid, 236 VW, Ehils 
ler Etr. Dffen von 10 bis 12. 15mzmo* 


Window Shades. Tel. Wellington 3266. 

2mai* 

"»Blüten Honig, 10 id. Kanne 8350. 

Sang. 1609 Dayton Etrabe (Barberibop). 

__ 30ap*X 

Sollmacbten, Ueberrepungen, amtlıhe Ve⸗ 
plaudinungen, Nffidebits \ 

für Würnerpavicre werden außgefertigt bom 

öffentliben Notar ber Ubendvoit Go, John 

Siel, 225 8, Majbington Eir, * 


Fadımäuniide Arbeiten 


.s und CaipenterArbeit, “el. 

! Auguſt Dabıs, 1137 Asafbing- 
en Benlebaro. — __Amain& 
Krinfing und Delorierimg: Arbeit garantiert, 
2154 Montrefe Un: Tel.: Nabendivood 6580, 
2Oaplimtt 


Hainfing, Baper Hangina, Calfomining, 2.50 
eufm, Nrdett tadellos, Phone Late View 2845. 
Snai,fonmomido® 


ice 6912. 


| Spezialität: 


| $50 aufwärts, 
Iidirre und 


t 
bon Rorfonen, | Mary 


fafonımo | Tr. Hafenclever, 3006 WB. Vladifon Er. 9-5. 


{2ma*& 


Ir, Ncıgardı, 2008 3. Nord Mbe., nude 
| Stliiwaufee, Speziulift für 


a alift chroniſche Kranthei⸗ 
Lefen Cie meiste Ungeige in d. Eonntagnpaft, | 
Sonız" | 


Finanzielles 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 180 die Heie 


SamMmann Moritgage TvBond 


un, 
322—10u24 23, Chicago be, 
veriouit fichere Hupothelen und Vonde 
ei mit garantierten Vefigtiteln, 
Zurlehen auf gute Eierheit, — Abend! ı 
in Did 9 Uhr Dienstag, DUBMIEAGAETUEL.: 
810,8: 


ESG. 2.1...) 
ı 6 eriie er ſtets au Hand. — 


HeafieldK Fifder. 
5198 Milmaufce Ave, Ede Velmont. 
Nordweitfciie e Grundeigentim | 
Billigſte und prompte Vedienung 
15jan*? | 


Darlehen. 


een een NEE 
gu verlaufen: Erite Hypotheten 40 6 Vro,. 


auf bebautes Kbicaao Grundeigentum 
summer bon $500 Lig $3000, 
Nicdard SI. tod, 25 N, Dearborn Cir,, 7, St. 
Abends: 1572 9%, Halltcd Eir.. Cde North lv, 
En 161ep*X 
‚arleben auf berueiertes Grundeigentum; 
Vandarleher eine Epezialität, Cofortige ce, 
dienung. 


ın 


D. Ston Go, 11l Meft 


= ® 5 & 
!saldingten Etr el. Mofn 1865. 23i1*X 


Billard und Pocket Tiſche 


Enzeigen unter dieſer Rubrit 180 die Zeile.) 


„zreue und gebraudie Willards und Wuder- 

Tiſche, alle Sörten: leichte Abaahlungen. Vers 

uaeten und azieben Miete von Kaufpreis ab. 
The Brunswid⸗Valte Collende⸗ Co. 
623 ©. Wabaſb Ave. 9 


(Anzeigen unter diefer Mubrif 18c die Beile.) 

U Ze ge. 
vientenle und “latlertrontg für alle Deren. 
Jefen nidelplattiert. Diargolis, 697 Milwanıfce 
Avenue. 


Pferde und Wagen 


Anzeigen unter dieſer Rubrit 186 die Seile.) 


8 


| 

| 

| 

| 

AB 
Ofenteile und Neparatur 


j Citizens Brewer mesr 
bat au berfaufen: 75 Pferde und Eſel, Preis 
„ebenfalls 60 Eets Vferdege⸗ 

Wagen, billig. Nehme Liberty 
Sond3 in volle Sahlung. 2762 Arher Mpenue. 
Cde Ihrooy tr —B 
Hu verfaufen: 23 Mferde, alle Eorten, von 
000 bis_1600 Pfund; 10 doppelte Gefdirre. 
en, 25 7, Sale Eir, Fragt nach 

— Gmaimf 
junge Mähren nd 


u berlaufen: i 
Eir. 4maliwæ 


er x stille, 
Geſchirre. 162 N. Green 


Huude, Vögel n. f. w. 
Seile.) 


Anzetsen unter diefer Shubrif 1Sc die 





Aritglieder der Intern. —— 
a Tabn Chids! Grope U — 
t Mal, Vabt 5! ze Auswahl. 
Sauptanar. 552 eg 


und Wpplilationen | - 


I 

„Kräftige gefunde Küken, befte Nallen | 
Ih. sn pır 100 aufwärt®, Recriei — 
2521 Archer Avenue, nabe Hltiede maiene 
— — — — — — I 

Auch abends 
Afbland ve. | 
ERBE REE NER N 06 10maiim£! 
Su Taufe gefuht: Wabtund. 2102 Larra- 


und Sonntags ofien, 3552 © 


bee Straße. 


a 
Daddeder nnd Klempner. 
| (Mnzeinen unter biefer Mıihrif 1Rc die Bette.) | 


Dur borfichtige Cinlaufen eım oben | 
Lagers von Gravel-Roofing ne ie 
im Etande, bie beite und Gillinfte Pirbeit zu. 
narantierem _ Pb. Mllendorfer, 2440-48 So. | 
Dallen Ave, Tel, Arınitane 6458.  1Sapsıntz | 


AG dede und repariere Däder zum bill; 
te u ins | 
!ten Preis; bDeite Arbeit und Material na-, 


z| rantiert, Sohn Nafting, pplier of Hinbs@rade | 


Asphalium Noofing, 192 Mohawt Er, Tel.:| 
Lincoln 6977, 14avimtkt | 
_3 Tadstcde reparıeri, narantıcrı, $0; Autos | 
Iruf Dienit nad allen Keilen Chlcangs: ein 
hliert 32 Sabre. 3, Tırnne Roofing Co. | 
3415 Sgben Ube, Trlevöun: Modwell 329. | 

12an* | 


Leichenbeitatter 


(Anzeigen unter dieler Mubrif 18c Die Beile,) 
"eltern Gaglet and Undertafi — 
— —— — entinl 00 


* 


dahin in den einzelnen Staaten er— 


Filiale South Chicago 9156 Gr- i en 
S Il zielten, und die Ausfichten, unter 


Gange Ave. Tel: ©. S, 2488. 
Dfien heute bis 8 abends. 


r 


" terbreitet werden könnten, beiproden 
werben. 

Die Situng ver naiionalen Par— 

teileitung vertagte fich heute mittag, 


und darauf traten die Mitglieder des | 


nationalen Vorbereitungs-Ausſchuſ—⸗ 

es für den Nationaltonvent im Juni 

unter dem Vorfit non E. T. Hert zu 

einer Konferen? zufammen. Der: 

artig viele Einzelheiten find für das 

große nationale Ereignis zu erledi⸗ 

Puritan Malt gen, daß — — 
lich heute noch gar nicht mit ſeine 

— 2 fertig Beben wird, Jondern 

Rn morgen meitere Sigungen abhalten 
Puritan ftiic) muß. Die Zuteilung der Plübe für 

gepreßtem 


Hopfen 
mei ein — J. 
trän?, ald andere Marten. | 
Vefteht auf Rucitan, Alle Preſton, 
beſſeren Apotheler baben 
es oder verlchaffen es 


ſchufſes für Sitze, erklärte, da ſo 


u 


viel mehr al® bei früheren Konventen, 
"um folche beworben haben. 
| —+ —— 


Die Ipernjängertn 


. > sa. 
PURITAN MALT EXTRACT CO, 


31 Marfet Str., Chicago, 
ma7.10,12,14,17,19,21 
> 


Automobile u. f. w. 


Zu derfaufen: Allen Mıto, 5 Raffagiere, in | „m 
guten AJuftande, muß jofort verlauft Iverbeit | net 
Icegen Berlaffenz der Stadt: ebenlo 5 Bim- 
mer lat au bermicten, bolfitändig möbliert. 
3957 Lincoln Abe, modimido 


klagbar geworden. 


Erfahrung zu bringen. 


Kranke Leute durch neue und direkte 
Methoden behandelt 


Dein verbeijertes EHitem überhelt | 
die alte Weife, jiarfe Medizin dem 
Magen zuguführen mas Häufig 
mebr jdhadet, al3 gut tut, — umd 
der Erfolg ijt.ein fchnellerer und 
dauernder. 

Dies iſt ſpeziell bei chroniſchen 
und nerböfen Sirankheiten der Yall, 
welche den verſchiedenartigen In⸗ 
feltionen und Verunreinigungen, ge⸗ 
wöhnlich Blutvergiftungen genannt, 
zuzuſchreiben find. 

Akute Zuſtände ſollten ſofort, 
wenn bemerkt, behandelt werden, 
modurd unnötige Echmerzen, Aus» % 
gaben und SZeitverluft vermieden @ 
tverden. 


sh behandle jowoHl Männer 
wie Frauen. Er. Whitney 

DVieine 2öjährigen Erfahrungen im Einlffang mit den neuzeitfichen 
Methoden fichern die beitmöglichen Nefultate in allen Källen bon chro⸗ 
nifchen, Nerbens, Bluts, Hauts oder abzehrenden Krankheiten, Rheumatiss 
mu3, Nierene, Lebers oder Nagenleiden, Kalarrh oder irgend ein Leiden 
oder eine Schwäche ber Augen, Ohren, Nafe, Zungen oder de Halfes, 
Dejucht mich jet und nehmt Euch vor, ofne Aufenthalt auf den Weg 
zur Gefunddeit zu gelangen. 

Breife und Bedingungen für Behandlung werden fo geftellt, dak alle, 
welche meine Dienfte benötigen, Vorteil daraus ziehen können. 


Konjultation und, Unterfuchung, frei 
DOEBZTOoOoRr WEEITNEY 


DOfficStundens 9 borm, bid 8 abendd, | 422 8. State Str. 
Sonntags; 9 vorm. bis 1 nachn TS nabe Ban Yuren Gtraße, 


— — 
— 


J 


Er 
Jin WE « WBERSED 7 
(2 


a 2 
—F 


‚| denen ihre Namen dem Konvent un« | 


die Konventsſitzungen ift in dieſem 
Jahre mit außerordentlichen Schwie- Partei, welche die von Lenine und 
rigteiten bverbunte‘., mie James D. 
der Vorfigende des Aus» 


ud) \aufkerorbentlih viele Perfonen Tic, 


| Amelita |Rote borgenonmmenen Razzia be- | 
'Balfi-Curei ift heute nadmittag im | Ihlannahınt wurden, 

(Anzeigen winter Dieter Nubrit 18c die Zeile.) | Nreisgericht gegen Charles 2. Wag-| ) 
Nährer alieder der kommuniſtiſchen Arbei- 
| Einzelheiten waren bisher nicht in |terpartei in Anklagezuftand vörfegt, 


| ihnen fonnten nirgends gefunden | 
A werden. 


J von den Bolſchewiſten in Rußland | ten. 


J jiert werden. William Brof; Lloyd, 
- | der befanntejte tyn ihnen, iit, mie 


4 itrial Worfers of the World” be- 


1 Sahren Zuchthaus verurteilt wur. |ein wird am 29. Mai eine Kartenun- 
ade 
= 


‚row, Willian Gunea, Seymour| Geitändnis abgelegt, da3 als Be— 
|Stedman, Otto Chriitenfen und tmeismaterial zugelafien wurde, To 
Swan sohnfon. Ihnen gegenüber |da5 die Ausfihten für Freiipred- 
ſtehen als Vertreter der Anflagebe- ung äußerit geringe für fie find. 
hörde die Hilfsitantsanmwälte Seth | Mie fih aus Bemerkungen ihliehen | 
hund VBarnhart, die unterjtügt wer- | Jaht, welche die Verteidiger im Lau: 
‚den von den Sonderanmwälten Sen- 


ıry Berger und Franf Comerford. 


Mel [ tit e8 deshalb aud) ihre Abficht finn- 
| Mehr als 


3 300 Zeugen follen |fofe Betrunfenheit ihrer Klienten 
während de8 Mrozeifes vernommen | 

‚werden und die Verhandlung dürfte 
deshalb mehrere Moden, vielleicht 
gar Monate m Anfprud nehmen. 
Die Beweisaufnahme wird bis zum | PERREREEBEEEEEER ET | 
ee 18 zurücreihen und die | %(Hür bie „Udendpaft“.) 2 

rıumdung der fommunütiichen Ar- 344 

beiterpartei betreffen, die im Sep⸗ $ Tageznenigleiten 
tember genannten Jahres in ee aus 


‚cago ins Leben gerufen murde, 
Fr ipienerflärung der |$ QADENHOTE UMd mgegend. 


‚Auch die PBrinzipienerflärung | 
⸗ 
| Dapenport, Xa., 7. Mai ’20. 


heißen, werden al3 Bemeismaterial j a * 
benützt werden, ebenſo mie grohe,, Die dur) die Max Peterſen-Stif- 
Mengen von Flugſchriften, Mit. tungen ermöglichten _üffentlichen 
‚aliedsfarten und andere Dofumen. | Fonzerte werden am Abend des Me— 
* die bei der im Januar Bu | — — * era 
Staat3anmwalt Sort f fi e ettung bon ert Peterſen 
| dotme auf angebliche |. yufanden, Yußerbem toirb Diefelße| 
Kapelle auch frreifongerte an den! 
SonntagNachmiitagen im Vander 
Baar Part bezw. im Frynovary 
| Part abhalten. | 
Bilhof ame Davis wird am 
Sonntag morgen eine Klaffe in ber) 
St. Anthony Kirche konfirmieren 
und nachmittags eine Klaffe in ber 


St. Alonfius Kirche. | 


Moline, S., 7. Mai ’20. | 
Die Moliner Elta werden am 15. 


| 
I 


| 
I 
Y 
| 
fe der Verhandlungen fallen Iteien, 
| 


borzufhügen und Richter und Ge- | 
ihivorene um Wilde umd Nachſicht 
zu erſuchen. | 


— | 


2 
% 
2 
a 
a 
= 
3 


Trotzky aufgeſtellten Lehren gut— 


Im Ganzen wurden 165 Mit- 


42 davon, und darunter auch drei | 
rauen, follen die Gründer der | 
Partei geivejen fein. Sedhzehn von | 


Einige von ihnen flüchte- 
ten nadıy Mexifo und andere nadı 
| Europa, unter den Iekteren au! Pie. : 
INohn Reed, der erite Gefandte, der ı Mai einen Herrenabend veranital- 


| nad} den Ver. Staaten gefandt wur.  Dabenport, Ja., 9. Mai 1920. 
I de umd jegt irgendwo in Finnland |, Die Straßenbahn Co. ſtellte das 
im Gefängnis ſchmachten ſoll. Nur Anſuchen an den Stadtrat, ihr zu er⸗ 
26 der Gründer wurden vom Arme lauben, den jetzigen Fahrpreis von 
des Geſetzes erreicht und ſie ſind es, 7 Cents bis auf Weiteres beizubehal⸗ 
die jetzt vor Richter Hebel prozeſ— ten. Nach früherem Uebereintom= 
men jollte ver Preis am 1. Juni auf 
15 Cents zurüdgehen. Der Stadtrat | 
| behauptet wird, ein intimer Freund | will bie Bevölkerung über die Frage | 
\bon „Big Bill” Saywood, dem Füh. | entiheiden Iafien. | 
|rer der unter dem Namen „Iudu- | In der legten Abend abgehaltenen 
’ | Berfammlung der Dft Dapenporter | 
|fannten radifalen Arbeitervereini. | Turmerdamen turden zwölf neue| 
| nung, der im Bundesgericht zu 20 | Mitglieder aufgenommen. Der Ver⸗ 


Lloyd iſt ein ſchwer reicher terhaltung und Tanz abhalten. | 
Mann, mehrfaher Millionär und | — —— | 
in Winnetfa wohnhaft. Wrau Brands Namlaßfieuer. | 
Alle Angeklagten gaben heute 
nıorgen eine auf nidht ſchuldig lau— 
tende Erklärung ab, worauf mit der 
Auswahl der Geihtmorenen begon- 
nen wurde, 
E. A. Engelfin und Charles Gla- 
I rahan, zwei der Angeklagten, wurde 
ein feparater Prozeß bewilligt. Sie 
werden, ivie Hilfsitantsantwalt Seth 
| als Zeugen ‚gegen ihre 


' 
} 


Nadjlafverwalter bekämpft deren Höhe. | 
— Rlagen gegen Waihingten Hotel Co. 

Als PVermwalterin des Nachlafjes 
von Margarete True Brand, Gattin 
bon Horace 2. Brand, hat die Eonti- 
nental and Commercial Truft and 
SapvingsBant heute im Countygericht 
egen bie - Steuereinfhäkung: des 
achlaffes zur Erbfhaftäfteuer Be⸗ 
zufung ' eingelegt, aud hinſichtlich 


* 


ehe here 


Metelen 


*8** 


, 


** 


und fachmänniſch Bedienung. 


* 


4 
* 


* 


* 
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Welt unter Garantie. 


* 


* 


* 
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er 


* 
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Briefe ſollten die Aufſchrift GBerman Depbartment 


tragen. 


Dieſe Bank ſteht nuter gemeinſamer Staats- und Bundes— 


regierungs- Aufſicht. 


* 


J 
* 


wet 
Serfere 


—ſ — en 


2 


er 


* 
* 


**** 


we 


eh 


Fee ee 


Geldſendungen 


u 


| eines Wechiels über $10,000, ben 


Herr Brand feiner Gattin auögeftellt 
hatte. Die DVerftorbene hatte ber 
Sc;mweiter ihres verftorbenen erjten 
Gatten, Marilla Bartman in Empo: 
ia, Kas., zmei und ihrer eigenen 


- Schwefter, Frau Emma Steuer, 612 


Dakdale Aoe., drei Fünftel des Nad)- 
laffes vermadt. Die Erbichaft3- 


| fteuer auf bie erfteren beiben Fünftel 


war ein Zehntel des Erbteild bon 
$272,366, da Frau Parfman mit der 
Berftorbenen in feinem gefeglih an= 
erfannten Verwandtſchaftsverhält⸗ 
ni3 ftand. Die Abgabe von Frau 
Steuerd Erbieil von $398,692.24 
mar auf $12,934.61 berechnet imor= 
ben. Die Nachlakverivalter hatten 
für ihr Bemühen eine fyorderung von 
$20,000 eingereiht. Bei der Ber: 
handlung hatte Wım. P. Stopf, Se: 
fretär der Continental and Com» 
metcial Banf, ausgefagt, da Herr 
Brand das Teitament anfechten und 


Kinder Schreien 
\ NACH FLETCHER'S 
CASTORIA 


Tslephon: Yarda 7020 


| 108 Dertichland, Tentih-Leiterrei 
ffovaei, Annoilavien, Ungarn, 
Rumänien nnd Stallen, 


ihren ausgezeichneten Verbindungen und Vertretungen, die fidf 
über die ganze Welt eritrefen, bürgt Ihnen für prompte, reelle 


Geldiendungen ver Roit und Anbel nad allen Teilen her 


Die dentihe Abteilung, die wir zur Bequemlichkeis 
unserer Kunden unterhalten, wird von Herrn Klein geführt. 


Brieflide Anfragen werden in entgegenfommenditer Weife 
beantwortet. Rat wird meiwilienhaft und Foitenlos erteilt. 


Jepositrs State Bank 
Kine 5$5,000,000 Sant, 
4633 $. Ashland Avenue, 


Offen täglich bis 4:30; Donnerstag von 7 bis 9 Uhr abends; 
Samstags den ganzen Tag bis 9 hr abends- offen. 


Dieie Bank iit eine Staatsbanf. 


| 


*72* 


ee 


Nas Ze dia u 
* ab, 


Schiffskarten 


UAgentur und Notariats⸗ anzlei. 


Wir kaufen und dvderlauſen: 


Em Geſchatt leun 1908.) 
619 W. 


Liberty Bonds 


J.V.ZINNER &00. 


| Offen 9-8. Eonniage 9-12. ; 


I 
! 
I 


be: ihm gefeglichen zuftehenben (irb+ 
‚teil beanfpruchen, ven. ehelichen Mer« 7 


| mögendvertrag mit ber Verf 
mobei beide Eheleute ihre 2 
behalten und frei darüber & 


follten, au) auf aegenfeitige % 
fprüde im Zobesfall verzichtele 
umftoßen wolle. Die Berufung 


Richter Williams verhandelt we 


— 


# 


ee else lolehsfpiele fetelsinleloggeile 


| North Ave. Tel, Diverfery SEBTA 
5107 ©. Aibland Ave, Tel, Bivd. 06704 


9 


— 
3 


3 


x 
4 
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8 iR Abenbpoft, Chicago, Dionlan, den 10. Mat. 1920. 
Mal argraterarzarsrarararafarafafapaı | | Diefe BVerfänfe für Dienstag ——— 


ee — 


ETF RER RE — PATER IE N Yan tioar hi 
LTE FREE Re SO SER 


“The Store of To-day and Tomorrow | Spart an Fleiich 


Auswahl von Club, Porterhoufe, 
Ä Steaks oder Round, Pfund .... 19c 
4 Nonfts of Beef — Rump, das Pfund 
zu nur 
3 Chud, das Pfund 14e 


zu nur 
Sicbenter Floor. 


Bargain 
Bafement 


Ei | bration We Handſchuhe 


Ein ſpezieller Einkauf von „Trico“ Seldehandſchu⸗ 55€ 


3 d E35 HE X 
EEE ZEN Dr Yen, Paris Point Bad; 2-Clafp; arobes Farben⸗ 
* — Eorliment; 89c Lualität; Celebration Preis 
; — * EBEN BU N Beynegteereeert De N EST RÄNDENN DE —— 
Be Rh e j = I —E 6 a nl u f \ Y ; 
N N i 
4 Kos J 5 
’ ! — R h 1 : o 
; ZEN — EN r ir *F — — — 
Kor —— * F 8 ar { 
. z f N I ;% j ei 
MR u x ES: R ‘2 + 
Bargaiı * a IN 7 


Baiement Den See ee ern — — — 
Gelebration Candr —— æ 
Berkauf y Dieſer einmal im Jahre ſtattfindende Verkauf feiert den Jahrestag der Eröffnung unſeres Bargain-Baſements. Er demonſtriert in anffallender Weiſe 
Chocolate dipped Peanuts, Twinkle und Colonial Stick Sa Die Unterbietungsfraft diefes großen „Domnjtairs - Ladend. Ihr könnt Geld- ſparen an Bekleidung aller Arten für Männer, Frauen und Kinder, wie auch an 
A No. 1, feine ganze Jumbo | Candy, in berjchiedene Grö- Rcdertsartifeln und Möbeln für das Seim, indem Xhr in diefem großen Verfau f morgen einfauft 
Peanuts, mit feinem Ccholos | hen gebrochen. Alle m. feinem 


regen 39€ Flavor. Morgen, 290014 Morgen ſind in jedem Department wundervolle Bargains. Kommt bei Zeiten und holt Euch Euren Anteil. 
3 
——— Wegen beſchränkter Quantitäten werden keine Boit-, Phone⸗ oder C. O. D.Beſtellungen ausgeführt 


Dry Goods-Erſparniſſe — — — — | Eslebration:Derkauf 
022.000 | F— 2 gi 7 NS - : > 2 AN + er — 


Seiden Taffetas und Satins Schürzen, Lingerie, 
Die beſten Werte in wünſchenswerter Seide, die wir ſeit zwei Jahren Baby Trachten 


offeriert haben, morgen zum Verkauf, wenn wir dieſe fei— 
nen ſeidenen Chiffon Taffetas und Dreß Satins offerieren, *X 8 | id a 
alle Nard breit, in dem begehrten Natn und Schwarz — * Han * eider 
10 Yard3 an jeden Kunden; wirkliche Eriparnis von $1.66 — R Ben ia a h J 
an der Yard; Celebration Preis. Yard zu Coverall Schürzen für Damen, beſte 
22 agt>> = 3 * —* * Qu tt cz ” Vereale he 24141 duntle 
de Noveltu Kliiie Grepe, büb- | Bde Japaneie Wach Crepes, — — m m. elte u. dumtle 
jche Lingerie Fajions, blaue Vögel | hübjche Kimono und Shirting Fa}: x hl; 48 Sy, | 4 Farben, mit — und Taſche, ſowie mu 
auf fleiſchfarbigem Grunde, wei ſons, Farben ſind abſolut echt. — 774 2 - R R; , ; i Bit I*| | 33 clajtiicher Tailfenlinie. Größen 1 49 
Sem Grunde ufiv., (10 | Wir beichränfen jeden — N) AN N ei —2 — ul |: ; 38—44. 81.89 Wert.......... ® 
Yards an jeden Kunden) C Kunden auf 10 Yards — C — R es): \ SS Envelope Chemiied aus guter Tualität 
— Die Yard zu EN: ı die Mard zu —9 el 2 uu —*00 8 Longeloth, mit Handſtickerei Medallions und 
W Mu N St: Spißen, mei und fleiichfarbig. Größen 
zwollene Amosteng Serges \ IN N N 
AN ' | UNERR A /FI AS 38 bi5 44. Celebration: 
Ganzwollene Amosteng Serge N N | \ —56 6 bi 89e 
e & m 0 2 e * > : 5 1 N N H P 2 J * *. r Zr i .. 
Dieje wunderbollen Serge Bargains find abjolut garantiert reinwol AN ; —Mu iR : — — Damen, ans zeie Sen 
Icne Qualität, alle 11% 9Yd3. breit, die im Retail vom Volt , BR: * Seide, mit Spiben und Stiterei beiett, 890 
zu 83.45 und 83.95 per Yard verkauft werden, alle in BEE veanlär S1.30 Werk, ältl...censareeereees. i 
Drei-Längen, Suit Längen und Skirr Längen — haupt- ® N > IE == EN Diustin-Unterröde, mit breiter beftidter 
fählih Navnblau und Schwarz (10 Yards an jeden Kun— — 3: = BE VE N DENE Slounce, vorzüglihe Tualität Weuslin ge 
\ © Yalıı ee A : NE ——— * | Oberteil, Eelebration Preis zu........... 
den); Celebration Breis, Die Yard .... 8 ADS RE \ leider Fü 3 — 
Bahr en ⸗ * > Kleider für Kinder, aus Wweiien Organdy, dor- 
50€ merceriierte f 50€ weiße Leinen 


| zünlid gemacht, mit Stiderei und Bändern befeßt. 
er > ent Leinen finifhed No— gr 38 Ani nit. 
a br zn. | velty  Chambray Dreh- finiibed Wald Euit- 

ö ITeit, ur | 


” nicht weitergeführte Nummern dom Yas 4 
a Bald © e = = * ger eines Fabrilanten. Größen 2 bis 1 98 
Gingbhams, Fabritkſtücke ings und Skirtings Br 6; $2.59 Werte, zu ° 
Kleider, Unterzeug u. die 10 Bere jur nur doppelt gefaltet (nur x 
ſJ. w. nut 10 Nards ards, ar 29e 10 Nd2. an Jeden) — 


den Sunben: r — — Größen 1.39 

an jeden Kun— 37 Yard a ein — 9 * * Bargain-Baſement. 7, $1.60 Werte, au 
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